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Was Dich erwartet?
• Online: Website-Betreuung & Weiterentwicklung
• Content Writing: Redaktion & Gestaltung sämtlicher

Medieninhalte
• Shop Management: Betreuung & Weiterentwicklung von

Online-Shops
• Research: Damit wir für unsere Kunden immer up-to-date sind
• Offline: ABWECHSLUNG schreiben wir groß! Sei deshalb auch

gespannt auf unsere Bereiche Werbetechnik & Digitalprint –
man lernt nie aus ;)

Was Du mitbringst?
• Mind-Set: Du interessierst Dich für Web-Entwicklung und

Design und bist motiviert, Dich in neue Themen einzuarbeiten
• Communication First: Du hast Spaß am Kundenkontakt &

Deutsch ist Deine Muttersprache
• Work Skills: Ob im Team oder selbstständig, Du arbeitest

kreativ & zielorientiert
• Essentials: JOOMLA!, Adobe Photoshop & z.B. WordPress

beherrschst Du im Schlaf
• Hard Skills: Du hast eine abgeschlossene Berufsausbildung im

Bereich Mediengestaltung oder IT // bist sicher in deutscher
Rechtschreibung & Grammatik // verfügst über gute
Englisch-Kenntnisse

• Experience: Arbeitserfahrung im Onlinebereich, IT oder
Redaktion // idealerweise kennst Du Dich mit InDesign, Adobe
Acrobat & Adobe Illustrator aus

Was wir Dir sonst noch bieten?
• BETTER TOGETHER: Ein kleines Team & Wohlfühlatmosphäre
• DO IT YOURSELF: Verantwortung ab dem ersten Tag
• WORK LIFE BALANCE: Flexible Arbeitszeitgestaltung

Klingt nach deinem Traumjob? Dann ran an die Bewerbung.
Wir freuen uns auf Dich! Du & die Stelle sind ein Match?
– Dann freuen wir uns, von Dir zu hören! –

Dohn & Frey GmbH
Schambacher Weg 20 · 93339 Riedenburg
Tel. +49 9442 920610 · info@dohn.de · www.dohn.de
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,
schnell war die warme Jahreszeit vorbei
und wir befinden uns mitten in der Vor-
weihnachtszeit. Vor Ihnen liegt die letz-
te Ausgabe des Altmannsteiner Anzeigers
für dieses Jahr 2021.
Wir blicken zurück auf einen etwas ver-
regneten Sommer und waren guter Dinge,
dass wir die Pandemie besiegen können.
Leider hat uns diese wieder eingeholt und
umso wichtiger ist es, auf andere und sich
gut aufzupassen.
Auch wenn derzeit wiederholt viele Ver-
anstaltungen abgesagt werden müssen,
gibt es einige Termine, an denen Sie teil-
nehmen können. Nähere Informationen
dazu finden Sie im Heft unter Veranstal-
tungen.
Viel Spaß beim Informieren über Neuig-
keiten und Aktuelles aus unserem Ge-
meindebereich Altmannstein.

Vielleicht möchten Sie mal bei un-
serem Gewinnspiel teilnehmen und
100 Schambachtaler im Wert von
100 Euro gewinnen? Wir wünschen
Ihnen viel Glück! Wir gratulieren der
Gewinnerin von der letzten Ausga-
be, die 100 Schambachtaler gehen
nach Winden.

Ihnen und Ihren Liebsten eine schö-
ne besinnliche Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch in ein gesun-
des, glückliches Jahr.

Ihr

Manfred König
1. Vorsitzender
Gewerbeverein Altmannstein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der Adventszeit besinnen wir uns wie-
der auf die alten, aber dennoch aktuellen
Botschaften des Weihnachtsfestes. Unse-
re Gedanken richten sich bereits jetzt auf
die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage
mit einem Fest im Familien- oder Freun-
deskreis. Wir freuen uns auf ein paar Tage
Besinnlichkeit und Entspannung.

Dies gibt uns den Anlass, innezuhalten
und das Jahr 2021 Revue passieren zu las-
sen, zu betrachten, was es uns gebracht
hat, und zu überlegen, welche Perspekti-
ven wir für das neue Jahr haben.

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie
haben unser Handeln und Tun das ganze
Jahr über bestimmt. Die Politik versucht die
Gefahren der Pandemie in den Griff zu be-
kommen, indem sie Verordnungen erlässt,
die unsere gewohnten Freiheiten zumin-
dest temporär stark einschränken. Kon-
taktbeschränkungen, Ausgangssperre, Co-
rona-Impfungen, Maskenpflicht, Lockdown
und Distanzunterricht bringen unser priva-
tes und öffentliches Leben an ihre Belas-
tungsgrenze. Im Sommer fallen die Coro-
na-Infektionszahlen, nun gibt es endlich
die versprochenen Lockerungen, das öf-
fentliche Leben wird wieder hochgefahren.
Und jetzt steigen im Herbst die Infektionen
wieder stark an und es gilt weiter durch-
zuhalten. Bitte lassen Sie sich jetzt nicht
entmutigen, die größte Wegstrecke bei der
Bekämpfung der Pandemie haben wir ge-

meistert. Eine sehr
große Mehrheit hat
in unserer Gemein-
de alle Corona-
Maßnahmen mit-
getragen und sich
durch eine Impfung
auch selbst schüt-
zen lassen. Dafür
danke ich Ihnen
sehr herzlich.

Ich möchte das
We ihnach t s f e s t
und den Jahres-
wechsel zum An-
lass nehmen, um
all denen zu dan-
ken, die auch in dem nun endenden Jahr
2021 daran mitgearbeitet haben, unsere
Gemeinde lebens- und vor allem liebens-
wert zu erhalten. Mein besonderer Dank
gilt vor allem den Bürgerinnen und Bür-
gern, dem Marktgemeinderat, den Vereinen
und Firmen, die sich zum Wohle der Allge-
meinheit eingebracht haben.

Der Markt Altmannstein steht auch 2022
wieder vor großen Herausforderungen. Da-
für benötigen wir Wagemut und Flexibili-
tät, aber auch Umsicht und Fleiß und die
Bereitschaft für gemeinsames Handeln. Es
gibt bei uns im Markt Altmannstein eine
große Bereitschaft für gemeinsames Han-
deln. In jedem Ortsteil – ob groß oder klein

– finden Menschen zusammen, die gemein-
sam Aufgaben anpacken, die sich an Wer-
ten orientieren, wie sie zum Beispiel in der
christlichen Weihnachtsbotschaft formu-
liert sind. Das bietet, wie ich finde, Anlass
genug, mit Zuversicht in die Zukunft zu
blicken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine
besinnliche Weihnachtszeit, frohe Festtage
und „Alles Gute“ für das neue Jahr.

Ihr

Norbert Hummel
1. Bürgermeister
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Abbruch von Gebäuden
Rathaus, 0 94 46/90 21-13

Abfallberater
Residenzplatz 1, Landratsamt Eichstätt,
0 84 21/70-2 95

Abwasserbeseitigung
Rathaus, 0 94 46/90 21-13, -17

Altenpflege Altenheim
„Maria Rast“
Mathias-Bauer-Straße 14,
Altmannstein, 0 94 46/6 57

Agentur für Arbeit
Weißenburger Str. 17, 85072 Eichstätt,
08 00/4 55 55 00

Amt für Landwirtschaft
und Ernährung
Auf der Schanz 43 a,
85049 Ingolstadt, 08 41/31 09-0

Amtsgericht
Neubaustraße 8,
85049 Ingolstadt, 08 41/31 20

An-, Ab- und Ummeldung
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Anmeldung zur
Eheschließung
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Ausländerangelegenheiten
Landratsamt Eichstätt
Dienstleistungszentrum Lenting
Bahnhofstr. 16, 0 84 21/70-0

Bauangelegenheiten
Rathaus, 0 94 46/90 21-13,

Bayer. Bauernverband
Viehmarktplatz 7,
85049 Ingolstadt, 08 41/49 29 40

Beglaubigungen
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Behindertenausweis
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Bestattungswesen
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Caritas-Sozialstation,
Schlehensteinstraße 2 a,
85092 Kösching, 08456/9883-0

Eheschließungen
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Energieversorgung,
E.ON, Lupburger Straße 19,
92331 Parsberg, 0 94 92/9 50-0

Finanzamt
Residenzplatz 8, 85072 Eichstätt,
0 84 21/60 07-01

Fischereischeine Rathaus,
0 94 46/90 21-14

Forstamt
Forstamtstraße 6,
85290 Geisenfeld, 0 84 52/7 20 60

Fremdenverkehr
Rathaus, 0 94 46/90 21-0

Friedhofsverwaltung
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Führerschein (Anträge)
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Führungszeugnis
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Fundbüro
Rathaus, 0 94 46/90 21-0

Gesundheitswesen
Gesundheitsamt im LRA Eichstätt,
0 84 21/9 89 90

Gewerbeanmeldung/
-abmeldung
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Gewerbesteuer
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Grundsteuer
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Handwerkskammer für
München und Oberbayern
Max-Joseph-Straße 2,
80333 München, 0 89/51 14-0

Hausnummern
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Jagdscheine
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Kasse
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Kfz-Zulassung
Landratsamt Eichstätt
Dienstleistungszentrum Lenting
Bahnhofstr. 16, 0 84 21/70-0

Kinderreisepässe
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

DRV Bayern Süd
Thomas-Dehler-Straße 3,
81737 München, 0 89/67 81-0

Landgericht
Auf der Schanz 37,
85049 Ingolstadt, 08 41/3 12-0

Landratsamt
Eichstätt,
Dienstleistungszentrum Lenting
Bahnhofstr. 16, 0 84 21/70-0

Meldebescheinigungen
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Müllabfuhr
Rathaus, 0 94 46/90 21-17

Namensänderung
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Notariat
Hauptstraße 33, 92339 Beilngries,
0 84 61/2 23

Pachtwesen
Rathaus, 0 94 46/90 21-19

Passangelegenheiten
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Polizeiinspektion
Eichstätter Straße 3,
92339 Beilngries, 0 84 61/6 40 30

Rentenangelegenheiten
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Rundfunkgebührenbefreiung
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Schulamt
Ostenstraße 31 a,
85072 Eichstätt, 0 84 21/97 94-0

Sozialhilfe
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Spenden-
bescheinigungen
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Straßenbauamt
Paradeplatz 2, 85049 Ingolstadt,
08 41/3 13-0

Tierkörperbeseitigung
Am Heidweiher 3,
91710 Gunzenhausen, 0 98 31/90 44

Urkunden
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Verkehrsrechtliche
Anordnungen
Rathaus, 0 94 46/90 21-15

Vermessungsamt
Rechbergstraße 8,
85049 Ingolstadt, 08 41/93 59-0

Wasserversorgung
Wasserzweckverband
Altmannstein, Taubental 1,
Altmannstein, 0 94 46/91 00 25,

Wasserwirtschaftsamt
Auf der Schanz 26,
85049 Ingolstadt, 08 41/37 05-0

Wohngeld
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Was erledige ich wo?

Öffnungszeiten der Gemeinde Altmannstein:
Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr · Donnerstag: 13.00 bis 17.30 Uhr
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Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus des Marktes Altmannstein ist zu folgenden
Zeiten geöffnet:
▶Montag 8.00–12.00 Uhr
▶Dienstag 8.00–12.00 Uhr
▶Mittwoch 8.00–12.00 Uhr
▶Donnerstag 8.00–12.00 Uhr, 13.00–17.30 Uhr
▶Freitag 8.00–12.00 Uhr

Die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Altmannstein können auch telefonisch mit
der jeweiligen Dienststelle der Marktverwaltung in der Zeit zwischen 13 und 16 Uhr
Termine zur Erledigung Ihrer Angelegenheiten vereinbaren, wenn Sie dazu zu den
normalen Öffnungszeiten aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit verhindert sind.

Wichtige Rufnummern bei Bedarf

Physiotherapeutische
Praxis Helmut Bauer
Am Marktplatz 8
93336 Altmannstein
☎ 09446/918537

Physiotherapeutische
Praxis Jörg Müller
Bahnhofstraße 8
93336 Altmannstein
☎ 09446/918720

Ärztl. Bereitschaftsdienst ☎ 116117
www.116117info.de bundesweit einheitliche kostenlose Rufnummer

Telefon-Notruf 112 Rettungsleitstelle
IntegrierteTelefon-Notruf 

Klinik Kösching
Krankenhausstraße 19,
85092 Kösching
☎ Tel. 08456/71-0

Goldbergklinik Kelheim
Traubenweg 3,
93309 Kelheim
☎ Tel. 09442/702-0

Klinikum Ingolstadt
Krumenauerstraße 25,
84049 Ingolstadt
☎ Tel. 0841/8800

Allgemeinarzt
Markus Ott
Bahnhofstraße 8,
93336 Altmannstein
☎ Tel. 09446/684

Allgemeinärzte
Dres. Sabine und
Michael Wördehoff
Bahnhofstraße 8,
93336 Altmannstein
☎ Tel. 09446/1284

Feuerwehr | Rettungsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
In Bayern gibt es am Wochenende einen zahnärztlichen Notdienst.Wenn Sie wissen möch-
ten, welcher Zahnarzt in ihrer Nähe am Wochenende Notdienst hat, schauen Sie einfach
auf die Internetseite www.notdienst-zahn.de

Zahnarzt Dr. Fedor Rhil, Riedenburger Straße 1, 93336 Altmannstein ☎ 09446/2323

(Augen-)Ärztlicher Bereitschaftsdienst
☎ 01805/191212 12 Cent/Minute

(Augen-)Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Postagentur Altmannstein☎ 09446/1215
Riedenburger Straße 12, 93336 Altmannstein

Feuerwehr 112
www.feuerwehr.de

Polizei 110
www.polizei.bayern.de

Tierarzt Dr. Gerhard Bader, Apianstraße 8, 93336 Altmannstein ☎ 09446/2111

Mariahilf-Apotheke Inh. Dr. Jens Köhler
Riedenburger Straße 6, 93336 Altmannstein ☎ 09446/1041

Apothekennotdienst ☎ 0800/0022833
www.apotheke.com kostenlose Rufnummer a.d. Festnetz
Apothekennotdienst 
www.apotheke.com 
Apothekennotdienst 

Wertstoffhof Altmannstein
Öffnungszeiten:

Mittwoch 14.00–17.00 Uhr
Samstag 09.00–12.00 Uhr

Hier stehen Container bereit für Aluminium, Weißblech, Altglas, Haushaltsfolien, Haus-
haltsschrott, Elektrogeräte, Eisen, DVDs, CDs, Flaschenkorken, Tonerpatronen und Bat-
terien (keine Autobatterien). Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Abfallfibel
des Landkreises Eichstätt.

Notfallnummern für Bereitschaftsdienste
von Wasserzweckverband und Kläranlage

Die Bereitschaftsdienste des Wasserzweckverbandes und der Kläranlage Altmann-
stein sind bei Notfällen am Wochenende unter folgenden Nummern erreichbar:

Wasserzweckverband Altmannstein: 09446/910025
Kläranlage Altmannstein: 0171/3048789 od. 09446/919405

Kompostieranlage Berghausen
Öffnungszeiten:

Mittwoch 16.00–18.00 Uhr
Samstag 09.00–13.00 Uhr

Bis November hat die Kompostieranlage Berghausen wieder jeden Mitt-
woch und Samstag geöffnet. Hier können Grüngutabfälle wie Rasenschnitt,
Häckselgut sowie kompostierbare Materialien entsorgt werden.

85104 PFÖRRING
MITTERSTEIGWEG 12
TEL. 0 84 03/2 50
karlbuchner@arcor.de

GRABMÄLER – STEINBILDHAUEREI
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Januar bis März 2022

Änderungen ab 2022: die Straßen „Unter der Linde“ und
„Am Bachl“ in Neuenhinzenhausen, sowie die Straßen „Am
Mühlberg“ und „Wierlweg“ in Sandersdorf erhalten ab 2022
einen Sonderplan, da diese künftig mit dem kleinen Müllfahrzeug
abgefahren werden.

ALTMANNSTEIN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 11.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 08.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 08.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

ALTMANNSTEIN NUR: AM PRANGERWEG,
BAHNHOFSTRASSE UNGERADE 1-13, BURG-STEIN-
GASSE 1-20, INGOLSTÄDTER STR. 2,4,6 UND GERADE
20-40, KATHARINENGASSE, IGNAZ-GÜNTHER-GASSE,
KOCHBERGHANG, MARKTPLATZ 1 UND 2, MÜHLGASSE

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
04.01.2022 25.01.2022 11.01.2022 13.01.2022
18.01.2022 22.02.2022 08.02.2022 27.01.2022
15.02.2022 22.03.2022 08.03.2022 10.02.2022
01.03.2022 24.02.2022
15.03.2022 10.03.2022
29.03.2022 24.03.2022

ALTHEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

BERGHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

BIBER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 11.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 08.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 08.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

BREITENHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 12.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 09.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 09.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

BRUCKHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

DOLLNHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

HANFSTINGLMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

HAGENHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

HEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

HUTZELMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

KOLLERHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 11.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 08.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 08.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

LAIMERSTADT
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

LANDERHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 11.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 08.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 08.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

LEISTMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

MENDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 11.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 08.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 08.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

MEGMANNSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 12.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 09.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 09.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

NEUENHINZENHAUSEN
OHNE UNTER DER LINDE UND AM BACHL

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

NEUENHINZENHAUSEN
NUR UNTER DER LINDE UND AM BACHL

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
104.01.2022 25.01.2022 18.01.2022 13.01.2022
18.01.2022 22.02.2022 01.02.2022 27.01.2022
01.02.2022 22.03.2022 15.03.2022 10.02.2022
15.02.2022 24.02.2022
01.03.2022 10.03.2022
15.03.2022 24.03.2022
29.03.2022

NEUMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

NEUSES
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

OTTERSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

PONDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 11.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 08.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 08.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

RACKLHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 11.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 08.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 08.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

RIED
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

SANDERSDORF
OHNE AM MÜHLBERG UND WIERLWEG

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 12.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 09.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 09.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

SANDERSDORF
NUR AM MÜHLBERG UND WIERLWEG

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
04.01.2022 25.01.2022 11.01.2022 13.01.2022
18.01.2022 22.02.2022 08.02.2022 27.01.2022
01.02.2022 22.03.2022 08.03.2022 10.02.2022
15.02.2022 24.02.2022
01.03.2022 10.03.2022
15.03.2022 24.03.2022
29.03.2022

SCHAFSHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

SCHAMHAUPTEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 12.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 09.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 09.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

SCHERMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

SCHWABSTETTEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

SOLLERN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022
STEINDORF

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 11.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 08.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 08.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

STENZENHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 11.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 08.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 08.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

TETTENWANG
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

THANNHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

VIERMÜHLEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

VIEHHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 11.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 08.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 08.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

WEIHERHAUS
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 11.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 08.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 08.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

WINDEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 12.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 09.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 02.03.2022 09.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 30.03.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

WOLFSTAL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

ZIEGELHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022

ZIEGELSTADEL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.01.2022 05.01.2022 18.01.2022 08.01.2022
17.01.2022 02.02.2022 15.02.2022 21.01.2022
31.01.2022 30.03.2022 15.03.2022 04.02.2022
14.02.2022 18.02.2022
28.02.2022 04.03.2022
14.03.2022 18.03.2022
28.03.2022
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Ansprechpartner der Entsorgungs-
firmen im Landkreis Eichstätt

 Restmüll und Papier:
Firma Büchl Entsorgungswirtschaft GmbH,
Ingolstadt, Frau Eberl ☎ 08 41 /96 46-3 30

 Gelber Sack:
Firma Bachhuber & Partner Entsorgungs-GmbH,
Beilngries, Herr Bachhuber ☎ 0 84 61 /4 36

 Biomüll: Firma Pöppel Abfallwirtschaft GmbH,
Kelheim, Frau Sigl ☎ 0 94 41 /50 56-10

Kleiderbörse Altmannstein
Mühlgasse 3, Altmannstein

Öffnungstage:
Sa., 04.12.2021 · Mi, 08.12.2021
Sa., 18.12.2021 · Mi., 22.12.2021

Mi., 05.01.2022
Sa., 15.01.2022 · Mi., 19.01.2022
Sa., 29.01.2022 · Mi., 02.02.2022
Sa., 12.02.2022 · Mi., 16.02.2022
Sa., 26.02.2022 · Mi., 02.03.2022
Sa., 12.03.2022 · Mi., 16.03.2022
Sa., 26.03.2022 · Mi., 30.03.2022

Samstag: 10.00–12.00 Uhr · Mittwoch: 15.00–17.00 Uhr

Soweit es
die Situation

um das Corona-
Virus zulässt,

ist die Kleider-
börse an

folgenden
Tagen wieder

geöffnet.

Samstags-Trauungen im Jahr 2022
Beim Standesamt Altmannstein können Brautpaare im Jahr 2022
an folgenden Samstagen jeweils in der Zeit zwischen 10.00 Uhr
und 11.30 Uhr die Ehe schließen:

Samstag, 15.01.2022, Samstag, 12.02.2022,
Samstag, 12.03.2022, Samstag, 09.04.2022,
Samstag, 21.05.2022, Samstag, 18.06.2022,
Samstag, 23.07.2022, Samstag, 20.08.2022,
Samstag, 17.09.2022, Samstag, 22.10.2022,
Samstag, 12.11.2022, Samstag, 10.12.2022

Da diese Termine außerhalb der üblichen Dienstzeiten liegen, wei-
sen wir darauf hin, dass laut Personenstandsgesetz eine Extrage-
bühr zu entrichten ist.
Weiterhin kann eine Eheschließung auch, wie bisher, zu den übli-
chen Dienstzeiten erfolgen.
Bezüglich der Festlegung eines Trauungstermins und der für die
Anmeldung der Eheschließung erforderlichen Dokumente wenden
Sie sich an den Standesbeamten, Herrn Gerwin Hallermeier, Tel.:
09446/902114.

Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO
für land- und forstwirtschaftliche

Zugmaschinen in Sammelterminen
Der TÜV Bayern-Sachsen, Niederlassung Ingolstadt, führt am

 Montag, 10. Januar 2022,
in der Zeit von 8.30 bis 9.30 Uhr
in Hagenhill, Gasthaus Wild

am

 Mittwoch, 12. Januar 2022,
in der Zeit von 9.00 bis 10.30 Uhr
in Mendorf, Dorfgemeinschaftshaus

und anschließend am

 Mittwoch, 12. Januar 2022,
in der Zeit von 11.00 bis 12.30 Uhr
in Steinsdorf, Dorfgemeinschaftshaus

die Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO für land- und forstwirt-
schaftliche Zugmaschinen durch.

Zum bevorstehenden Jahreswechsel
wünsche ich allen Bürgerinnen und Bürgern

des Marktes Altmannstein besinnliche
Weihnachtstage sowie ein gesundes,
gutes und erfolgreiches Jahr 2022!

Markt Altmannstein

Norbert Hummel
1. Bürgermeister

Erhöhte Verkehrssicherungspflicht
zur Winterzeit

Der Markt Altmannstein weist aufgrund der gegebenen Jahres-
zeit die Haus- und Grundbesitzer sämtlicher Ortsteile auf die vom
Marktgemeinderat beschlossene Verordnung über die Sicherung
der Gehbahnen im Winter hin:
1. Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum

und Besitz haben die Vorder- und Hinterlieger die Sicherungs-
flächen auf eigene Kosten in sicherem Zustand zu erhalten.

2. Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an
Werktagen ab 7.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8.00
Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- und Eisglätte
mit Sand oder anderen geeigneten Mitteln zu streuen oder das
Eis zu beseitigen.

3. Die Räum- und Streuarbeiten sind bis 20.00 Uhr so oft zu wie-
derholen wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Ge-
sundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

4. Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der Gehbahn
so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert
wird.

5. Ist das nicht möglich, so ist das Räumgut spätestens am folgen-
den Tag von der öffentlichen Straße zu entfernen.

6. Das Rodeln und Skifahren ist auf allen Straßen aus Gründen der
Verkehrssicherheit verboten.

Die Haus- und Grundstücksbesitzer werden in ihrem eigenen Inte-
resse gebeten, der Verpflichtung zum Räumen und Streuen nach-
zukommen, um auch Haftpflichtschäden zu vermeiden.

Norbert Hummel
1. Bürgermeister

Grüngutannahmestelle,
Erdaushubdeponie Berghausen

Anlieferungen von Dezember bis Ende Februar
Von Dezember bis Ende Februar sind die Grüngutannahmestelle
und die Erdaushubdeponie in Berghausen geschlossen.
Anlieferungen müssen in dieser Zeit vorab mit Herrn Müller tele-
fonisch vereinbart werden (Telefon: 0177/1644221).
Für diese Sonderöffnungszeiten werden zusätzlich 7,00 € pro an-
gefangen halbe Stunde berechnet.
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Einführung von Straßennamen
im Ortsteil Berghausen

Nach dem Beschluss des Marktgemeinderates Altmannstein vom
15.09.2021 zur Einführung von Straßennamen im Ortsteil Berg-
hausen wird die Einführung folgender Straßen im Ortsteil Berg-
hausen bekannt gegeben:

Einen großen Schritt zur Umstellung der Adressen übernimmt der
Markt Altmannstein von Amtswegen.
Die Eigentümer sämtlicher Wohngebäude in Berghausen, werden
mit einem gesonderten Schreiben über die Zuteilung der neuen
Adresse informiert.
Anwohner dieser Straßen müssen im Einwohnermeldeamt ihre
Adressen im Personalausweis ändern lassen. Für diese Ummel-
dung wird keine Gebühr erhoben.
Es erfolgt eine Bekanntmachung in der Presse, ab wann Änderun-
gen im Personalausweis vorgenommen werden können.
Die Fahrzeugpapiere sind gem. FZV § 13 unverzüglich in der Kfz-
Zulassung des Landratsamtes Eichstätt ändern zu lassen. Hierfür
wird eine Gebühr erhoben.

Die Änderungen werden ab 1. Januar 2022 wirksam.

Markt Altmannstein
gez.
Norbert Hummel
1. Bürgermeister

Sitzungstermine der
Marktgemeinde Altmannstein

Marktgemeinderat:
Dienstag, 25.01.2022 · Mittwoch, 23.02.2022
Dienstag, 22.03.2022 · Mittwoch, 27.04.2022
Dienstag, 24.05.2022 · Mittwoch, 22.06.2022

Dienstag, 19.07.2022

Haupt-, Bau-, Finanz- und Umweltausschuss:
Dienstag, 11.01.2022, 16.00 Uhr
Mittwoch, 09.02.2022, 16.00 Uhr
Dienstag, 08.03.2022, 13.30 Uhr
Mittwoch, 06.04.2022, 16.00 Uhr
Dienstag, 10.05.2022, 16.00 Uhr
Mittwoch, 08.06.2022, 13.30 Uhr
Dienstag, 05.07.2022, 16.00 Uhr

Blutspendetermine
November/Dezember 2021

Bayerisches Rotes Kreuz, Grabmannstr. 2, 85072 Eichstätt
Telefon: 08421/97570, Fax 08421/975722
E-Mail: blutspende@kveichstaett.brk.de

November
Fr., 12.11.2021, Eichstätt, 14.30 bis 20.00 Uhr, Altes Stadttheater
Mo., 15.11.2021, Eichstätt, 14.30 bis 20.00 Uhr, Altes Stadttheater
Mi.,17.11.2021, Gaimersheim, 15.30 bis 20.00 Uhr, Edeka-Sporthalle
Fr., 19.11.2021, Beilngries, 14.30 bis 20.00 Uhr, Bühler-Halle
Mo., 22.11.2021, Beilngries, 16.00 bis 20.30 Uhr, Bühler-Halle
Do., 25.11.2021, Hitzhofen, 15.00 bis 20.00 Uhr, Turnhalle

Dezember
Do., 02.12.2021, Schernfeld, 16.30 bis 20.00 Uhr, Grundschule
Mi., 08.12.2021, Kösching, 16.00 bis 20.00 Uhr, Volksschule
Fr., 17.12.2021, Titting, 15.00 bis 20.00 Uhr, Schule
Do., 23.12.2021, Mörnsheim, 17.00 bis 20.00 Uhr, Haus d. Gastes

Änderungen sind noch möglich!
Online-Wunschtermin-Reservierung bei allen Blutspenderterminen
im Landkreis Eichstätt unter blutspende.com/Spenderort
Der Blutspendedienst weist darauf hin: Bitte bringen Sie zu je-
der Spende unbedingt Ihren originalen Personalausweis, Reisepass
oder Führerschein und Spenderausweis mit.
Bei Erstspendern genügt der Lichtbildausweis.
Info: 0800/ 11 949 11

Spender werden gebeten, während des Aufenthaltes im Spenderlo-
kal, eine medizinische oder FFP2-Maske zu tragen!

           
                           

  
SEHEN. FÜHLEN. ERLEBEN.
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Fundbüro Gemeinde Altmannstein
Sie haben etwas verloren?
Fundsachen können im Fundbüro der Gemeindeverwaltung
(Zimmer 2) zu den bekannten Öffnungszeiten abgeholt wer-
den. Bei Fragen zu einzelnen Gegenständen können Sie das
Fundbüro unter der Rufnummer 09446/9021-0 erreichen.

Sie haben etwas gefunden?
Wenn Sie etwas gefunden haben, können Sie die Fundsache
beim Fundbüro abgeben. Wenn Sie eine Fundsache abgeben,
wird eine Fundanzeige ausgestellt.

Markt Altmannstein
Stellenausschreibung

Der Markt Altmannstein stellt zum 01.09.2022

eine(n) Auszubildende(n) (m/w/d)
für den Beruf der/des

Verwaltungsfachangestellten ein.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebens-
lauf, Lichtbild, Zeugnisse) richten Sie bitte bis spätestens
20.12.2021 an den Markt Altmannstein, Personalverwal-
tung, Marktplatz 4, 93336 Altmannstein.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter 09446/9021-26.

Zensus 2022 (Volkszählung)
Im kommenden Jahr 2022 findet der Zensus – auch bekannt als
Volkszählung – statt. Stichtag ist der 15. Mai 2022. In den darauf-
folgenden drei Monaten erfolgt eine Befragung der Haushalte in
Form einer Stichprobe. Während dieser Zeit werden im Landkreis
Eichstätt 230 Interviewerinnen und Interviewer, sogenannte Erhe-
bungsbeauftragte, im Rahmen der Haushaltebefragungen bei Pri-
vatpersonen und in Wohnheimen eingesetzt und führen dort die
Interviews mit den Auskunftspflichtigen vor Ort durch.
Bei Fragen zum
Zensus 2022
können sich
B ü r g e r i n n e n
und Bürger te-
lefonisch unter
08421/70-599
melden oder per
Mail an zensus@
lra-ei.bayern.de
wenden. Das Landratsamt Eichstätt hat auf seiner Homepage ver-
sucht, die wichtigsten Informationen zum Zensus 2022 bereitzu-
stellen und häufig gestellte Fragen zu klären (https://www.land-
kreis-eichstaett.de/meta/zensus-2022/).

Interviewer gesucht

Die Erhebungsbeauftragten werden im Befragungszeitraum zwi-
schen dem 15. Mai und 15. August 2022 etwa 100 Haushalte be-
fragen und erhalten dafür eine attraktive, steuerfreie Aufwands-
entschädigung im Schnitt von 800 Euro. Ihre Zeit können sie sich
hierbei frei einteilen. Auf der Homepage des Landratsamtes Eich-
stätt ist unter https://www.landkreis-eichstaett.de/media/7511/
muster-teilnahmeerklaerung-fuer-eine-interviewertaetigkeit.pdf
ein entsprechendes Kontaktformular hinterlegt.

 

   

Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit
und ein frohes Weihnachtsfest!

✮

✮ ✮
✮

✮

✮

✮

✮✮
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Die BayernApp:
Smarte Services in allen Lebenslagen
Die BayernApp ist ein zentraler Zugang zur digitalen Verwaltung.
Einfach, schnell, online. Sie bündelt zahlreiche Informationen und
Services von Ämtern in ganz Bayern. So kann man zum Beispiel
Öffnungszeiten abfragen oder statt per Brief und Fax mit den bay-
erischen Behörden zu kommunizieren Anträge auch direkt in der
App starten. Außerdem gibt es viele Zusatzfunktionen zu entde-
cken.

Eine App – viele Leistungen

Papierformulare und Behördengänge – das muss nicht sein! Mithil-
fe der BayernApp kann man komfortabel per Smartphone mit sei-
ner Verwaltungsbehörde in Kontakt treten. Staatliche und kommu-
nale Serviceleistungen lassen sich so mobil abrufen. Das digitale
Postfach erreicht man jederzeit und überall. Damit wird der sichere
Empfang von Nachrichten der Behörden ermöglicht.
Und die App kann noch mehr: News aus rund 40 Themenfeldern
lassen sich abonnieren – von regionalen Polizeimeldungen über
Informationen zu Schule, Umwelt und Gesundheit bis hin zu Ge-
richtsentscheidungen. Zudem ist eine Karte mit allen Standorten
der kostenlosen BayernWLAN-Hotspots zu finden.

Was kann die BayernApp?

Die BayernApp bringt das Bayern Portal aufs Smartphone. Mehr als
300 verschiedene Onlinedienste und über 6.000 staatliche und kom-
munale Ämter sind bereits erreichbar – und das Angebot wird stetig
weiter ausgebaut. Über die BayernApp kann man rund um die Uhr
Verwaltungsleistungen aufrufen, Merklisten anlegen und Favoriten
für Serviceleistungen, Behörden oder Lebenslagen speichern.

Wer steckt hinter der BayernApp?

Die BayernApp ist ein Angebot des Bayerischen Staatsministeri-
ums für Digitales. Bayern ist damit bundesweit Vorreiter im Mobile
Government. Mit der App baut das Digitalministerium die digitale
Verwaltung im Freistaat weiter aus.

Wie lade ich die App herunter?

Die BayernApp ist für die Betriebssysteme Android und iOS ver-
fügbar. Sie kann über den Google Play Store und den Apple App
Store heruntergeladen werden.

Markt Altmannstein
Stellenausschreibung

Für unsere Offene Ganztagsschule in der Grund- und Mit-
telschule Altmannstein suchen wir zum 01.01.2022 eine

Leitung
im Stundenumfang von ca. 22 Std/Woche.

Das Arbeitsfeld umfasst die Organisation und Führung der
OGTS, die Mitarbeiterführung, sowie die Betreuung, Beglei-
tung und Förderung der Kinder. Die Kontaktpflege zu Schul-
leitung, Eltern, Lehrern und sonstigen Kooperationspartnern
gehört ebenfalls zum Aufgabengebiet.
Die Kernarbeitszeit liegt in der Schulzeit zwischen 11.30
und 16.00 Uhr, erforderlich ist zudem eine tägliche Vorbe-
reitungszeit für Planungen und Verwaltungsaufgaben.

Wir wünschen uns:
• ein pädagogisches Studium bzw. eine staatlich

anerkannte Ausbildung
• eine engagierte Betreuungskraft mit Kreativität und

Organisationsvermögen
• Teamfähigkeit
• Freude am Umgang mit Kindern
• Einfühlungsvermögen
• Zuverlässigkeit

Unser Angebot:
• faire und der Tätigkeit entsprechende Vergütung nach

TVÖD
• eine lebendige Einrichtung, die sich stetig weiterentwi-

ckelt und am Wohl der Kinder orientiert ist
• ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld mit eigenen

Gestaltungsmöglichkeiten
• geregelte Arbeitszeiten

Bewerbungen bitte schriftlich per E-Mail (Anhänge in
PDF) an: geschaeftsleitung@altmannstein.de bis spätes-
tens 20.12.2021.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter 09446/9021-26.

Sie möchten eine Anzeige schalten?

Melden Sie sich bei uns!
Ihre Medienberaterin
hilft Ihnen bei Fragen
gerne weiter:

Margit Regner
Tel. 0841/9666-638
margit.regner@iz-regional.de

Das Team des
Altmannsteiner Anzeigers
wünscht Ihnen frohe

und gesegnete
Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr!
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An der vhs werden in den Bereichen
Gesellschaft, Beruf, Sprache, Ge-
sundheit, Kultur und die junge vhs
eine Vielzahl an Kursen und Vor-
trägen angeboten. Nachfolgend ein

Auszug aus dem Herbst- und Frühjahrsprogramm der vhs. Das
komplette Kursprogramm ab Januar bis Juli 2022 erscheint nach
zweijähriger Pause erstmals wieder in gedruckter Form. Das Früh-
jahrsprogrammheft wird an alle Haushalte der umliegenden Ge-
meinden vor Weihnachten verteilt. Bei Kursangeboten mit dem
Hinweis „in Planung“ ist eine Durchführung fraglich. Hier kommt
es auf die Weiterentwicklung der Coronasituation an.
Nach Beendigung der Planungsphase wird das Kursangebot auf
der Homepage veröffentlicht. Rufen Sie unsere Homepageseite
unter www.vhs-beilngries.de auf und klicken Sie sich durch. Be-
stimmt ist auch etwas für Sie dabei.
Anmeldungen sind auf der Homepage, per E-Mail unter bildung@
vhs-beilngries.de oder telefonisch unter 08461/266 möglich.
Wichtige Information: Beim Besuch einer vhs-Veranstaltung gilt
aktuell die 3G-Regelung! Bei den Bewegungs- und Entspannungs-
kursen gilt die 2G-Regelung!

Terminkalender bis 28. Februar 2022
in Altmannstein

Sprache

Zur Einschätzung Ihrer Sprachkenntnisse können Sie gerne 1x unverbindlich
„schnuppern“

 W-93205 Englisch – mittleres Niveau 1, Dienstag, 18.01.2022, 20.00
– 21.30 Uhr, 10x, Ignaz-Günther-Grund- und Mittelschule Altmannstein,
Mehrzweckraum, Referentin: Florentine Munz
Hier können alle teilnehmen, die schon mittlere Sprachkenntnisse besitzen.
Lehrbuch wird im Kurs bekanntgegeben.

 W-93210 Italienisch für Anfänger mit sehr geringen Vorkennt-
nissen, Dienstag, 01.02.2022, 18.15 – 19.45 Uhr, 9x, Ignaz-Günther-Grund-
und Mittelschule Altmannstein, Mehrzweckraum, Referentin: Florentine Munz
Für Zusteigende, die sehr geringe Sprachkenntnisse mitbringen. Lehrbuch wird
im Kurs bekannt gegeben. Kurs kann bei Interesse fortgesetzt werden.

Ein Einstieg im Dezember bei dem bereits begonnen Kurs Italienisch ist jederzeit
möglich. Fragen Sie bei Interesse beim vhs-Team nach.

Gesundheit

 W-94200 Hatha-Yoga, Mittwoch, 26.01.2022, 17.45 – 19.15 Uhr, 8x,
Mittwoch, 26.01.2022, 19.30 – 21.00 Uhr, 8x, Ignaz-Günther-Grund- und
Mittelschule Altmannstein, Gymnastikraum, Referentin: Manuela Leinthaler
Hatha-Yoga ist Energiearbeit mit dem Körper durch gelenkte Atmung, Medi-
tation, Entspannung und körperliche Betätigung in Form von Asanas.
Hatha -Yoga ist für jedes Fitnesslevel und jede Altersgruppe geeignet.

 W-94430 Rücken-Fit am Vormittag, Freitag, 28.01.2022, 09.00 Uhr –
10.00 Uhr, 10x, Ignaz-Günther-Grund- und Mittelschule Altmannstein, Gym-
nastikraum, Referentin: Veronika Jakob
Möchten Sie lernen, auf angenehme Weise Ihren Rücken zu stärken und somit
Rückenschmerzen vorbeugen? Dann sind Sie hier richtig. Langfristig verfolgen
die Kurse das Ziel, durch Lockerungs- und Entspannungsgymnastik, Verspan-
nungen und Fehlhaltungen in das Bewusstsein zu rücken und zu bearbeiten.
Durch Dehn- und Kraftübungen wird die Stützmuskulatur des Körpers gestärkt
und somit die Wirbelsäule entlastet.
Bei einer behördlich angeordneten Schließung der vhs wird dieser Kurs online
angeboten bzw. online fortgesetzt.

 W-94500 Bodyfit, Montag, 17.01.2022, 19.10 – 20.10 Uhr, 11x, Ignaz-
Günther-Grund- und Mittelschule Altmannstein, M-Turnhalle 3, Referentin:
Walburga Siegl
Das Trainingsprogramm für den ganzen Körper beginnt mit einem Warm-up zu
fetziger Musik, um das Herz-Kreislauf-System anzuregen. Anschließend wird
durch das Ansprechen gezielter Muskelgruppen der ganze Körper geformt.

Durch verschiedene Methoden im Ausdauer- und Kraftausdauerbereich wird
der Stoffwechsel zusätzlich angeregt. Abschließend erfolgt ein Dehnen der
beanspruchten Muskelgruppen.

 W-94620 ZUMBA (Sandersdorf) – Kurs in Planung, Donnerstag,
27.01.2022, 18.00 – 19.00 Uhr, 10x, Referentin: Barbara Burzler
Lass dich verführen von lateinamerikanischen Salsa, Bachata und Merengue
Rhythmen! Oder powere dich bei Reggaeton und Samba richtig aus!
Bei einer behördlich angeordneten Schließung der vhs wird dieser Kurs online
angeboten bzw. online fortgesetzt.

Kultur

 W-95300 Ehering- und Goldschmiedekurs, Dienstag, 01.02.2022,
09.00 – 12.00 Uhr, 2x, Goldschmiede Fauner, Altmannstein, Referent: Stefan
Fauner. Termin nach Vereinbarung. Der Kurs findet an zwei oder drei Tagen
statt, abhängig vom anzufertigenden Schmuckstück. Kurstermine können das
gesamte Jahr über nach Absprache individuell mit dem Kursleiter festgelegt
werden. Gearbeitet wird mit 925 Silber und verschiedenen Goldlegierungen
aufWunsch.Materialkosten werden mit dem Kursleiter gesondert abgerechnet.
Kursgebühr bei 6 Arbeitsstunden: 49 Euro, Kursgebühr bei 9 Arbeitsstunden:
73 Euro, Öffnungszeiten der Goldschmiede Fauner, Altmannstein: Di, Do. Fr.
und Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

vhs Beilgries – Öffnungszeiten

Das Büro ist für den Parteiverkehr wie folgt geöffnet:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr,
Montag von 14.00 bis 16.30 Uhr
Telefon: 0 84 61 / 266 / E-Mail: bildung@vhs-beilngries.de
Homepage: www.vhs-beilngries.de
Postanschrift: Volkshochschule Beilngries, Ringstraße 16 in 92339 Beilngries

Im Zuge des Qualitätsmanagements hat die vhs Beilngries ein
Leitbild erstellt, welches wir Ihnen hier vorstellen möchten.
Die ausführliche Beschreibung unseres Leitbildes finden Sie
auf der Homepage unter www.vhs-beilngries.de!

Nr. 04/2021 – 11 –
Die abgedruckten Veranstaltungen finden nur
statt, soweit dies coronabedingt möglich ist!

Programm der Volkshochschule Beilngries
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BürgerTelefonKrebs
Die sechs bayerischen Universitätsklinika helfen mit dem BürgerTelefonKrebs bei Fragen zum Thema Krebs

Nach einer Krebsdiagnose gibt es viele Fragen, aber das erste ärzt-
liche Gespräch ist dann oft schon vorbei. Damit die Betroffenen
und deren Angehörige nicht bis zum nächsten Behandlungster-
min warten müssen, wurde das BürgerTelefonKrebs am Bayeri-
schen Zentrum für Krebsforschung (BZKF) eingerichtet. Das Team
des BürgerTelefonKrebs ist der direkte Kontakt für alle Ratsuchen-
den, übersetzt verständlich medizinische Fachbegriffe und berät
Patient:innen sowie deren Angehörige individuell und auf ihre Be-
dürfnisse ausgerichtet.
Erreichbar ist das BürgerTelefonKrebs von Montag bis Freitag,
08.30 bis 12.30 Uhr, unter der kostenfreien Telefonnummer 0800
8510080.

Diagnose Krebs? Rufen Sie uns an.

„Am BürgerTelefonKrebs werden sämtliche Fragen von A bis Z
beantwortet. Dabei geht es mitunter um Fahrtkostenerstattungen,
um das Erklären eines Befundes oder um die Möglichkeit einer
Zweitmeinung“, erklärt Susanne Kagermeier, ausgebildete Kran-
kenpflegerin und Ansprechpartnerin am BürgerTelefonKrebs. Den
Patient:innen wird bestmöglich geholfen: Die Vermittlung an ein
heimatnahes Krebszentrum mit onkologischen Spezialist:innen,

ermöglicht neue Therapieformen, die
Teilnahme an klinischen Studien und
die bestmögliche Nachsorge.
„Darüber hinaus werden Broschüren
verschickt, Selbsthilfegruppen empfohlen oder einfach – und das
ist oft das Wichtigste – zugehört“, so Frau Kagermeier weiter.

Flächendeckende Versorgung für Bayern
Das BürgerTelefonKrebs ist ein Angebot des Bayerischen Zent-
rum für Krebsforschung (BZKF). Seit der Gründung im November
2019 eröffnet das BZKF Patient:innen in Bayern mit der Diagnose
Krebs neue Wege bei der Behandlung. Mit dem Zusammenschluss
der sechs bayerischen Universitätsklinika in Augsburg, Erlangen,
den zwei Standorten in München, Regensburg und Würzburg wird
nicht nur die Krebsforschung gefördert, sondern auch Kompeten-
zen und Wissen zu den Themen Früherkennung, Therapie und
Nachsorge von Tumorerkrankungen gebündelt. Durch die Vertei-
lung der Standorte in ganz Bayern kann eine flächendeckende und
interdisziplinäre Versorgung für Betroffene gewährleistet werden –
unabhängig vom Wohnort.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.bzkf.de

N A C H R U F

Am 6. Oktober 2021 verstarb Herr

Konrad Schäringer
aus Schafshill.

Der Verstorbene war lange Jahre als Amtsbote für den
Ortsteil Schafshill beim Markt Altmannstein beschäftigt.
Herr Schäringer verrichtete seine Arbeit stets zuverlässig

und mit großer Sorgfalt. Wir danken ihm für seinen
Einsatz im Dienste unserer Gemeinde und werden sein

Andenken stets in Ehren halten.

Markt Altmannstein
Norbert Hummel, 1. Bürgermeister

Luca-App:
Schlüsselanhänger erhältlich

Wer das Angebot zum Checkin per Lu-
ca-App in Restaurants oder Ge-
schäften nutzen möchte, aber
kein Smartphone besitzt, kann
auch den Luca-Schlüsselanhän-
ger nutzen. Dieser ist für Altmann-
steiner Bürgerinnen und Bürger im
Rathaus zu den üblichen Öffnungs-
zeiten erhältlich. Mit der sich auf
dem Schlüsselanhänger befindenden
Seriennummer kann man sich über
www.luca-app.de registrieren und sich
z. B. beim Restaurantbesuch mit einem
Scan durch den Gastwirt einchecken. Ver-
wandte, Bekannte oder Nachbarn werden gebeten, bei der Regis-
trierung behilflich zu sein, da hierfür das eigene Festnetztelefon
oder Handy benötigt wird.

Schlüsselanhänger erhältlich
Wer das Angebot zum Checkin per Lu-

steiner Bürgerinnen und Bürger im 
Rathaus zu den üblichen Öffnungs-
zeiten erhältlich. Mit der sich auf 
dem Schlüsselanhänger befi ndenden 
Seriennummer kann man sich über 

 registrieren und sich 
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Infos zum neuen Wertstoffhof Altmannstein
Adresse: Bahnhofstraße 37, 93336 Altmannstein
Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Folgende Materialien können kostenfrei am
Wertstoffhof abgegeben werden:

• Sperrmüll
• Altholz
• Kartonagen
• Metall / Schrott
• Elektrogeräte
• Haushaltsgeräte / Kühlgeräte und Wärmeüberträger
• Bildschirme / Monitore
• CDs / DVDs
• Flaschenkorken
• PU-Schaumdosen
• Batterien
• Dosen, Flaschenglas
• Flachglas

Bauschutt in Kleinmengen (max. 1 Kubikmeter) kann gegen Ge-
bühr im Wertstoffhof abgegeben werden. Die Gebühr beträgt
2,00 € pro 0,1 cbm.
Großmengen aus Haushaltsauflösungen oder Entrümpelungen
werden nicht angenommen.
Die bereitgestellten Container sind von den Bürgern sorgfältig zu
befüllen, wobei den Anordnungen des Wertstoffhofpersonals Fol-
ge zu leisten ist.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen das Landratsamt Eichstätt
(08421/70-143) und der Markt Altmannstein (09446/9021-22)
zur Verfügung.

Übersichtsplan Wertstoffhof Altmannstein
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Neuer Wertstoffhof wurde eröffnet
Mit der Entsorgungsmöglichkeit soll ein Beitrag zum Umweltschutz geleistet werden

Altmannstein (mby) Vor kurzem fand die Neueröffnung des Alt-
mannsteiner Wertstoffhofes statt. Nach mehr als zwei Jahren Pla-
nung und einem optimierten Konzept konnte man unweit des bishe-
rigen Standortes einen gelungenen Neuanfang feiern. Bürgermeister
Norbert Hummel konnte neben den Mitarbeitern des Wertstoffho-
fes zur Eröffnung auch mehrere Mitarbeiter des Bauhofs, Katharina
Schels von der Gemeindeverwaltung, Zweiten Bürgermeister Bern-
hard Arbesmeier und Landrat Alexander Anetsberger begrüßen.
„Das Wetter meint es heut nicht so gut mit uns“, begann Hummel
seine Ansprache. In den frühen Morgenstunden begann es zu reg-
nen und während der Eröffnungszeremonie um 8.30 Uhr regnete es

ausgiebig. Doch bald schon klarte es auf und der Niederschlag ließ
nach. In der Hütte des Wertstoffhofes hatte man provisorisch ein
kleines Büfett und Bistrotische aufgebaut. Hummel bedankte sich
bei den Mitarbeitern der Marktgemeinde, die für einen reibungslo-
sen Umzug und die Organisation der Eröffnungsfeier gesorgt hat-
ten. Am neuen Standort wollte man auch die Abläufe optimieren.
Dazu hatte man sich auch Informationen aus Beilngries eingeholt,
wo vor ein paar Jahren ein neues Konzept eingeführt wurde. Diese
Ideen und die örtlichen Gegebenheiten wurden in die Planung einge-
bracht und eine fristgerechte Umsetzung des Projektes erreicht. Bei
der Betrachtung der Historie ging Hummel auf die ursprünglichen
Überlegungen ein, den alten Wertstoffhof zu erweitern. Als Haupt-
problem hatte sich dabei die Entwässerung erwiesen. Auch am neu-
en Standort war diese nicht leicht umzusetzen, doch hat man eine
praktikable Lösung gefunden. Durch den neuen Standort mussten
auch entsprechende Ausgleichsflächen geschaffen werden. Von ei-
nem anfangs eingeplanten Kostenbudget von 250.000 Euro, wuchs
der Betrag schnell auf 370.000 und sogar 430.000 Euro an. Tat-
sächlich werde man laut Hummel nun bei etwa 375.000 Euro he-
rauskommen. „Das ist es der Gemeinde wert, eine umweltgerechte
Entsorgung zu unterstützen“, so der Rathauschef. Vom Landkreis
erhofft man sich noch finanzielle Zuschüsse zur Objektfinanzierung.
Der neue Standort wurde nun bedarfsgerecht gestaltet und bietet
deutliche Vorteile für die Bürger und auch die Mitarbeiter.
Auch Landrat Alexander Anetsberger freute sich über die gelun-
gene Maßnahme. Die Entsorgung im Markt Altmannstein sei eine
schwierige und teure Aufgabe, die aber von der Gemeinde gut um-
gesetzt worden sei. Als er noch Bürgermeister in Beilngries war, gab
es auch dort am Wertstoffhof immer wieder Probleme. Mit einem

Zur Eröffnung des neuen Wertstoffhofes war auch Landrat Alexander
Anetsberger (Dritter von rechts) nach Altmannstein gekommen. Die
Mitarbeiter Georg Neubauer, Heinz Schlagbauer, Richard Pickl und Al-
fons Wittl (von links) freuen sich auf ihre neuen Aufgaben. Foto: Meyer

Frohe
Weihnachten

und ein
gutes neues

Jahr!
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Auf 2.000 Quadratmetern entstand am Altmannsteiner Ortsausgang
in Richtung Sollern der neue Wertstoffhof, der deutlich geräumiger ist
als der bisherige. Er ist jeweils am Mittwoch von 14 bis 17 Uhr und
am Samstag von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Hier stehen Container bereit
für Aluminium, Weißblech, Altglas, Haushaltsfolien, Haushaltsschrott,
behandeltes Altholz und Batterien. Foto: Hegenberger

neuen Konzept wurden Lösungen geschaffen, die teilweise auch
am Altmannsteiner Wertstoffhof umgesetzt werden konnten. Die
Kosten dürfe man nicht an erster Stelle sehen, so Anetsberger. Viel
wichtiger sei es, mit der Entsorgungsmöglichkeit einen Beitrag zum
Umweltschutz zu leisten. Wichtig sei dabei auch der Einsatz von
Personal. Er dankte den vier Mitarbeitern, die nicht nur in der Ge-
meinde für eine umweltgerechte Entsorgung sorgen, sondern da-
durch auch die Aufgaben des Landkreises unterstützen. Die Bürger
sollen nun das neue Konzept annehmen und nutzen. Alfons Wittl
erinnerte ebenfalls kurz an die Anfänge der Planungen. Mit dem
neuen Wertstoffhof sei eine deutliche Verbesserung gelungen. Wittl
dankte auch den Bürgern für ihre Geduld, da es beim Rangieren
auf dem alten Gelände oft sehr eng zuging. Nur selten habe es Be-
schwerden gegeben, so Wittl. Georg Neubauer, Heinz Schlagbauer,
Richard Pickl und Alfons Wittl werden auch künftig die Bürger bei
der Anlieferung unterstützen und auf eine saubere Trennung ach-
ten, damit möglichst viele Materialien einem Recyclingprozess zu-
geführt werden können.

Zum Abschluss der Feier gab es einen kleinen Weißwurstfrüh-
schoppen und schon ging die Arbeit los, denn mittlerweile war-
teten die ersten Lieferanten auf Einlass. „Ein super Wertstoffhof“
war dabei öfter zu hören. Durch die Einbahnregelung können die
Anlieferer direkt an den entsprechenden Containern halten und
ihre Wertstoffe entsorgen. Durch die großzügig gestalteten Fahr-
gassen gibt es auch keine Stauungen. Und sogar die Entsorgungs-
firmen werden erleichtert sein, da sie nun mit ihren Lastkraftwa-
gen die Abholung der vollen Container problemloser durchführen
können. Die räumliche Erweiterung hilft somit allen Beteiligten für
einen reibungsloseren Ablauf.

Deutlich mehr Platz ist nun zum Entladen der Wertstoffe vor-
handen. Foto: Meyer
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BÜRGER UND SENIORENBUS MARKT ALTMANNSTEIN

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

seit dem 1.2.2020 fährt unser Bürger- und Seniorenbus

fahrplanmäßig am Dienstag und Donnerstag durch un-

sere Gemeinde, um Ihnen ein zusätzliches Mobilitäts-

angebot zu bieten.

Leider wird dieses Angebot bislang, sicher auch wegen

Corona, nur wenig angenommen. Aus der Haushalts-

befragung vom Juni dieses Jahres haben wir aus Ihren

Rückmeldungen abgeleitet, dass insbesondere kürzere

Aufenthaltszeiten am Zielort und bessere Anbindung an

weiterführende Buslinien gewünscht werden.

Ab Nov. 2021 werden wir deshalb zwei weitere Fahrten,

die Vormittagsfahrt und die Nachmittagsfahrt anbieten

(siehe Fahrplan Rückseite). Die Fahrtage bleiben Diens-

tag und Donnerstag.

Zudem werden wir ab diesem Zeitpunkt auf das Konzept

„Rufbus“ umstellen.

Der Rufbus funktioniert so:

Der Bus fährt entsprechend erweitertem Fahrplan,

gemäß der eingegangenen Fahranfragen.

Es werden nur Haltestellen angefahren, für die Anfragen

vorliegen.

Die Anfragen müssen am Tag vor der Fahrt gestellt wer-

den (telefonische Anmeldung am Montag und Mittwoch

17.00 –19.00 Uhr).

Rufbustelefon: 0 94 46 90 21 32

Der Koordinator teilt den Fahrgästen die Abfahrtszeiten

entsprechend dem Fahrplan mit.

Der Koordinator stellt die Routen entsprechend der Fahr-

anfragen zusammen und gibt sie an unsere Fahrer weiter.

Mit diesem Konzept soll auch der ehrenamtliche Senioren-

fahrdienst entlastet werden. Das heißt, alle Fahrten inner-

halb der Marktgemeinde sollen nach Möglichkeit

(Dienstag und Donnerstag) nur noch durch unseren Bür-

ger- und Seniorenbus erfolgen.

Fahrpreise: (keine Änderung)

Tageskarte: 1,50 €

Einfache Fahrt: 1,00 €

Kinder unter 6 Jahren in Begleitung Erwachsener und

Schwerbehinderte (mit Ausweis) frei.

Fahrzeiten:

Dienstag und Donnerstag (siehe Fahrplan Rückseite)

Kein Fahrbetrieb an Feiertagen sowie am

24.12. und am 31.12.

Individuelle Fahrten

Sie sind eine Gruppe von bis zu 8 Personen und planen

einen Ausflug, eine Fahrt zum Einkaufen oder zu einer Ver-

anstaltung?

Nutzen Sie unseren Bürger- und Seniorenbus. Sie werden

Zuhause abgeholt und wieder nach Hause gebracht. Die

Fahrten werden von unseren Fahrern, die alle über einen

Personenbeförderungsschein verfügen, durchgeführt. Kos-

ten: 15,00 € pro Std., zuzüglich 0,50 € pro gefahrenem km.

Stellen Sie Ihre Anfrage an unseren Koordinator unter

Rufbustelefon: 0 94 46 90 21 32

November 2021

Gez. Norbert Hummel Bernhard Arbesmeier

1. Bürgermeister 1. Vorsitzender

Markt Altmannstein Würde im Alter e.V.

Ihre Nummer

für mehr Mobilität

im Markt Altmannstein:

0 94 46 90 21 32

• Für Fahrten mit dem Bürger- und Seniorenbus

gemäß Fahrplan (siehe Rückseite)

• Für individuelle Fahrten

Unsere Sponsoren:

Ihre Nummer 

für mehr Mobilität 

im Markt Altmannstein:

Ihre Nummer 

für mehr Mobilität 

„RUFBUS“ für den Markt Altmannstein

gültig ab 1.11.2021

Termine

nach
Verein-

barung!





















 
 Wir wünschen

all unseren Kunden
eine besinnliche Adventszeit

und ein frohes Weihnachtsfest!

Veronika Besel 
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RUFBUS MARKT ALTMANNSTEIN

Route Süd (Mendorf)Route Süd (Mendorf) MorgenMorgen VormittagVormittag MittagMittag NachmittagNachmittag AbendAbend
Altmannstein BHST Einfahrt Schule 07:05 09:20 11:35 14:05 16:35
Altmannstein BHST Marktplatz 07:06 09:21 11:36 14:06 16:36
Altmannstein Bahnhofstr. 8 (Ärzte) 07:07 09:22 11:37 14:07 16:37
Altmannstein BHST Taubental 07:08 09:23 11:38 14:08 16:38
Sollern BHST 07:10 09:25 11:40 14:10 16:40
Neuenhinzenhausen BHST 07:12 09:27 11:42 14:12 16:42
Sandersdorf BHST Marienplatz 07:15 09:30 11:45 14:15 16:45
Sandersdorf BHST Siedlung 07:17 09:32 11:47 14:17 16:47
Steinsdorf BHST Kreisel 07:21 09:36 11:51 14:21 16:51
Mendorf BHST Feuerwehrhaus 07:25 09:40 11:55 14:25 16:55
Bieber BHST Einfahrt 07:27 09:42 11:57 14:27 16:57
Viehhausen Bushaltestelle 07:30 09:45 12:00 14:30 17:00
Altmannstein Supermarkt 07:34 09:49 12:04 14:34 17:04
Altmannstein Bahnhofstr. 8 (Ärzte) 07:36 09:51 12:06 14:36 17:06
Altmannstein BHST Marktplatz 07:37 09:52 12:07 14:37 17:07

Route West (Pondorf)Route West (Pondorf) MorgenMorgen VormittagVormittag MittagMittag NachmittagNachmittag AbendAbend
Altmannstein BHST Einfahrt Schule 07:40 09:55 12:10 14:40 17:10
Altmannstein BHST Marktplatz 07:41 09:56 12:11 14:41 17:11
Altmannstein Bahnhofstr. 8 (Ärzte) 07:42 09:57 12:12 14:42 17:12
Altmannstein BHST Taubental 07:43 09:58 12:13 14:43 17:13
Sollern BHST 07:44 09:59 12:14 14:44 17:14
Schafshill BHST Seestüberl 07:49 10:04 12:19 14:49 17:19
Thannhausen BHST Kirche 07:53 10:08 12:23 14:53 17:23
Neuses BHST Kirche 07:57 10:12 12:27 14:57 17:27
Pondorf BHST Feuerwehrhaus 08:00 10:15 12:30 15:00 17:30
Winden Abzweigung Breitenhill 08:03 10:18 12:33 15:03 17:33
Breitenhill BHST 08:05 10:20 12:35 15:05 17:35
Megmannsdorf BHST 08:08 10:23 12:38 15:08 17:38
Pondorf Kirche 08:11 10:26 12:41 15:11 17:41
Schamhaupten BHST Hundertwasser 08:16 10:31 12:46 15:16 17:46
Sandersdorf BHST Marienplatz 08:19 10:34 12:49 15:19 17:49
Neuenhinzenhausen Bushaltestelle 08:22 10:37 12:52 15:22 17:52
Sollern Bushaltestelle 08:24 10:39 12:54 15:24 17:54
Altmannstein BHST Taubental 08:26 10:41 12:56 15:26 17:56
Altmannstein Bahnhofstr. 8 (Ärzte) 08:27 10:42 12:57 15:27 17:57
Altmannstein BHST Marktplatz 08:28 10:43 12:58 15:28 17:58
Altmannstein BHST Einfahrt Schule 08:30 10:45 13:00 15:30 18:00

Fahrplan Rufbus Markt AltmannsteinFahrplan Rufbus Markt Altmannstein Neu Neu
Route Ost (Laimerstadt)Route Ost (Laimerstadt) MorgenMorgen VormittagVormittag MittagMittag NachmittagNachmittag AbendAbend
Altmannstein BHST Einfahrt Schule 08:45 11:00 13:30 16:00
Altmannstein BHST Marktplatz 08:46 11:01 13:31 16:01
Altmannstein Bahnhofstr. 8 (Ärzte) 08:47 11:02 13:32 16:02
Altmannstein BHST Taubental 08:48 11:03 13:33 16:03
Berghausen Bushaltestelle 08:51 11:06 13:36 16:06
Hexenagger Ausfahrt Riegelsberger 08:54 11:09 13:39 16:09
Hexenagger Siedlung Friedhof 08:55 11:10 13:40 16:10
Tettenwang BHST Sternstr. Gaulw. 08:58 11:13 13:43 16:13
Laimerstadt BHST Gasthaus Weiss 09:01 11:16 13:46 16:16
Ried BHST 09:04 11:19 13:49 16:19
Hagenhill BHST Von-Geben-Str. 09:09 11:24 13:54 16:24
Schwabstetten Lindenbaum 09:12 11:27 13:57 16:27
Altmannstein BHST Einfahrt Schule 09:16 11:31 14:01 16:31
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Fahrzeiten: Dienstag und Donnerstag (kein Fahrbetrieb an Feiertagen sowie am 24.12. und am 31.12.)
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Die abgedruckten Veranstaltungen finden nur
statt, soweit dies coronabedingt möglich ist!

Sonntag, 28. November

Freecross-Touren, 11.00 bis 13.00 Uhr, Treffpunkt: Free-
cross-Altmühltal, Rehsteig 75, Spielplatz am Friedhof Hexenag-
ger, Infotelefon: 0 94 42 / 9 06 75 15

Samstag, 11. Dezember

Wandertour mit Gästen und Einheimischen, 11.00 bis
15.00 Uhr Gehzeit ca. 2,5 Std., Treffpunkt: 11.00 Uhr Altmann-
stein Großparkplatz Bahnhofstraße beim Maibaum, Infotelefon:
0 94 42 / 90 66 52

Vorschau 2022

Samstag, 8. Januar

Wandertour mit Gästen und Einheimischen, 11.00 bis
15.00 Uhr Gehzeit ca. 3 Std., Treffpunkt: 11.00 Uhr Parkplatz
am Steinertal, Altmannstein, Infotelefon: 0 94 46 / 90 21-0

Samstag, 5. Februar

Wandertour mit Gästen und Einheimischen, 11.00 bis
15.00 Uhr Gehzeit ca. 2,5 Std., Treffpunkt: 11.00 Uhr Talsenke
Verbindungsstraße Thann – Zell, Infotelefon: 0 94 46 / 90 21-0

Samstag, 19. Februar

100 Jahre TSV Altmannstein-Hallenfußballtur-
nier mit den Altmannsteiner Ortsteilen, Ort: Mehr-
fachturnhalle Altmannstein, Hofbauernfeld 1, Infotelefon:
0 94 46 / 90 21-14

Sonntag, 27. Februar

Traditioneller Faschingsumzug in Altmannstein,
13.30 Uhr, Infotelefon: 0 94 46 / 90 21-0

Samstag, 5. März

Wandertour mit Gästen und Einheimischen, 11.00
bis 15.00 Uhr Gehzeit ca. 2,5 Std., Treffpunkt: 11.00 Uhr
Hexenagger Talstr. 13, Parkplatz Alte Brauerei, Infotelefon:
0 94 42 / 90 66 52

Samstag, 19. März

100 Jahre TSV Altmannstein-Volleyballturnier mit
den Altmannsteiner Ortsteilen, Ort: Mehrfachturnhalle
Altmannstein, Hofbauernfeld 1, Infotelefon: 0 94 46 / 90 21-14

Veranstaltungen im Markt Altmannstein

k o s t e n l o s e s P r o b e t r a i n i n g b u c h e n
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Die abgedruckten Veranstaltungen finden nur
statt, soweit dies coronabedingt möglich ist!

Veranstaltungen aus der
Altmühl-Jura-Region www.altmuehl-jura.de

November

 Freitag, 26. November, bis Sonntag, 28. November: Beilngrieser
Weihnachtsmarkt, Ort: Sulzpark, (16.00 bis 20.00 Uhr, Sonntag 14.00 bis
20.00 Uhr), Info: Stadt Beilngries, Tourismus und Kultur, 0 84 61 / 84 35

Sonntag, 28. November: Weihnachtsmarkt mit verkaufsoffenem
Sonntag, Ort: Dietfurt Innenstadt, (bis 17:00 Uhr), Info: Stadt Dietfurt,
0 84 64 / 64 00-14

Sonntag, 28. November: Verkaufsoffener Andreas-Sonntag, Ort: His-
torische Beilngrieser Innenstadt, (12.30 bis 17.30 Uhr), Info: Werbekreis
Beilngries, 0 84 61 / 7 02 87

Dezember

 Freitag, 3. Dezember, bis Sonntag, 5. Dezember: Beilngrieser
Weihnachtsmarkt, Ort: Sulzpark, (16.00 bis 20.00 Uhr, Sonntag 14.00 bis
20.00 Uhr), Info: Stadt Beilngries, Tourismus und Kultur, 0 84 61 / 84 35

Samstag, 4. Dezember, bis Sonntag, 5. Dezember: 16. Ad-
ventsmarkt im Kloster Plankstetten, Ort: Plankstetten, Kloster Planks-
tetten, (11.00 bis 19.00 Uhr), Info: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH,
0 84 62 / 206-251

Samstag, 4. Dezember, bis Sonntag, 5. Dezember: 35. Gredin-
ger Weihnachtsmarkt, Ort: Marktplatz, (Samstag: 16.00 bis 21.00 Uhr,
Sonntag: 13.00 bis 19.00 Uhr), Info: Stadt Greding, Tourist-Information,
0 84 63 / 904-20

Samstag, 4. Dezember, bis Sonntag, 5. Dezember: Romantischer
Weihnachtsmarkt, Ort: Kipfenberg Marktplatz, (Samstag: 16.00 bis 20.00
Uhr, Sonntag: 14.00 bis 20.00 Uhr, Weihnachtszauber am Marktplatz
(ohne Marktbetrieb) am Samstag von 20.00 bis 22.00 Uhr), Info: Markt
Kipfenberg, 0 84 65 / 94 10 40

Donnerstag, 9. Dezember, bis Sonntag, 12. Dezember: 24.
Christkindlmarkt, Ort: Dietfurt Innenstadt, (Donnerstag: 17.00 bis 20.00
Uhr, Freitag: 17.00 bis 22.00 Uhr, Samstag: 15.00 bis 22.00 Uhr, Sonntag:
15.00 bis 20.00 Uhr), Info: Gewerbeverband, 0 84 64 / 327

Samstag, 11. Dezember, bis Sonntag, 12. Dezember: Romanti-
scher Weihnachtsmarkt, Treffpunkt: Altstadt Berching, (Samstag 16.00 bis
21.00 Uhr, Sonntag 13.00 bis 19.00 Uhr), Info: Stadt Berching c/o Werbe-
gemeinschaft Berching, 0 84 62 / 21 65

Mittwoch, 29. Dezember: Romantische Fackelwanderung, Treffpunkt:
Beilngries Kirchenvorplatz, (20.00 Uhr), Info: Touristikverband Beilngries
e.V., 0 84 61 / 84 35

 Freitag, 31. Dezember: Stadtführung an Silvester; Anmeldung erfor-
derlich, Treffpunkt: Dietfurt Innenstadt, Chinesenbrunnen, (13.30 Uhr),
Anmeldung: Tourist-Information Dietfurt, 0 84 64 / 64 00-19

Vorschau 2022

Januar

Sonntag, 16. Januar: Klassik im Kloster Plankstetten; Kammermusika-
bend, Treffpunkt: Plankstetten, Kloster Plankstetten, Cramer Klett Saal,
(19.30 Uhr), Info: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH, 0 84 62 / 206-150
 Freitag, 21. Januar: Martina Schwarzmann – „Ganz einfach“, Ort:

Beilngries, Bühler Halle, (20.00 bis 22.30 Uhr), Info: Kulturagentur Alex
Bolland, 09 41 / 4 65 25 60
Sonntag, 23. Januar: Musical: „Ab in den Süden“, Ort: Beilngries,

Bühler Halle, (19.00 bis 21.30 Uhr), Info: Wacky Productions GmbH,
0 83 63 / 4 50 99 61
Sonntag, 30. Januar: TIPP: Klassik im Kloster Plankstetten 3x Brahms,

Treffpunkt: Plankstetten, Kloster Plankstetten, Cramer Klett Saal, (19.30
Uhr), Info: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH, 0 84 62 / 206-150

Februar

Mittwoch, 2. Februar: Rossmarkt in Berching, Treffpunkt: Altstadt
Berching, (8.00 Uhr), Info: Stadt Berching, 0 84 62 / 205-20
Donnerstag, 24. Februar: Chinesenfasching in Dietfurt; Närri-

sches Treiben und Faschingszug, Ort: Innenstadt, Info: Stadt Dietfurt,
0 84 64 / 64 00-19
Samstag, 26. Februar: Faschingsumzug Kipfenberg, Ort: Rund um

den Kipfenberger Marktplatz, (14.30 Uhr), Info: Markt Kipfenberg,
0 84 65 / 94 10 40
Sonntag, 27. Februar: Faschingsumzug Töging, Ort: Schloss Töging,

(14.00 Uhr), Info: Kulturverein Töging e.V., 0 84 64 / 60 28 80

März

Sonntag, 13. März: Kolping-Theater „Frauenpower bei der Feuer-
wehr“, Ort: Dietfurt, Karl-Strehle-Pfarrheim, (Samstag und Sonntag: 19.00
bis 22.00 Uhr, Sonntag: 14.00 bis 18.00 Uhr, Am 13. März um 14.00 Uhr
ist die Vorpremiere. Sonst immer abends um 19.00 Uhr.), Info: Kolpingfa-
milie Dietfurt, 0 84 64 / 22 36 11
Sonntag, 13. März: Klassik im Kloster Plankstetten; Klavierabend,Treff-

punkt: Plankstetten, Kloster Plankstetten, Cramer Klett Saal, (19.30 Uhr),
Info: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH, 0 84 62 / 206-150
Samstag, 19. März: Kolping-Theater „Frauenpower bei der Feuer-

wehr“, (Details siehe Sonntag, 13. März)
Sonntag, 20. März: Kolping-Theater „Frauenpower bei der Feuerwehr“,

(Details siehe Sonntag, 13. März)
Samstag, 26. März: Kolping-Theater „Frauenpower bei der Feuer-

wehr“, (Details siehe Sonntag, 13. März)
Sonntag, 27. März: Kolping-Theater „Frauenpower bei der Feuerwehr“,

(Details siehe Sonntag, 13. März)
Sonntag, 27. März: Klassik im Kloster Plankstetten; Passionskonzert,

Treffpunkt: Plankstetten, Kloster Plankstetten, Cramer Klett Saal, (19.30
Uhr), Info: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH, 0 84 62 / 206-150

Pechackerstraße 2 • D-93342 Saal a.d. Donau • Tel.: 09441-8620

www. f l i e s en- l i ng l . de
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Tourenänderungen sind vorbehalten! Die Wanderungen fin-
den bei jedem Wetter statt – geeignete Wanderschuhe und
-kleidung sind Voraussetzung. Die Haftung für Unfälle über-
nimmt jeder Teilnehmer selbst und verzichtet auf Schadens-
ersatzansprüchegegenüber Veranstalter und Wanderführer.
Veranstalter: Markt Altmannstein und Heimat- und Fremden-
verkehrsverein
Wanderführer: Herbert Fischer, Hexenagger, Tel.: 0 94 42 / 90 66 52 ·
Helmut Schellbach, Pondorf, Tel.: 0 84 68 / 22 74 77 · Angelika Dirsen,
Dollnhof, Tel.: 0 84 68 / 371

Termine:

Samstag, 10. Dezember Gehzeit ca. 2,5 Std.
Treffpunkt: 11.00 Uhr Hexenagger Talstraße neben „Alte Brauerei“; Tou-
renverlauf: Hexenagger Waldsiedlung – Reichental – Echenried – Echen-
dorf, dort Einkehr beim Bauernhofmuseum – Rückweg über Sauberg - Rei-
chental; Wanderführer: Herbert Fischer

Samstag, 8. Januar Gehzeit ca. 3 Std.
Treffpunkt: 11.00 Uhr Parkplatz am Steinertal; Tourverlauf: Sollern-Steiner-
tal-Schafshiller Kapelle-Thannhausen, dort Einkehr, zurück über Dollnhof
zum Höhenweg nach Sollern; Wanderführerin: Angelika Dirsen

Samstag, 5. Februar Gehzeit ca. 2,5 Std.
Treffpunkt: 11.00 Uhr Talsenke Verbindungsstraße Thann – Zell; Tourver-
lauf: Brunntal - Zell – Naturschutzgebiet – Roßkopf – Deising – dort Ein-
kehr – zurück über Altmühlmünster; Wanderführer: Helmut Schellbach

Samstag, 5. März Gehzeit ca. 2,5 Std.
Treffpunkt: 11.00 Uhr Hexenagger Talstr. 13, Parkplatz Alte Brauerei; Tou-
renverlauf: Tausendjährige Eiche – Zachwinkel – Berghausen, dort Einkehr

– zurück über Feld- und Waldwege – Hanfstinglmühle; Wanderführer: Her-
bert Fischer

Samstag, 9. April Gehzeit ca. 3 Std.
Treffpunkt: 11.00 Uhr am alten Lobsinger Steinbruch; Tourverlauf: Lobsing
– entlang am Dettenbach-Marching, dorf Einkehr, zurück über Marchinger
Steinbruch; Wanderführerin: Angelika Dirsen

Samstag, 7. Mai Gehzeit ca. 3 Std.
Treffpunkt: 11.00 Uhr Parkplätze am Rathaus in Titting (über Am Stock und
Kehrweg erreichbar); Tourenverlauf: Titting – Morsbach, Morsbachtalweg
nach Emsing, dort Einkehr. Zurück über Ritter- und Römerweg (Radweg)
zum Ausgangspunkt Rathaus Titting; Wanderführer: Helmut Schellbach

Samstag, 18. Juni Gehzeit ca. 2,5 Std.
Treffpunkt: 11.00 Uhr Demlinger Steinbruch (von Demling Richtung Groß-
mehring, auf halber Strecke links abbiegen.); Tourenverlauf: Demlinger
Steinbruch – Großmehring – Fort Prinz Carl – Katharinenberg – Demling,
dort Einkehr – zurück über Feld- und Waldwege; Wanderführer: Herbert
Fischer

Samstag, 16. Juli Gehzeit ca. 3 Std.
Treffpunkt: 11.00 Uhr am Parkplatz an der Fischzucht (auf der St. 2234
von Dietfurt kommend, bei der Ortschaft Haas in Richtung Premerzhofen
abbiegen); Tourenverlauf: Premerzhofener Quelle (Fischzucht) – Unterbürg
– Oberbürg, dort Einkehr – zurück über Steinbruch – Laabertalwanderweg;
Wanderführerin: Angelika Dirsen

Samstag, 10. September Gehzeit ca. 2,5 Std.
Treffpunkt: 11.00 Uhr beim Kircherl in Grashausen; Tourenverlauf: Gras-
hausen – Altmannsteiner Burg, Altmannstein, dort Einkehr – zurück über
Apostelweg, Viermarken; Wanderführer: Helmut Schellbach

Wandertourenprogramm 2021/2022
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Zwei Musikerherzen schlagen gemeinsam
Das Ja-Wort haben sich im Oktober in der Filialkirche „Peter und
Paul“ in Schafshill die Verwaltungsangestellte im Landratsamt
Eichstätt, Julia Schmailzl, geb. Osterrieder aus Oberdolling und der
Ausbilder für Elektrotechnik bei der Fa. SMP in Neustadt/Donau,
Georg Schmailzl aus Schafshill gegeben. Die Trauung vollbrachte
Pfarrer Dr. Luca Matthew.
Musikalisch umrahmt wurde dies von der Schambachtaler Blas-
kapelle und einem Gesangsensemble aus vier Jungs und Mädels
aus Mindelstetten.
Durch ein Spalier mit Luftgewehren mussten die Neuvermählten
schreiten, das vom Schützenverein Edelweiß Schafshill, wo der

Bräutigam Mitglied ist und der Schützengesellschaft 1560 Alt-
mannstein, wo die Braut langjährige aktive Schützin und im Ju-
gendvorstand tätig ist, gebildet wurde.
Ein großes und langes Spalier mit ihren Musikinstrumenten bildete
die Schambachtaler Blaskapelle, wo beide langjährige aktive Musi-
ker und der Bräutigam 1. Vorsitzender der Kapelle ist.
In einem Festzug spielten die Schambachtaler unter der Leitung
von Dirigent Hans Kuffer in voller Besetzung mit der Bläserban-
de, der Jugendkapelle und der Blaskapelle für das musikalische
Brautpaar und ihren ersten Vorsitzenden auf. Anschließend wur-
de in einem Lokal in Paulushofen mit allen Gästen kräftig gefeiert.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern
eine besinnliche Adventszeit, frohe gesegnete Weihnachten
sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2022!

Ortsverband Altmannstein



ÄRZTE, APOTHEKEN, GESUNDHEIT

Freecross Altmühltal,
Vertrieb von Fitnessgeräten, Rupert Schmidt,

Rehsteig 14, 93336 Altmannstein/Hexenagger,
0 94 42/9 06 75 15, rupert@einfach-gsund.bayern

Forscht Hören und Sehen,
Augenoptik & Hörgeräteakustik,

Heinrich Forscht, Bahnhofstraße 8,
93336 Altmannstein, 0 94 46/91 80 71,

altmannstein@forscht.net, www.forscht.net

Mariahilf-Apotheke,
Dr. Jens Köhler, Riedenburger Straße 6,
93336 Altmannstein, 0 94 46/10 41,

mariahilf@email.de

Podologin Giselinde Mrosek,
Hagenhiller Straße 12, 93336 Altmannstein,

0 94 46/91 82 20, giselinde.mrosek@yohoo.de

Naturheilpraxis Stephanie Binkert,
Falkenweg 5, 93336 Altmannstein, 0 94 46/9 06 94 49,

www.naturheilpraxis-binkert.de,
stephanie.binkert@gmx.de

Fitnessstudio by Oliver Riess,
Kelheimer Straße 5, 93339 Riedenburg,

0 94 42/20 20, studio@or-fitness.de

Naturheilpraxis Gabi Stark,
Heilpraktikerin, Untere Ringstraße 1,

93336 Schamhaupten, 01 70/8 36 80 10,
info@naturheilpraxis-gabistark.de

FINANZEN & VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung Banzer,
Rainer Banzer, Bahnhofstraße 20,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 00 20,
www.banzer-allianz.de

Raiffeisenbank Altmannstein
Daniel Helm, Bahnhofstraße 3

93336 Altmannstein, 09441 50195300,
daniel.helm@rbkk.de, www.rbkk.de

Kreissparkasse Kelheim
(Geschäftsstelle Altmannstein),

Christian Lanzinger, Ingolstädter Straße 2,
93336 Altmannstein, 0 94 41/2 99 86 40,

zentrale@kreissparkasse-kelheim.de,
www.kreissparkasse-kelheim.de

Steuerkanzlei Sandra Mühl,
Braeuhausstraße 3 a, 92339 Beilngries,

0 84 61/7 00 33 22, info@steuerkanzlei-muehl.de

Steuerberatung Bernhard Winkler,
Forststraße 12 a, 93336 Altmannstein/Steinsdorf,

08 41/9 65 08 20, bernhard.winkler@mtg-group.de

DIENSTLEISTUNGEN

DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH,
Alexander Dohn & Monika Frey,

Schambacher Weg 20, 93339 Riedenburg,
0 94 42/92 06 10, info@dohn.de, www.dohn.de

Forstdienstleistung,
Gerhard Euringer, Auf der Biber 8,

93336 Altmannstein, gerhard.euringer@web.de

Donau Immobilien GmbH,
Hans Hirmer, Arbostraße 28,

85055 Ingolstadt, 0841/85770,
info@donau-immo.de, www.donau-immo.de

MITGLIED SEIT MÄRZ 2000:
Hecker Handels GmbH,

Andreas Hecker, Am Steinbuckel 3,
93336 Altmannstein, 0 94 46/73 13

GARTEN & HAUS
Blumen Riedel GbR,

Katrin und Sonja Riedel, Riedenburger Str. 11,
93336 Altmannstein, 09446/1421,

eugen.riedel@t-online.de
Naturreich,

Christina Gogl, Burchard-von-Stein-Str. 2,
93336 Altmannstein, 09446/910101,

t.gogl@web.de
Raumausstattung Sieber,

Ludwig Sieber, Neumarkter Straße 5,
93336 Altmannstein/Schamhaupten, 0 94 46/3 43

Max Zwickl e.K.,
Helga Vasall, Bahnhofstraße 27,

93336 Altmannstein, 0 94 46/3 05,
h.vasall@t-online.de

MITGLIED SEIT AUGUST 2013:
Erdbau Franz,

Ortwin Franz, Ammerbauerweg 2,
93336 Altmannstein/Hagenhill,

0 94 46/73 99, juliafranz96@web.de

Lagerhaus L. Koch,
Helmut Koch, Bahnhofstraße 35,

93336 Altmannstein, 0 94 46/12 00,
www.koch-altmannstein.de

Holzmarkt & Gartenwelt
Riegelsberger e.K.,

Thomas Riegelsberger, Ludwig-Riegelsberger-Platz 2,
93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/16 90,

info@holzmarkt-riegelsberger.de,
www.holzmarkt-riegelsberger.de

GASTRONOMIE & BRAUEREIEN
Restaurant „Delphi“,

griechisches Restaurant, Kostas Koleogloudis,
Bahnhofstraße 1,

93336 Altmannstein, 94 46/91 88 58
Gasthaus „Zur Klause“,

Heinrich Faulstich, Am Steinertal 6,
93336 Altmannstein/Sollern, 01 51/42 31 17 99,

zur-klause-sollern@web.de
Landgasthof „Zum Gaulwirt“,

Sebastian Forster, Hauptstraße 14,
93336 Altmannstein/Tettenwang,

0 94 46/5 78, info@zum-gaulwirt.de
„Zur alten Brauerei“,

Rudi Faulstich, Talstraße 13, 93336 Altmannstein/
Hexenagger, 0 94 91/95 46 66
Landgasthof Neumayer,

Max Neumayer, Bahnhofstraße 15,
93336 Altmannstein, 0 94 46/10 30,

gasthof-neumayer@t-online.de

de Bassus Schloßbrauerei
Sandersdorf GmbH, Jacob Horsch,

Nürnberger Straße 13, 93336 Sandersdorf
0 94 43/91 01-0, info@de-bassus.de,

info@kuchlbauer.de

Schlagbauer GmbH,
Georg Schlagbauer, Marienplatz 10,

93336 Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/12 36,
g.schlagbauer@gmx.de

Schlossgaststätte & Metzgerei Schmid,
Gabriele Schmid, Talstraße 16,

93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/13 22

Landgasthof Wild,
Günther Wild, Ottostraße 1, 93336 Altmannstein/
Hagenhill, 0 94 46/5 73, info@landgasthof-wild.de

Kochschule „Kostprobe“,
Kochkurse, Teamevents & Genussclub,

Ulrike Baer, Kelheimer Straße 2,
93336 Altmannstein/Pondorf,

01 77/4 10 10 59, info@kostprobe-bayern.de,
www.kostprobe-bayern.de

HANDWERK

Versorgungstechnik
Herbert Bauer GmbH,

Arnbucher Weg 5, 93336 Winden, 0 84 68/8 04 90 60,
info@bauer-versorgung.de,
www.bauer-versorgung.de

Friseursalon „Thairesa“,
Theresa Perras, Ingolstädter Straße 37,

93336 Altmannstein, 0 94 46/3 48,
info@thairesa.de, www.thairesa.de

Metallbau Robert Betz,
Berghausen 42, 93336 Altmannstein,

01 70/2 77 81 22, metallbau-betz@web.de,
www.metallbau-betz.de

Friseur Haarglanz,
Veronika Besel, Hofbauernfeld 6,

93336 Altmannstein, 0 94 46/919 30 23,
info@haarglanz-friseur.de,
www.haarglanz-friseur.de

Bucher + Kelch GmbH,
die Experten für Haus und Garten,

Bachstraße 11, 85104 Pförring/Ettling,
0 84 03/20 93 63, info@bucher-kelch.de,

www.bucher-kelch.de

Eichenseer Bau GmbH,
Viehhausen 1, 93336 Altmannstein, 0 94 46/12 07

Malerfachbetrieb Eckerlein,
Jens Eckerlein, Am Hang 18,

93336 Altmannstein, 0 94 46/3 27 00 39,
maler@eckerlein.com, www.maler-eckerlein.de

Petz Holzhandwerk,
Inh. Michael Petz, Hagenhiller Straße 23,

93336 Altmannstein, info@petz-holzhandwerk.de,
www.petz-holzhandwerk.de

Altmannsteiner
Gold- und Silberschmiede,
Stefan Fauner, Riedenburger Str. 1,

93336 Altmannstein, 0 94 46/9 18 25 60

MITGLIEDERAUFLISTUNG
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MITGLIED SEIT MÄRZ 2016:
Schuh- und Lederwerkstatt

Geiger-Thumann,
Barbara Geiger-Thumann, Rot-Kreuz-Str. 24,

93336 Altmannstein/Schamhaupten,
0 94 46/24 06, info@geiger-thumann.de

Malerbetrieb Kaindl,
Willibald Kaindl, Biber 4,

93336 Altmannstein, 0 94 66/13 52

W. Klein GmbH,
Bad-Fliesen-Heizung-Solar,

Wolfgang Klein, Installateur, Nußhausen 4,
93339 Riedenburg, 0 94 42/9 19 90,

info@bad-klein.de, www.bad-klein.de

Schreinerei im Schloss,
Manfred König, de-Bassus-Straße 3,

93336 Sandersdorf, 0 94 46/91 09 62,
01 72/8 26 61 31, info@koenig-schreinerei.de

Kalkbrennerei Körndl,
Robert Körndl, Am Schlossberg 7,

93336 Altmannstein, 0 94 46/27 24,
info@holzkalkbrennerei-koerndl.de

Alfons Kraus GmbH,
Heizung – Sanitär – Solar – Lüftung,

Robert Kraus, Am Steinbuckel 4a,
93336 Altmannstein-Tettenwang,

09446/1287, info@heizung-kraus.com

Friseursalon Kreutzer,
Jürgen Kreutzer, Riedenburger Straße 3,

93336 Altmannstein, 0 94 46/13 13,
yogi.kreutzer@web.de

Besenbinder Hans Küsters,
Talstraße 6, 93336 Altmannstein/Hexenagger,

0 94 42/90 67 26, ikuester@hotmail.de

Pfaller Heizung Sanitär,
Manfred Pfaller, Untere Ringstr. 19,

93336 Schamhaupten, 09446/2534,
info@pfaller-hls.de

Schlosserei Pritschet,
Peter Pritschet, Kirchenweg 7,

93336 Altmannstein/Pondorf, 0 84 68/2 40,
peter.pritschet@t-online.de

Elektrotechnik Ramsauer,
Bernhard Ramsauer, Apianstraße 17,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 82 88, info@
ramsauer-elektrotechnik.de

Schels GmbH,
Holzbau & Zimmerei, Thomas und

Manfred Schels, Hagenhiller Straße 25,
93336 Altmannstein, 0 94 46/9 01 40,

info@schels-holzbau.de,
www.schels-holzbau.de

Malerfachbetrieb,
Werner Schmid, Sonnenleite 11,
93339 Riedenburg, 0 94 42/5 73

Sanitärinstallation Schmidtner,
Markus Schmidtner, Graf-Niklas-Straße 8,
93336 Altmannstein, 0 94 46/91 06 29,

schmidtner.m@t-online.de

Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert,
Stephan Schubert,

Altmühlstraße 19, 85290 Ilmendorf,
0 84 52/7 33 57, www.tts-schubert.de

Schreinerei Treffer,
Franz Treffer, Am Görzenberg 16, 93336 Altmannstein,

0 94 46/79 48,
www.schreinerei-treffer.de,
info@schreinerei-treffer.de

Spenglerei & Dachdecker Tischner GmbH,
Franz Tischner, Tassilostraße 4,

93336 Altmannstein, 0 94 46/23 98,
www.tischner-spenglereiunddacheindeckung.de

Wiegel Feuerverzinken GmbH,
Alemannenstraße 12, 85095 Denkendorf,

0 84 66/9 51 10, wdf.info@wiegel.de

Max Zehentbauer GmbH,
Erzstraße 2, 93336 Altmannstein-Schafshill,

0 94 46/91 99 30, info@zehentbauer-gmbh.de,
www.zehentbauer-gmbh.de

LEBENSMITTEL
Bäckerei Grundei,

Andreas Grundei, Marienplatz 13,
93336 Altmannstein/Sandersdorf,

0 94 46/10 59, andi.grundi@t-online.de

Frischemärkte Kubitzky KG,
Lothar Kubitzky, Galgenbergring 19,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 85 47,
edeka.kubitzky.sb@edeka.de,

www.edeka-kubitzky.de

Metzgerei Kloiber,
Franz Kloiber, Bahnhofstraße 4, 93336 Altmannstein,

0 94 46/6 82,
f.kloiber@t-online.de

Metzgerei Streitberger,
Max Streitberger, Marktplatz 2,

93336 Altmannstein, 0 94 46/6 49

REISEVERANSTALTER
Bäuml-Reisen GmbH & Co. KG,
Omnibusunternehmen, Gerhard Bäuml,

Am Westring 1, 85104 Lobsing, 0 84 03/9 29 00,
info@baeuml-reisen.de

Hengl-Reisen,
Helmut Hengl, Hölzlweg 8, 93349 Mindelstetten,

0 84 04/13 32, hengl.reisen@t-online.de

RUND UMS FAHRZEUG
Autohaus Faulstich,

Horst Faulstich, Riedenburger Straße 17,
93336 Altmannstein, 0 94 46/12 02,

info@auto-faulstich.de

Autohaus Rudzki GmbH,
Nicolaus-Otto-Ring 3a, 85098 Großmehring,
0 84 56/9 19 19-0, info@autohaus-rudzki.de,

www.autohaus-rudzki.de

Autohaus Busch,
Martin Busch, Max-Pollin-Straße 2,
85104 Pförring, 0 84 03/9 27 80,
martin.busch@autohausbusch.de

MITGLIED SEIT MÄRZ 2000:
Kfz-Lackiererei Kryschak,
Waldemar Kryschak, Neuses 9,

93336 Altmannstein/Neuses, 0 84 68/2 58

Autoservice + Landtechnik Schneider,
Andreas Schneider, Berghausen 5,

93336 Altmannstein/Berghausen, 0 94 46/3 80,
info@schneider-autoservice.de
Autohandel Spragalla,

Robert Spragalla, Bahnhofsweg 3,
93336 Altmannstein/Sandersdorf,

0 94 46/22 07, spragalla@t-online.de

Faulstich Bagger-
& Fuhrunternehmen,

Michael Faulstich, Rehsteig 79, 93336 Altmannstein/
Hexenagger, 0 94 42/27 76,

faulstich.transporte@t-online.de

MS Autoservice + Autohandel GmbH,
Manfred Stopfer, Beilngrieser Straße 21,

93336 Altmannstein, Pondorf, 0 84 68/80 47 40,
info@msautoservice.de, www.msautoservice.de

Agrar & Logistik GmbH,
Rainer Wagner, Kollerhof 1a, 93336 Altmannstein,

0 94 46/91 03 82, info@wagner-kollerhof.de

SONSTIGES
Verlag Bayerische

Anzeigenblätter GmbH,
Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt,

08 41/96 66-6 40,
info@iz-regional.de, www.iz-regional.de

Werbeglobus,
Karl-Heinz Schneider, Kirchbuck 7,

85132 Rupertsbuch, werbeglobus@aol.com

Kaufhaus Körndl,
Hans-Bernhard Körndl,

Riedenburger Straße 12,
93336 Altmannstein, 0 94 46/12 15,

www.kaufhaus-koerndl.com

MITGLIED SEIT MÄRZ 2000:
Gemeinde Altmannstein,

Bürgermeister Norbert Hummel, Marktplatz 4,
93336 Altmannstein, 0 94 46/9 02 10,

www.altmannstein.de

Raiffeisen-BayWa Waren GmbH,
Raiffeisenstraße 18, 85104 Lobsing,

0 84 03/9 27 60, info@raibay.de

Thermomix Repräsentantin,
Sonja Eberl, Lindenstraße 2 a,

93336 Altmannstein/Tettenwang, 0 94 46/18 86,
sonja.eberl@icm-agentur.de

Geschenkboutique Schels,
Birgit Schels, Riedenburger Straße 7,
93336 Altmannstein, 0 94 46/22 72,

www.powershop11.de

Homestudio Shivan Naildesign,
Unterer Walischberg 15, 93336 Altmannstein,

shivan.naildesign@gmail.com,
www.facebook.com/shivan.naildesign

Karla Werthammer,
Burg-Stein-Gasse 18, 93336 Altmannstein,

0 94 46/91 07 10

EDV-Beratung Wolfsfellner,
Roland Wolfsfellner,

Pfarrer-Holzapfel-Straße 40,
93336 Altmannstein/Mendorf,

0 94 46/91 00 30, r.wolfsfellner@ipro.de



ÄRZTE, APOTHEKEN,
GESUNDHEIT
 Freecross Altmühltal,

Rupert Schmidt
 Forscht Hören und Sehen
Mariahilf-Apotheke, Dr. Jens Köhler
 Fitnessstudio by Oliver Riess
 Naturheilpraxis Gabi Stark
 Giselinde Mrosek, Podologin
 Naturheilpraxis Binkert

FINANZEN &
VERSICHERUNGEN
 Allianz Generalvertretung,

Rainer Banzer
 Raiffeisenbank Altmannstein
 Kreissparkasse Kelheim
 Steuerkanzlei Sandra Mühl
 Steuerberatung Bernhard

Winkler

DIENSTLEISTUNGEN
 DOHN Werbung . Dohn &

Frey GmbH
 Donau Immobilien GmbH,

Hans Hirmer
 Hecker Handels GmbH

GARTEN & HAUS
 Blumen Riedel GbR
 Naturreich
 Holzmarkt & Gartenwelt

Riegelsberger e.K.
 Raumausstattung Sieber
Max Zwickl e.K.
 Erdbau Franz
 Lagerhaus L. Koch

GASTRONOMIE &
BRAUEREIEN
 Restaurant „Delphi“
 Gasthaus „Zur Klause“, Sollern
 „Zur alten Brauerei“, Hexenagger
 Landgasthof „Zum Gaulwirt“,

Tettenwang
 Schlossbrauerei „de Bassus“
 Landgasthof Neumayer
 Schlagbauer GmbH,

Gasthof u. Metzgerei Sandersdorf
 Schlossgaststätte & Metzgerei

Schmid
 Landgasthof Wild, Hagenhill
 Kochschule „Kostprobe“,

Ulrike Baer

HANDWERK
 Friseur Haarglanz, Veronika Besel
Metallbau Robert Betz
 Bucher + Kelch GmbH
 Eichenseer Bau GmbH
 Altmannsteiner

Gold- und Silberschmiede
 Schuh- und Lederwerkstatt

Geiger-Thumann
Malerbetrieb Kaindl
W. Klein GmbH, Nußhausen

 Schreinerei im Schloss,
Manfred König

 Kalkbrennerei Körndl
 Friseursalon Kreutzer
 Besenbinder Hans Küsters
 Friseursalon „Thairesa“,

Theresa Perras-Blank
 Bau- und Möbelschreinerei

Michael Petz
 Pfaller Heizung Sanitär
 Schlosserei Pritschet
 Elektrotechnik Ramsauer
 Schels GmbH
Malerfachbetrieb Werner Schmid
 Sanitärinstallation Schmidtner
 Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert
 Spenglerei & Dachdecker

Tischner GmbH
Wiegel Feuerverzinken GmbH
 Friseur Haarglanz, Veronika Besel
Malerfachbetrieb Eckerlein
 Alfons Kraus GmbH,

Heizungsbau – Sanitäre Anlagen
Max Zehentbauer GmbH
 Schreinerei Treffer
 Versorgungstechnik

Herbert Bauer GmbH
 Homestudio Shivan Naildesign

LEBENSMITTEL
 Bäckerei Grundei
Metzgerei Kloiber
 Frischemärkte Kubitzky KG
Metzgerei Streitberger

REISEVERANSTALTER
 Bäuml-Reisen GmbH & Co. KG
 Hengl-Reisen

RUND UMS FAHRZEUG
 Autohaus Rudzki GmbH
 Autohaus Busch
 Faulstich Bagger- &

Fuhrunternehmen
 Autohaus Faulstich
 Kfz-Lackiererei Kryschak
 Autoservice + Landtechnik

Schneider, Berghausen
 Autohandel Spragalla
MS Autoservice +

Autohandel GmbH, M. Stopfer
 Agrar & Logistik GmbH,

Rainer Wagner

SONSTIGES
 Forstdienstleistung

Gerhard Euringer
 Verlag Bayerische

Anzeigenblätter GmbH
 Gemeinde Altmannstein,

Bgm. Norbert Hummel
 Kaufhaus Körndl
 Raiffeisen-BayWa Waren GmbH
 Geschenkboutique Schels
 Thermomix Repräsentantin,

Sonja Eberl
Werbeglobus Schneider
 Karla Werthammer
 EDV-Beratung Wolfsfellner

Der Gewerbeverein handelt auf Namen und Rechnung der Mitglieder des Gewerbevereins Altmannstein. Die Zahlung bzw. Einlösung erfolgt auf fremde Rechnung.

TEILNEHMENDE ALTMANNSTEINER FACHGESCHÄFTE



   
    

 

 
  

       

    

 

 
         
  
   

  
     

        

    
 

 
  



BEZAHLEN MIT DEM

SchambachTALER
Währung aus der Region für die Region:
Mit dem Schambachtaler bleibt der Euro im Ort

Altmannstein (ubs) Ende 2016 hat der Gewerbeverein Altmannstein den
Schambachtaler als neue „Währung“ aus der Region für die Region präsentiert.
Inzwischen sind die praktischen Gutscheine bereits fleißig verschenkt und auch
ausgegeben worden. Die Region gewinnt mit dem Schambachtaler doppelt: Zum
einen macht er das Schenken leichter und zum anderen bleibt der Euro im Ort.
Das freut die Bürger und die Gewerbetreibenden gleichermaßen.

Perfekte Geschenkidee

Ob Ostern, Weihnachten, Geburtstag, Jubiläum oder ein-
fach nur als Dankeschön für einen lieben Menschen:

Wer nach einem praktischen, sinnvollen Geschenk
sucht, das garantiert jeder brauchen kann, der muss
nicht lange überlegen, denn Schambachtaler sorgen

bei allen Heimatverbundenen für Freude. Und sie kommen bei den Altmannstei-
nern bestens an – keine zwei Jahre nach der Einführung waren schon so viele
Exemplare in Umlauf, dass bereits nachgedruckt werden musste.
Nun ist es an den Altmannsteinerinnen und Altmannsteinern, die praktischen
Gutscheine auch auszugeben! Das ist ganz einfach: Die Schambachtaler kön-
nen bei allen Mitgliedern des Gewerbevereins eingelöst werden. So kann dar-
aus beispielsweise ein schönes Essen werden oder ein Einkauf in einem der ört-
lichen Geschäfte. Auch für das Begleichen von Handwerkerrechnungen können
sie verwendet werden. Teileinlösungen sind allerdings leider nicht möglich, denn
das wäre in den einzelnen Geschäften schwer umzusetzen. Aber dafür kann der
Schambachtaler in der Raiffeisenbank Altmannstein auch in Euro umgetauscht
werden – zehn Schambachtaler entsprechen dabei zehn Euro. So wird der Scham-
bachtaler tatsächlich zu einer echten, regionalen Währung.

Unterstützung der regionalen Wirtschaft

Wer Schambachtaler kauft und verschenkt, sorgt nicht nur für eine gelungene
Überraschung, sondern unterstützt damit auch die Wirtschaft vor Ort, denn je-
der Euro bleibt in der Großgemeinde und stärkt den Standort Altmannstein. Der
Schambachtaler hat einen festen Wert von zehn Euro und ist in der Marktgemein-
de und in der Raiffeisenbank Altmannstein erhältlich.
Die Mitglieder des
Gewerbevereins Alt-
mannstein, bei de-
nen mit der „Regio-
nalwährung“ bezahlt
werden kann, sind auf
jedem Exemplar abge-
druckt.
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Tagespflege für pflegebedürftige
Menschen mit und ohne Demenz.
Haben Sie Interesse Ihren Angehörigen
tagsüber gut versorgt zu wissen? Setzen
Sie sich ganz unverbindlich mit uns in
Verbindung.

Pausenhof,
Tagespflege
und mehr
Katharina Weber
Haberländerstraße 5
93336 Altmannstein – Hagenhill
Telefon: 09446/9198832
Fax: 09446/9198831
E-Mail: info@pausenhof-tagespflege.de


Wenn einer dem anderen Liebe schenkt,

wenn die Not des Unglücklichen gemildert wird,
wenn Herzen zufrieden und glücklich sind,

steigt Gott herab vom Himmel und bringt das Licht:
Dann ist Weihnachten.

 






• Elektroinstallation
• Homeautomation Loxone
• Geräteverkauf • Kundendienst
• Netzwerktechnik • Funksteuerung
• Satellitenanlagen • E-Check

Unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden
wünschen wir eine besinnliche
Adventszeit, ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein gesundes
neues Jahr 2022.

Für das bisher entgegengebrachte
Vertrauen bedanken wir uns

sehr herzlich.

Gleislhofstr. 1 · 93339 Riedenburg
Tel.: 09442/905033 · Fax: 09442/905034

Internet: www.elektrotechnik-minch.de
E-Mail: info@elektrotechnik-minch.de



Altmannstein (ubs) Der Markt Altmannstein ist rundum liebens- und lebens-
wert. Das liegt daran, dass man hier nicht nur gut wohnen kann, sondern auch
vieles, was man im Alltag braucht, vor Ort hat. Vom Lebensmitteleinkauf bis
zur Finanzdienstleistung, vom Haarschnitt bis zum Handwerker, vom Garten-
fachmarkt bis zur Autowerkstatt – die Gewerbevielfalt in der Umgebung sorgt
nicht nur dafür, dass die Bürgerinnen und Bürgern regional einkaufen können,
sondern sichert auch wohnortnahe Arbeitsplätze und dauerhaften Wohlstand
in der Marktgemeinde.
Unter dem Motto „Gemeinsam mehr erreichen“ haben sich im Gewerbeverein
Altmannstein ansässige Unternehmen jeder Größe aus den unterschiedlichs-
ten Branchen zusammengeschlossen. Als „Stimme der Wirtschaft vor Ort“ setzt
sich der Verein nachhaltig für die Interessen der regionalen Gewerbetreibenden
ein. Die Mitglieder profitieren von dieser Vernetzung. Austausch, Unterstützung,
strategische Partnerschaften – zusammen ist man einfach stärker. Im Rahmen
der regelmäßig stattfindenden Gewerbeschau, die Besucher aus nah und fern
nach Altmannstein bringt, macht man gemeinsam die wirtschaftliche Vielfalt
der Region erlebbar. Auch auf der Homepage des Gewerbevereins können sich
alle Mitglieder, zum Beispiel in Form eines Kurzprofils mit Verlinkung auf die ei-
gene Internetseite, präsentieren. Interessierte Kunden bekommen so schnell und
einfach einen Überblick über die ortsansässigen Betriebe.

Vorteile für Mitglieder des
Gewerbevereins auf einen Blick:

• Gewerbliche Interessenvertretung: Gemeinsam mehr erreichen durch star-
ke Partnerschaften und das Zusammenwirken unterschiedlichster Gewerke und
Dienstleistungen.

• Unterstützung bei Veranstaltungen: Die Vereinsmitglieder unterstützten or-
ganisatorisch und unter Zuhilfenahme von monetären Mitteln,Waren oder Frei-
zeit diverse Veranstaltungen in der Region.

• Regionale Jobbörse: Die Gewerbetreibenden können über die Homepage des
Gewerbevereins Altmannstein Stellenangebote, vorhandene Ausbildungsstellen
oder freie Praktikumsplätze veröffentlichen.

• Aufnahme in das Branchenverzeichnis auf der Homepage: Aufnahme in
die nach Branchen sortierbare Mitgliederliste und Karte, Möglichkeit der Kurz-
vorstellung des eigenen Unternehmens.

Besondere Stärken:

• Ausbildungsmesse an der Ignaz-Günther-Mittelschule Altmannstein mit ex-
klusivem Zugang zu den Abschlussklassen

• Altmannsteiner Anzeiger in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde, das
Magazin erscheint vierteljährlich und enthält Veranstaltungen, Neuigkeiten aus
der Region und vieles mehr. Mitglieder erhalten vergünstigte Anzeigenpreise.

• Gewerbeschau mit Marktlauf und Entenrennen im zweijährigen Rhythmus, für
Mitglieder fällt keine Standgebühr an

• Schambachtaler – der praktische Einkaufsgutschein für die Gemeinde

Für nur 60 Euro im Jahr sind Sie dabei:
Nutzen Sie den nebenstehenden QR-Code oder
den folgenden Link zum Anmeldeformular:
GWVA_Aufnahmeerklaerung_2019-01_digi-1.pdf
(gewerbeverein-altmannstein.de)

GEMEINSAM MEHR ERREICHEN: GEWERBEVEREIN VERNETZT DIE BETRIEBE VOR ORT
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Kelheimer Str. 26 · 93336 Pondorf
Tel. 08468/657 · www.zimmerei-kernl.de

· Altdachsanierung · Massivholzhaus · Neubau
· Energieberatung · Holzbau

    
    
    

Unseren
Kunden und
Bekannten

wünschen wir
ein gesegnetes
Weihnachtsfest
und alles Gute

im neuen
Jahr!

Alfons Kraus GmbH
Am Steinbuckel 4a · 93336 Tettenwang

Tel. 09446/1287 · Fax 09446/2598
info@heizung-kraus.com · www.heizung-kraus.com
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aggerweg 11 · 85051 Ingolstadt

 (08 41) 7 40 25 · Fax (08 41) 7 78 29
E-Mail: info@barth-teich.de · www.barth-teich.de

Rohre · Träger · Stabstahl · Ne Metalle · Bleche
Aluminium · Edelstahl · Doppelstabmatten

E Stahlrohre für Hopfensteher von 114,3 bis 219,1 mm
Gerne lassen wir Ihr Material auch verzinken.

STAHL · METALL+Service

Qualitätsbewußt und flexibel

BARTH+TEICHBARTH+TEICHBARTH+TEICH



Ba

Wir wünschen allen

unseren Kunden,

Freunden und Bekannten

ein frohes

Weihnachtsfest

und ein gesundes

neues Jahr!















  
  
 
     

   
   
    
       
    

Allen Kunden, Freunden und Bekannten ein
frohes, besinnliches Weihnachtsfest sowie
die besten Wünsche für das neue Jahr 2022!

Wir suchen:

➜ Altenpfleger (w/m/d)
Vollzeit oder Teilzeit

➜ Pflegehelfer (w/m/d) – Teilzeit

➜ Hausmeister (w/m/d) – Teilzeit

➜ Hauswirtschaftsmitarbeiter (w/m/d)
Vollzeit oder Teilzeit

➜ Fahrer (w/m/d) – 450 € Basis

Wir bieten:
➜ Zukunftssicheren Arbeitsplatz
➜ Vergütung und Sozialleistungen nach Tarif –

AVR Caritas
➜ Weihnachtsgeld
➜ Zusätzliche betriebliche Altersversorgung

Bewerbungen an:
Altenheim Maria Rast, z.Hd. Eva Meyer
Mathias-Bauer-Straße 14
93336 Altmannstein

Alten- und Pflegeheim
Maria Rast Altmannstein
Mathias-Bauer-Str. 14 · 93336 Altmannstein
Telefon 0 94 46 /6 57
e.meyer@caritas-altenheim-altmannstein.de
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100 Jahre TSV Altmannstein
Jubiläumsjahr mit vielen Veranstaltungen / „Sportlichstes Dorf“ der Großgemeinde gesucht

Altmannstein (az) Dem TSV
Altmannstein steht ein runder
Geburtstag bevor: Im kommen-
den Jahr wird einer der ältesten
Sportvereine der Umgebung 100
Jahre alt.
Im Jahr 1922 war es, als sport-
begeisterte junge Männer aus
den Reihen der „Burschenschaft
Einigkeit“ den Turnverein als
Vorgänger des TSV Altmann-
stein gegründet haben. So wie
überall in unseren Landen, hat
sich der Turn- und Fußballsport
in den Jahren vor dem Zwei-
ten Weltkrieg auch in Altmann-
stein zum Volkssport entwickelt.
Durch den Ausbruch des Zwei-
ten Weltkrieges wurden auch in
Altmannstein, wie fast überall,
die sportlichen Aktivitäten jäh
unterbrochen. Nach Beendigung
des Krieges war 1946 der Sport-
verein einer der ersten Vereine
in Altmannstein, der wieder ak-
tiv wurde und den Spielbetrieb aufnahm.
Rege Nachfrage nach sportlicher Betätigung waren für den TSV
Altmannstein im Lauf seiner Geschichte stets Anlass, weitere
Sparten ins Leben zu rufen. Es sind dies momentan die Tisch-

tennisabteilung, die Stock-
schützenabteilung, Damen- und
Seniorenturnen, sowie Frauen-
volleyball und Eltern-Kind-Tur-
nen.
Um dieses besondere Jubilä-
um 2022 gebührend zu feiern,
hat bereits vor über einem Jahr
ein Festausschuss mit Festlei-
ter Thomas Schlagbauer an der
Spitze die Arbeit aufgenommen
und ein Programm erstellt, nach
dem übers Jahr verteilt mehre-
re Veranstaltungen geplant sind.
Die Schirmherrschaft wurde vom
Ersten Bürgermeister Norbert
Hummel übernommen.
Der traditionelle „Ignaz-Gün-
ther-Hallenfußballcup“ am 7. Ja-
nuar 2022 wurde coronabedingt
inzwischen zwar abgesagt, doch
bis zum Sommer sind zahlreiche
andere Sportwettkämpfe in den
Sparten Hallenfußball, Volley-
ball, Tischtennis und Stockschie-

ßen geplant. Das Besondere daran ist, dass diese Wettkämpfe von
den Altmannsteiner Ortsteilen bestritten werden und in einer Ge-
samtwertung somit das „sportlichste Dorf“ der Gemeinde Altmann-
stein ermittelt wird.

Die Mannschaft der Burschenschaft Altmannstein 1917, aus
der die Gründung des TSV 1922 hervorging. Die Namen von
vielen der jungen Männer kennt man heute noch. Hintere Rei-
he: Georg Gschwilm, Johann Oberracher, Konrad oder Johann
Plutz, nicht bekannt, Franz Böhm, nicht bekannt. Mittlere Rei-
he: nicht bekannt, Simon Eichenseher, Franz Gogl. Vordere Rei-
he: Josef Wild (Stadlerbeck), Josef Donhauser.

Repros: TSV Altmannstein

 



Tel. 09442/9069506
Fax 09442/9069507

Mobil: 0160/3378077
E-Mail: hu-rom@t-online.de








Büro: Kirchstraße 6 · 93339 Riedenburg/Buch
Betriebsstätte: Ulrich-von-Stein-Straße 7 · 93336 Altmannstein

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir für das Ausbildungsjahr 2022 einen

Anlagen-
mechaniker (m/w/d)
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Voraussetzung:
Qualifizierten Hauptschulabschluss oder
Mittlere Reife

Bewerbung bitte an:

Alfons Kraus GmbH
z. Hd. Robert und Stefan Kraus

Am Steinbuckel 4a · 93336 Tettenwang
info@heizung-kraus.com · www.heizung-kraus.com

Für Fragen stehen wir unter
09446/1287 gerne zur Verfügung.
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Pachtvertrag mit dem Markt Altmannstein
über eine Fläche zu Sportzwecken im Tau-
bental aus dem Jahr 1921.

Auch das vor zwei
Jahren wieder einge-
führte „Gemeindepo-
kalturnier“ der vier
im Gemeindebereich
aktiven Herrenfuß-
ballmannschaften
findet im Juli in Alt-
mannstein statt.
Als Höhepunkt
des Jubiläumsjah-
res folgt im No-
vember ein Fest-
gottesdienst mit
Kirchenzug und
anschließendem
Ehrenabend und
gemütlichen Bei-
sammensein in
der Mehrzweck-
halle Altmann-
stein.Abgerun-
det wird die
100 Jahr-Feier
anschließend

mit einer Foto-
ausstellung in
der Kegelbahn
des Vereinslokals
Neumayer.

Gegen Ende dieses Jahres wird vom Festausschuss eine Festschrift
zum Thema „100 Jahre TSV Altmannstein“ erscheinen, in der un-
ter anderem auch auf alle bevorstehenden Einzelveranstaltungen
genauer hingewiesen wird.

Die Veranstaltungen im
Jubiläumsjahr 2022 im Überblick

■ Samstag, 19. Februar: Hallenfußballturnier mit
den Altmannsteiner Ortsteilen

■ Samstag, 19. März: Volleyballturnier mit den
Altmannsteiner Ortsteilen

■ Samstag, 23. April: Tischtennisturnier mit den
Altmannsteiner Ortsteilen

■ Samstag, 28. Mai: Stockturnier mit den
Altmannsteiner Ortsteilen
Anschließend Siegerehrung des „sportlichsten
Dorfes“ des Marktes Altmannstein

■ Samstag, 9. Juli: Fußball-Gemeindepokalturnier
mit anschließender Siegerehrung

■ Samstag, 5. November: Standkonzert vor dem
Vereinslokal Neumayer mit anschließendem Fest-
gottesdienst, Kirchenzug zur Mehrzweckhalle mit
Ehrenabend und gemütlichem Beisammensein mit
der Schambachtaler Blaskapelle.

■ Samstag, 12. November, bis Samstag,
26. November: Fotoausstellung „100 Jahre TSV“
in der Kegelbahn des Vereinslokals Neumayer.
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Brot- und Feinbäckerei

Inh. Andreas Grundei
4

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten wünschen
wir ein frohes, gesundes und glückliches Weihnachtsfest

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022.
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Autark mit eigenem Sonnenkraftwerk
Photovoltaikanlagen und Speicher boomen – auch im Gemeindegebiet

Altmannstein / Tettenwang (hhe) Immer mehr Hausbesitzer ver-
suchen Energie einzusparen und immer mehr produzieren ihren
eigenen Strom mit einem Solarkraftwerk auf dem Hausdach selbst
– auch im Markt Altmannstein.
Immer mehr Bundesbürger setzen ihre „persönliche Energiewen-
de“ in die Tat um. Seit mehr als zwanzig Jahren beschäftigen sich
zahlreiche Männer und Frauen intensiv mit Sonnenenergie. „Am
1. April 2000 wurde das Energieeinspeisegesetz ins Leben gerufen
und der Förderung von PV-Anlagen eine Grundlage gegeben“, er-
zählt PV-Pionier Bernhard Hegenberger aus Tettenwang. Innerhalb
von zwei Jahrzehnten wurden mehr als 55 Gigawatt Nennleistung
mit rund zwei Millionen Photovoltaikanlagen (PVA) in Deutsch-
land installiert. Der Löwenanteil von 50 Prozent fällt dabei auf die
südlichen Bundesländer Baden-Württemberg und Bayern. Mehr
als 600.000 Photovoltaikanlagen in Bayern erzeugen jährlich rund
13 Milliarden Kilowattstunden Sonnenstrom – das ist ein Anteil
von 40 Prozent an allen Erneuerbaren Energien aus Sonne, Wind,
Wasser und Biomasse. Eine typische Anlage mit einer installierten
Leistung von 10 kWp auf einem Neubau bei optimaler Ausrichtung
bringt etwa 10.000 Kilowattstunden (kWh) Sonnenstrom auf einer
Dachfläche von rund 65 Quadratmetern. Durch die Einführung der
bundesweiten Förderung von Batteriespeichern ist die PV-Nachfra-
ge in den vergangenen Jahren wieder deutlich gestiegen. Die ge-
genwärtige Energiepreiskrise zeigt, wie dringend notwendig es ist,
in zuverlässigen, kostengünstigen Strom aus erneuerbaren Energi-
en zu investieren. „Der schnelle Umstieg auf erneuerbare Energien
wäre tatsächlich die beste Antwort auf die mit den Rohstoffpreisen
gestiegen Strompreise“, so Hegenberger. Und bei den niedrigen-
Zinsen gibt es derzeit günstige PV-Kredite.

„Wir machen nun unseren Strom selber und das macht uns große
Freude“, freut sich die vierköpfige Familie Eberl aus dem Altmann-
steiner Ortsteil Tettenwang. Seit kurzem erzeugt ihr Solarkraftwerk
auf dem Hausdach „Am Steinbuckel“ Sonnenstrom. „Der steigen-
de Verbrauch und damit höheren Energiekosten haben uns ver-
anlasst, künftig selbst unseren Strom zu erzeugen“, erzählt Fa-
milienvater Reinhard. Durch das jeweils auf die Familiengröße
ausgerichtete Solarkraftwerk kann sich der Haushalt während des
Tages komplett selbst versorgen. Mithilfe eines modernen Batterie-
speichers kann der Eigenverbrauch deutlich erhöht werden. „In der
Regel reicht der gespeicherte Strom, um über die Nacht zu kom-
men. Und bei sonnenlosen Zeiten – wie etwa im Winter – versor-
gen wir uns mit Strom aus einer Cloud, in die wir im Sommer un-
seren Sonnenstrom eingespeist haben“, so die Eberls.

Große Nachfrage bringt längere Lieferzeiten

Erneuerbare Energien sind seit Jahren weltweit auf dem Vor-
marsch. „Wie auf vielen Sektoren verlängern sich auch bei PVA
durch die starke Nachfrage die Lieferzeiten stetig“, so Anton Dil-
linger vom Solarverbund Bayern GmbH. Zudem steigen die Preise.
Die höchsten Zuwächse bei der Solarstromerzeugung verzeichnete
2020 der Eigenheimsektor bei Photovoltaik, Solarheizungen und
Batteriespeichern. Gut ein Viertel mehr PVA als im Vorjahr wur-
den 2020 in Deutschland installiert, das geht aus der Jahresbilanz
des Bundesverbandes Solarwirtschaft (BSW) hervor. Keine andere
Energieform legt bei der Stromerzeugung stärker zu als die PV. Na-
hezu jede zehnte verbrauchte Kilowattstunde stammt inzwischen
in Deutschland aus Sonnenenergie. Bis zum Ende des Jahrzehnts

Biber 4  93336 Altmannstein

 09446/1352 09446/7287

Mobil: 0175/2050512

FroheWeihnachten und
Gesundheit im neuen Jahr

wünscht






 






 

FroheWeihnachten

kreissparkasse-kelheim.de

Wir wünschen Ihnen
ein frohes Fest

und alles erdenklich Gute
für das Jahr 2022!

Vielen Dank für Ihre Treue.
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will die Bundesregierung die solare Kraftwerksleistung verdoppeln.
In den ersten neun Monaten 2021 wurde bei der Bundesnetzagen-
tur eine installierte PV-Leistung von vier Gigawatt gemeldet – das
sind 30 Prozent mehr als im vergleichbaren Vorjahreszeitraum.

Energiewende in der Großgemeinde Altmannstein

PVA gelten inzwischen als generationsübergreifend sinnvolle An-
schaffung. Dass sie in der unmittelbaren Nachbarschaft auch an-
steckend sein können, kann Bernhard Hegenberger bestätigen.
„Als das EEG 2000 ins Leben gerufen wurden, haben ich und ein
Freund in unserem Ort die ersten Solarstromkraftwerke gebaut –
heute sind es mehr als 60 PV-Anlagen auf den Haus- und Hal-
lendächern, die sauberen Strom erzeugen“, so der 59-Jährige. In
Spitzensonnenzeiten produzieren sie rund 1.300 kWp mehr als das
Dreifache, welches die 130 Haushalte benötigen. Und es ist noch
viel Platz auf den Dächern im Hopfen- und Solardorf Tettenwang.
Regelmäßig steht im Altmannsteiner Marktgemeinderat das aktu-
elle Thema „Klimaschutz“ auf der Tagesordnung. In allen 17 Orts-
teilen speisen mittlerweile Hunderte PVA Sonnenstrom ins öffentli-
che Netz ein. Selbst Freiflächen-PV erfahren Aufwind. „Bisher sind
26 Anträge bei der Marktverwaltung eingegangen“, verkündete
Bürgermeister Norbert Hummel zu Jahresbeginn. Maximal 110
Hektar sollen für Freiflächen-PV-Anlagen an sechs Standorten zur
Verfügung stehen. Möglich wären Freiflächenanlagen in Steins-
dorf, Breitenhill, Winden, Pondorf und Laimerstadt. Die Mehrheit
der Markträte erteilte zu Jahresbeginn den Standorten ihr Einver-
nehmen. Die neugebaute Freiflächenanlage am Wasserturm in Alt-
mannstein speist bereits Sonnenstrom ins öffentliche Netz ein.

Keine Steuererklärung für PV-Anlagen bis 10 kW

Während vielfach neue Regeln Erschwernisse mit sich bringen,
hat kürzlich das Bundesfinanzministerium mitgeteilt, dass für ei-

nen Betrieb von kleineren PVA keine generelle Gewinnerzielungs-
absicht nachweisbar ist. Die Solarstromerzeugung kann demnach
als steuerlich unbeachtliche Liebhaberei deklariert und Einnah-
men müssen nicht mehr zwingend in der Einkommenssteuerer-
klärung angegeben werden. „Diese Entscheidungen begrüßen wir
sehr, denn dadurch werden wieder unnötige Hürden für das Be-
treiben einer PVA abgebaut“, freut sich Bernhard Hegenberger. Er
schätzt, dass die Zahl der Hausbesitzer weiter zunimmt, die ihren
Strom selbst erzeugen und verbrauchen: Schlüsselwort ist hier der
Eigenverbrauch.

Muskelkraft und Schwindelfreiheit sind bei der Ins-
tallation von Solarmodulen gefragt. Foto: Hegenberger

KÜCHEN • BÄDER • MARKENMÖBEL

Eigene Bau- und Möbelschreinerei
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Durch Sport die Gemeinschaft stärken
Beachvolleyballplatz in Steinsdorf gesegnet und der Dorfgemeinde übergeben

Steinsdorf (ied) Eine Förderung im Rahmen des Regionalbud-
gets 2021 durch das Amt für Ländliche Entwicklung Oberbayern
und den Zusammenschluss der sechs Limesgemeinden, zu denen
auch Altmannstein gehört, machte das Projekt „Beachvolleyball-
feld für die Dorfgemeinschaft“ im Altmannsteiner Ortsteil Steins-
dorf möglich.
Gefördert wurden Nettokosten in Höhe von 6973,62 Euro mit 80
Prozent was eine Fördersumme von 5,578,90 Euro für den Verein
Sportfreunde Steinsdorf e. V. ergibt. Mit der Förderung des Projek-

tes soll insbesondere das bürgerschaftliche, ehrenamtliche Engage-
ment unterstützt werden. Dieses Projekt leistet auch einen großen
Beitrag zur Stärkung lebendiger und attraktiver Ortskerne, da dort
alle Generationen zusammenkommen können. Das Lenkungsgre-
mium zur Vergabe der Mittel aus dem Regionalbudget 2021 hatte
daher der Förderung im April 2021 zugestimmt.
Im September wurde nun die fertiggestellte Anlage im Rahmen ei-
nes kleinen Festaktes durch den stellvertretenden Vorsitzenden der
Limesgemeinden, Bürgermeister Roland Schirmer, übergeben. Die
Intention der Vereinsführung der Sportfreunde, durch gemeinsa-
men Sport das Dorfleben nach der langen Lockdownphase wieder-
zubeleben und in Zusammenarbeit mit der Dorfgemeinschaft ein
modernes Sportfeld in ehrenamtlicher Arbeit zu errichten, habe das
Lenkungsgremium überzeugt, eklärte er.
Pfarrer Wolfgang Stowasser war ebenfalls nach Steinsdorf gekom-
men um nach guter Bayrischer Tradition die neue Anlage und auch
den überholten Kinderspielplatz zu segnen. Er zählte die sieben
Sportarten eines Christen auf: Der gesündeste Sport sei das recht-
zeitige Beenden der Mahlzeit, der schwierigste das Springen über
den eigenen Schatten, Sport, der das Rückgrat stärkt, übe der aus,
der sich nach dem Evangelium ausrichtet, der sozialste Sport sei
des anderen Last zu tragen, der fröhlichste gemeinsam Gott ein
Lied zu singen, der sicherste den Weg der göttlichen Gebote zu
laufen und der achtsamste jeden Tag sein Knie vor dem Vater im
Himmel zu beugen. Nach einem Segensgebet und Fürbitten, vorge-
tragen von den beiden Mädchen Theresa und Sophie, sprach man
gemeinsam das Vaterunser und empfing den Segen des Geistlichen.
Für ein besonderes festliches Ambiente sorgten die zwei Choräle,
die die Schambachtaler Blaskapelle während der kurzen Andacht
spielten.

Pfarrer Wolfgang Stowasser erteilte der neuen Sportanlage Gottes
Segen. Foto: Meyer

Elektromeister
Bernhard Ramsauer
Apianstraße 17
93336 Altmannstein
Tel. 09446/918288
Fax 09446/918289
Mobil 0157/79294883
E-Mail: info@ramsauer-

elektrotechnik.de
www.ramsauer-elektrotechnik.de

 SAT-Anlagen
 PV-Anlagen
 Elektroinstallationen
 Elektrogeräte

Wir wünschen eine besinnliche 
Adventszeit und frohe Weihnachten!
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Ausgaben des Altmannsteiner Anzeigers
finden Sie unter

www.altmannstein.de

wünscht allen Kunden
und Geschäftspartnern

eine besinnliche Adventszeit
und frohe Weihnachten!
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Hofvermarktung mit Hofladen
Partyservice • Gastwirtschaft

Kesselfleischessen
Freitag:
10.12./21.01./04.02./18.02./
04.03./18.03./01.04.

Samstag:
04.12./18.12./15.01./29.01./
12.02./26.02./12.03./26.03.
Beginn jeweils Freitag um 19.00 Uhr,
Samstag um 12.00 Uhr

Nur mit vorheriger Anmeldung bis Dienstag vor dem
jeweiligen Termin. Bei Gruppen ab 25 Personen weitere
Termine nach Vereinbarung möglich. Änderungen vorbehalten.

Wir schlachten selbst und wursten frisch!

Besuchen Sie
unseren Hofladen
Öffnungszeiten
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Bitte rechtzeitige, telefonische
Vorbestellung vor Weihnachten!

Josef und Anita Tratner
Perletzhofen 11 · 93339 Riedenburg

Telefon 0 94 42-4 27 97 82
E-Mail: hofvermarktung.tratner@web.de

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr!

Büro/Firmengelände: Mittersteigweg 16 · 85104 Pförring
www.entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de
info@entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

Tel.: (0 84 03) 5 30
Fax: (0 84 03) 13 86
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Zu nah am Wasser gebaut
Renovierung der Pfarrkirche St. Georg in Schamhaupten ist aufwändiger als gedacht

Schamhaupten (mby) Eigentlich wollte man im Rahmen der Kir-
chenrenovierung der Pfarrkirche St. Georg in Schamhaupten nur
die feuchten Stellen an den Wänden im unteren Bereich der Kir-
che trockenlegen, sagt Kirchenpfleger Ludwig Sieber zu den lau-
fenden Renovierungsmaßnahmen. Bereits im Jahr 2019 fand der
Erstbesuch zur Besichtigung durch das bischöfliche Baureferat in
Regensburg statt. Damals wurde die Notwendigkeit der Baumaß-
nahme beurteilt und der Umfang definiert. Im Anschluss nahmen
dann das Denkmalamt und ein Statiker die Kirche genauer unter
die Lupe. Bei den feuchten Wänden bleib es dann bei weitem nicht.
Die Statik von Dachstuhl und Turmspitze waren nach Meinung
des Experten nicht mehr ausreichend gegeben. Messungen zeig-
ten deutliche Schäden am Gebälk an. So kamen noch weitere Ge-

werke zu der Sanierungsmaßnahme dazu. Während der erste Bau-
abschnitt mit Wänden und Dach bereits mit Kosten von 705.000
Euro veranschlagt wurde, kamen für die Sanierung des Kirch-
turms weitere 110.000 Euro dazu. Für die Baukosten wurde ein
Zuschuss der Diözese Regensburg in Höhe von 50 Prozent zuge-
sagt. Auch von der Marktgemeinde Altmannstein wird der für sol-
che Maßnahmen übliche Zuschuss erwartet. Den Restbetrag muss
die Kirchenverwaltung aus ihren Rücklagen stemmen.
Mit dem Baufortschritt ist Sieber sehr zufrieden. „Der Zeitrahmen
wird aus heutiger Sicht eingehalten“, stellt der Kirchenpfleger fest.
Von Lieferengpässen in der Corona-Pandemie blieb die kirchliche
Baustelle bisher verschont. Mehrmals in der Woche ist Sieber auf
der Baustelle und beantwortet die Fragen der Handwerker oder be-
gutachtet die Ausführung der Arbeiten. Auch hier gibt es nichts zu
bemängeln. „Alle beteiligten Firmen liefern eine sehr ordentliche
Arbeit ab“, lobt Sieber. Sogar bei der Baustelleneinrichtung hatte
man deutliche Erleichterungen erfahren. Auf der Seite zur Scham-
bach hin ist nur ein schmaler Streifen im Besitz der Kirchenverwal-
tung. Durch das Entgegenkommen des Grundstücknachbarn durf-
te ein Teil des angrenzenden Grundstücks genutzt werden, wofür
die Mitglieder der Kirchenverwaltung und auch die Baufirmen sehr
dankbar sind. Geplant sind für heuer noch der Abschluss der Ar-
beiten an Dach und Turm.
Die eigentlichen Trockenlegungsarbeiten am Gemäuer werden
dann erst in Angriff genommen. Hier ist die Nähe zur Schambach
ein großes Problem für die ehemalige Klosterkirche. Nur wenige
100 Meter nördlich der Kirche entspringt die Schambach und so
ist der Untergrund sehr feucht. Nach mehr als 30 Jahren hat der in
Rahmen vorhergehender Renovierungsmaßnahmen angebrachte
Sanierputz seine Schuldigkeit getan und ist verbraucht.

Massive Schäden wurden ins-
besondere am Dachstuhl fest-
gestellt.

Nach der Sanierung ist auch
die erforderliche Stabilität wie-
der vorhanden
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All meinen Kunden, Freunden
und Bekannten wünsche

ich eine besinnliche Adventszeit,
frohe Weihnachten und bleiben Sie

gut zu Fuß im neuen Jahr.
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Sakralbau mit langer Geschichte

Bereits im 9. Jahrhundert muss es eine Kirche in Schamhaupten
gegeben haben. Allerdings gibt es keinerlei Aufzeichnungen über
deren Aussehen. Im Jahr 1136 stifteten eine adelige Witwe Ger-
traud und deren Tochter Lucard ein Kloster für die Augustinerchor-
herren in Schamhaupten. „Die Kirche des Augustinerchorherren-
stifts wird Baubeobachtungen am Chor zufolge wohl am Übergang
des 15. zum 16. Jahrhundert erbaut worden sein“, heißt es im Kir-
chenführer. Bereits 1609 wurde die Klosterkirche dann zur Pfarr-
kirche umgewidmet. Eine andere Quelle nennt 1623 als Beginn
der Umbaumaßnahmen von der Klosterkirche zur heutigen Pfarr-
kirche. Die Kirche ist barock ausgestattet, der Hochaltar wurde um
das Jahr 1700 angefertigt. Dem Adelsgeschlecht der Muggenthaler
diente die Kirche seit 1471 als Familiengrabstätte.
Die Lage in der Nähe des Schambachursprungs hat auch schon in
früheren Jahrhunderten zu Problemen geführt. So schreibt auch
der Pondorfer Pfarrer und Heimatforscher Franz-Xaver Mayer
1839 wohl wegen der hohen Feuchtigkeit über Schamhaupten: „Es
befindest sich daselbst eine schöne Pfarrkirche, die aber etwas tief
liegt und ungesund ist“. Im Dreißigjährigen Krieg wurde sie „von
Freund und Feind total ruiniert“, eine Wiederinstandsetzung hat
wohl 1654 sattgefunden. Von den ehemals acht Altären sind heute
noch drei vorhanden. Nach der Zerstörung der alten Altäre wurden
1878 die Seitenaltäre der Dominikanerkirche in Regensburg nach
Schamhaupten überführt. Der Kirchturm in der heutigen Form
wurde in der Mitte des 18. Jahrhunderts erbaut, im 19. Jahrhun-
dert erhielt er einen neuen Turmhelm. In jüngster Zeit sind Reno-
vierungsarbeiten in den 1950er- und 1960er-Jahren dokumentiert,
1950 kamen drei neue Glocken auf den Turm. 1980 wurden die
Beichtstühle umgebaut und eine Mikrofonanlage eingebaut. 1981
und 2015 fanden bereits Innenrenovierungen statt. Im Außenbe-
reich wurden die letzten Erneuerungsmaßnahmen 1987 und klei-
ne Farbausbesserungen 2015 durchgeführt. Die Restaurierung der
drei Altäre und der Kanzel erfolgte 1997. Sind die laufenden Re-

novierungsmaßnahmen abgeschlossen, sollte eine Zeit lang wieder
Ruhe in und an der Kirche einkehren. Durch die ständige Feuchtig-
keitseinwirkung auf Putz und Mauerwerk werden aber weiterhin
immer wieder neue Maßnahmen erforderlich sein.

Weitgehend abgeschlossen
sind die Arbeiten

an Dach und Turm der
Schamhauptener

St.-Georgs-Kirche.
Fotos: Meyer
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Blutspenden als gute Tradition
Rege Beteiligung beim letzten Blutspendetermin des Jahres in Altmannstein

Altmannstein (ied) Zum letzten Blutspendetermin des Jahres in
Altmannstein sind am 27. Oktober insgesamt 157 Personen ge-
kommen, von denen 142 zur Spende zugelassen wurden. Beson-
ders erfreulich war die hohe Zahl von zehn Erstspendern. Für die
Spendenwilligen standen 13 Liegen zur Blutabgabe bereit. Neben
dem hauptamtlichen Blutspendeteam, darunter drei Ärzte, waren
vom BRK Altmannstein zehn ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter im Einsatz. Da die Onlineanmeldung immer mehr ge-
nutzt wird, kam es zu keiner Zeit zu nennenswerten Wartezeiten.
Dieses Anmeldeform hat sich mittlerweile sehr bewährt und wird
auf alle Fälle so beibehalten werden.
Für das neue Jahr hoffen alle auf einen baldigen Wegfall der an-
deren coronabedingten Maßnahmen. Gerne würde die BRK-Be-
reitschaft ihren Spendern und Spenderinnen statt einem Carepa-
ket mit „to go-Brotzeit“ nach der Spende, wie früher, ihre Brotzeit
zum Schluss vor Ort servieren und mit ihnen bei einem kleinen
Plausch noch ein wenig zusammensitzen. Von vielen Spendern war
zu hören, dass auch ihnen gerade dieses gemütliche Beisammen-
sein doch sehr fehlt.
Auf positive Resonanz stieß das Dankeschön an Jubilare, die schon
mehr als 75 Blutspenden geleistet haben. Sie erhielten per Post –
anstelle der momentan noch nicht möglichen Blutspenderehrungen
– ein Paket mit kulinarischen Köstlichkeiten.
Folgende Mehrfachspender kamen zur Blutspende: Drei mal ge-
spendet haben: Franziska Ostermeier aus Mendorf, Andreas Wies-
ner aus Ried, Monika Wilhelm aus Offendorf und eine Person, die
nicht genannt werden möchte. Zur zehnten Spende kamen Andre
Jenczmionka aus Altmannstein, Lisa Zeitler aus Sandersdorf, Ju-
lia Pöppel aus Steinsdorf und Samuel Jilke aus Mendorf. Zum 25.
Mal gespendet haben Siegfried Hallermeier aus Lobsing und eine

Person, die anonym bleiben möchte. Zum 75. Mal spendete Tobias
Artmeier aus Altmannstein und auf beachtliche 100 Spenden kam
Maria Schlittenbauer aus Laimerstadt.
Die BRK Bereitschaft dankt allen Bürgerinnen und Bürgern für
ihre Bereitschaft, etwas für die Allgemeinheit zu tun, denn statis-
tisch gesehen ist jeder Deutsche einmal in seinem Leben auf frem-
des Blut angewiesen. Da ist es gut, wenn man sich auf Institutio-
nen wie den Blutspendedienst und die Spender und Spenderinnen
verlassen kann.

50 Liter Blut gespendet hat in 100 Spenden Maria Schlittenbauer
aus Laimerstadt. Für die BRK Bereitschaft dankten ihr Hans Jürgen
Forchhammer (links) und Edeltraud Treffer (rechts). Foto: Schmied


    


     

  
  
 
 
  
 
 
    
  


  
    

    
          

Manfred Spindler Tel. 0 94 46/79 18
Brunnenstr. 2 Mobil 01 70/1 00 79 28
93336 Steinsdorf  schreinerei-spindler@t-online.de




Bau- und Möbelschreinerei
Fenster in Holz, Holz/Alu, Kunststoff

Türen – Innenausbau – Insektenschutz



 







Ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr wünschen wir

allen Kunden und Bekannten!
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Kubitzky
Altmannstein • Pförring

93336 Altmannstein, Galgenbergring 19, Tel.: 0 9446/918547
85104 Pförring, Max-Pollin-Str. 4, Tel.: 0 8403/938639

Wir wünschen eine
schöne Adventszeit und
besinnliche Feiertage!

Frischemärkte
K

F
y

Bei uns können Sie
auch Ihre Schambachtaler

Gutscheine einlösen!

Gardinen
eine Auswahl

die beeindruckt!
neueste Trends / aktuelle Kollektion

Persönliche Beratung
bei Ihnen vor Ort.

– eigenes Nähatelier –
Bekleidungsstoffe in reicher Auswahl

Änderungen / Nähzubehör

Köschinger-Stoffe
Gardinen + mehr

Bahnhofstr. 2 · 85092 Kösching
Tel. 08456/918168

▶ ▶
CONFIDENTIAL

VERKAUFAB07.12.2018–AUCHSONNTAGS–

VERKAUFSSTELLE PFÖRRING:
BIBURGWEG 28
85104 PFÖRRING
08403 - 1228

BÄUME AUS DER REGION –
AUCH ZUM SELBER SCHNEIDEN

(Z.B. BLAUTANNEN 18 €/STÜCK)

VERKAUF AB

07.12.2021
-AUCH SONNTAGS-

VERKAUFSSTELLE SAAL:
EHEMALIGER EDEKA HEINTZ,
NEBENNETTO, HAUPTSTR. 68
(VERKAUF AB 8.12.
KEIN VERKAUF AMSONNTAG)

JETZT AUCH ONLINE: WWW.CHRISTBAUM-SEIDL.DE
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Wasser marsch für
die Silberprüflin-
ge Andres Kuffer
und Fabian Haun-
schild.

Hoher Leistungsstand erneut bestätigt
Prüflinge der Freiwilligen Feuerwehr Steinsdorf legten Leistungsabzeichen
in unterschiedlichen Stufen ab

Steinsdorf (ied) 16 Prüflinge der Freiwilligen Feuerwehr Steins-
dorf haben am 24. September das Leistungsabzeichen in unter-
schiedlichen Stufen abgelegt. Drei Gruppen stellten sich dabei dem
Urteil der Prüfer Kreisbrandinspektor Franz Waltl aus Pförring,
Kreisbrandmeister Alexander Heimisch aus Gaimersheim und Prü-
fer Günther Spehr aus Schamhaupten.
Auch unter dem neuen Kommandantenpaar Florian Sedlmeier und
Sebastian Lintl zeigte die Steinsdorfer Wehr ihren hohen Ausbil-
dungs- und Leistungstand. Als Beispiel einer erfolgreichen Nach-
wuchsarbeit legten mit Maria Drosdziok, Lena Mayer, Lea Kuffer

und Christoph Schmidt auch wieder vier
„Neueinsteiger“ das Leistungsabzeichen
in Bronze ab. Ihre Feuerwehrkarriere er-
folgreich fortgesetzt haben mit dem Leis-
tungsabzeichen in Silber Andreas Kuffer,
Christoph Straßburger, Fabian Blank, Fa-
bian Haunschild und Maximilian Kolbinger. In die Goldkategorie
aufgestiegen sind Anna-Maria Thoma, Sarah Pöppel und Martin
Pickl. Die vorletzte Stufe Gold (Gold Grün) haben Barbara Feder-
hofer, Julia Pöppel und Zweiter Kommandant Sebastian Lintl er-
folgreich abgelegt. Der neue Kommandant der Steinsdorfer Wehr
Florian Sedlmeier stellte sich erfolgreich der Prüfung zur höchsten
Leistungsstufe Gold Rot.
Nach der Prüfung gab es dann nochmals Lob von den Prüfern für
die erfolgreich bestandene Prüfung aller drei Gruppen und Kreis-
brandinspektor Franz Waltl überreichte jedem Prüfling sein Leis-
tungsabzeichen.
Alle Teilnehmer und Prüfer erhielten zum Dank für ihren ehren-
amtlichen Einsatz von der Feuerwehrführung ein Essen spendiert,
schließlich gehört auch die Pflege der Kameradschaft zu einem er-
folgreichen ehrenamtlichen Feuerlöschwesen.

Nur strahlende Gesichter gab es nach bestandener Prüfung bei
den Prüflingen und Feuerwehrvorstand Alexander Schilling
(links) sowie den Prüfern Günther Spehr, Franz Waltl und Ale-
xander Heimisch (von rechts). Fotos: Schmied
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Wir wünschen allen unseren Kunden und Geschäftspartnern
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.

Erzstraße 34
93336 Altmannstein-Schafshill
Telefon: 09446/2651

Telefax: 09446/919586
Mobil: 0160/95134826
E-Mail: shs-verputz@gmx.net

•Vollwärmeschutz
• Fliesen- undVerputzarbeiten
• Fließestrich und Pflasterbau

Heizöle, Dieselkraftstoffe, Festbrennstoffe • 0 94 46/12 00

Wir wünschen unseren Kunden
und Geschäftspartnern eine besinnliche

Adventszeit, schöne Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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www.koch-altmannstein.de
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Wie schnell die Zeit vergeht.
Schon wieder stehen Weihnachten und Silvester vor der Tür.

Letzteres ist für viele Hunde und deren Halter ein Desaster!
Angst macht sich oft Tage vorher schon breit.
Vielleicht kann ich Euch mit ein/zwei Tipps ein bißchen hel-
fen.

Habt Ihr schon mal von einer Beruhigungsweste (Thunder
Shirt) gehört? Es ist eine sehr enganliegende Weste die per-
manent Druck auf den Hundekörper ausübt.
Durch den Druck entsteht eine beruhigende Wirkung auf
das Nervensystem. Die Beruhigungsweste hat sich als sehr
effektiv bei ängstlichen Hunden erwiesen.
Es gibt sicher Hunde, die sogar vor dieser Weste Angst ha-
ben. In diesem Fall erfordert es sehr viel Zeit und Geduld.
Einfach ausprobieren.....Vielleicht läuft die Gewöhnung
schneller ab als gedacht.

Als zweites kann ich Euch einen im Handel erhältlichen
Pheromonstoff (Adaptil) empfehlen. Es handelt sich um ein
Mittel, das dem öligen Sekret, das während der Stillzeit der
Hündin in der Zitzenumgebung gebildet wird, ähnelt.
Der Geruch kann Hunden jeden Alter‘s, ein Gefühl von Si-
cherheit und Geborgenheit vermitteln.

Nichtsdestotrotz, je ruhiger Ihr seid, desto entspannter sind
Eure Hunde.

Außer bei Hunden die das erste mal Silvester erleben! Hier
ist ausflippen angesagt....spielt ein spannendes Spiel mit
Euren Kleinen, springt, lacht,rennt und dreht völlig durch mit
ihnen. Verteilt Leckerli‘s und macht aus der Knallerei was
positives für Eure Hundekinder.

Das Angebot mit der Hunde-WhatsApp-Gruppe steht
natürlich immer noch.
Meldet euch gerne unter 0176 460 91 491

Ich wünsche Euch und Euren Fellnasen ein wunderschönes
Fest und einen entspannten Rutsch ins neue Jahr

Sonja Bacherl

   
. . .darfs a bissl Alltagstauglichkeit sein?

  

  

Bahnhofstr. 1 · 93336 Altmannstein
Tel. 09446/918858

Geöffnet:
Mittwoch – Samstag 17.00 – 23.00 Uhr

Sonntag & Feiertag
11.00–14.00 u. 17.00 – 22.00 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

Bahnhofstr 1 93336 Altmannstein

Jeden Mittwoch

Gyrostag
ab 17. 00 Uhr

mit beliebiger Beilage
7,50 €

Allen unseren Kunden,
Freunden und Bekanntenwünschen wir ein frohes,

gesundes und glückliches
Weihnachtsfest sowie
einen guten Rutsch ins

neue Jahr 2022.

Alle Speisen auch zum Mitnehmen!

Am 24.12. geschlossen
1. und 2. Weihnachtsfeiertag

sowie 31. 12. offen
1.1. geschlossen

t

Warme Küche bis 21.00 Uhr!
Sonntags bis 20.00 Uhr!
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DGH-„Meisterstück“ der Tettenwanger Vereine
Bernhard Eberl Erster Vorsitzender des Dachvereins / Bauausschuss beendet seine engagierte Arbeit

Tettenwang (hhe) Auf ein aktives und lebendiges Vereinswe-
sen kann der Altmannsteiner Ortsteil Tettenwang seit vielen Jahr-
zehnten in vier Vereinen, zwei kirchlichen Verbänden und zwei
Stammtischen zurückblicken. Jahrelang standen die Räumlichkei-
ten des im Jahr 1860 erbauten Schulhauses für Vereinssitzungen
und Veranstaltungen zur Verfügung. Aufgrund des desolaten Zu-
stands fingen engagierte Bürger an, sich Gedanken um einen Neu-
bau eines „Dorfgemeinschaftshauses“ zu machen – knapp zehn
Jahre später wurde das DGH „Schulhaus“ in Zusammenarbeit mit
der Marktgemeinde Altmannstein seiner Bestimmung übergeben.

Vereine, Verbände und Stammtische im Ort

Als ältester Verein präsentiert sich die Freiwillige Feuerwehr schon
seit 1882 im beschaulichen Hopfendorf – heute zählt die enga-
gierte Wehr über 250 Vereinsmitglieder. Im Mittelpunkt der FFW-
Führung steht die Nachwuchsförderung in der Jugendarbeit. Vie-
le der gegenwärtig 430 Einwohner gehören einem, zwei oder gar
drei Vereinen an. Schon von Kindesbeinen an ist der Nachwuchs
in der der OGV-Kindergruppe und bei den Ministranten aktiv, die
mit zahlreichen Aktivitäten das ganze Jahr über glänzen. Bereits
ab 14 Jahre kann die Dorfjugend Mitglied in der Landjugendbe-
wegung werden – sehr zur Freude der aktuell 85 Mädels und Bur-
schen der KLJB. Eine starke Organisation stellt auch der Frauen-
bund mit seinen gegenwärtig knapp hundert Vereinsmitgliedern
dar. Nahezu jeder Haushalt ist beim Obst- und Gartenbauverein
vertreten. Die rund 250 Mitglieder tragen bei der Verschönerung
des Ortes bei und sind unverzichtbar in allen Belangen der Garten-
arbeit. Daneben bieten der Männer-Stammtisch und die Motorrad-
freunde gesellige Treffen auf vielerlei Weise. Groß ist die Freude

deshalb bei den örtlichen Marktgemeinderäten über die lebendige
Dorfgemeinschaft, die in den vergangenen Jahrzehnten alle Her-
ausforderungen angenommen und für die Bürgerinnen und Bür-
ger tatkräftig umgesetzt hat. Dazu zählten als größte Ereignisse
die 100-Jahrfeier der Freiwilligen Feuerwehr, der Bau des neuen
Spielplatzes am Sportplatz und der Abbruch des legendären Schul-
hauses in der Dorfmitte.

Dachverein löst Bauausschuss ab

In einer knapp zwei Jahre dauernden Mammutaktion legten die
Tettenwanger beim Neubau des Dorfgemeinschaftshauses schließ-
lich ihr Meisterstück ab. Auch wenn Corona der Einweihung des
neuen Gebäudes einen gehörigen Strich durch die Rechnung mach-
te, so wurde das DGH „Schulhaus“ im Mai letzten Jahres offiziell
seiner Bestimmung übergeben. In dem Haus finden die vier ört-
lichen Vereine Freiwillige Feuerwehr, Obst und Gartenbauverein,
Frauenbund und Landjugendbewegung eine Heimat. Daneben hal-
ten die kirchlichen Vereinigungen Pfarrgemeinderat und Kirchen-
verwaltung ihre Sitzungen in dem wunderschönen neuen Dorfge-
meinschaftshaus ab. „Mit der Fertigstellung des DGH hat der ein
Dutzend Vereinsmitglieder umfassende Bauausschuss seine en-
gagierte Arbeit beendet“, sagte der Vorsitzende Reinhard Eberl.
Damit eine geregelte Bewirtschaftung des „Schulhauses“ für die
Zukunft gewährleistet ist, wurde in verschiedenen Sitzungen die
Gründung eines Dachvereins in die Wege geleitet. Dessen Haupt-
aufgabe wird sein, die Nutzung des Gemeinschaftshauses für alle
örtlichen Vereine und Verbände reibungslos zu vollziehen. In einer
eigens kreierten Satzung wurde der Vereinszweck festgelegt, näm-
lich das DGH zu führen und zu pflegen. In einer separaten Haus-

       
       

Ortwin Franz
Minibagger & Erdarbeiten

Ammerbauerweg 2
Altmannstein/Hagenhill

Tel.: 09446 7399  Mobil: 0171 8266360

 








Eselgarten
Pondorf

Eseltrekking – Eselwandern – Natur erleben
Wissen über Esel erweitern – Esel erleben

w w w. e s e l g a r t e n - p o n d o r f . d e
Tel. 0 84 68 80 45 88 · 0160 186 55 59

Gutscheine zumVerschenken erhältlich!
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Nach guter Vorbereitung wurde kürzlich der „Dachverein Schul-
haus“ Tettenwang gegründet. Die 13 Gründungsmitglieder wähl-
ten Bernhard Eberl zum Ersten Vorsitzenden, Kai Stopfer als seinen
Stellvertreter, Claudia Kraus als Schriftführerin und Stefan Koch
zum Schatzmeister. Besonders Lob sprach Bürgermeister Norbert
Hummel dem scheidenden Vorsitzenden des Bauausschusses, Rein-
hard Eberl, aus. Als Kassenprüfer fungieren Wolfgang Eberl und
Anton Treffer. Foto: Hegenberger

ordnung ist ein stimmiger Raumbelegungsplan für Sitzungen und
Veranstaltungen festgelegt. Neben den Organen des Dachvereins,
bestehend aus dem Vorstand und der Mitgliederversammlung, sind
auch deren Aufgaben klar geregelt, damit alle Beteiligten einen rei-
bungslosen Ablauf gewährleisten können. Der Dachvereins-Vor-
stand, bestehend aus Erstem/r und Zweitem/r Vorsitzendem/n,
Kassier/-in und Schriftführer/-in, wird für die Dauer von drei Jah-
ren gewählt. Dieses Quartett führt die Geschäfte des Dachvereines
und ist für alle Angelegenheiten zuständig, die nicht durch die Sat-
zung einem anderen Vereinsorgan zugewiesen sind. Einmal jähr-
lich wird zur Mitgliederversammlung ins DGH „Schulhaus“ einge-
laden, ein Jahres- und Kassenbericht erstellt und gegebenenfalls
werden Änderungen besprochen. Mitglieder des Dachvereins sind
je zwei Personen von Feuerwehr, Frauenbund, Kirchenverwaltung,
Landjugend, Obst- und Gartenbauverein sowie Pfarrgemeinderat
und die beiden Marktgemeinderäte Wolfgang Eberl und Stefan
Koch. Berufene Mitglieder können durch die ordentlichen Mitglie-
der ernannt beziehungsweise abberufen werden. Mitgliedsbeiträge
werden aktuell im Dachverein nicht erhoben.

Bernhard Eberl und Kai Stopfer leiten Dachverein

Am Dienstagabend, 5. Oktober, war es dann so weit: in geheimer
Wahl wählten die 13 anwesenden und stimmberechtigten Vereins-
mitglieder den 52-jährigen amtierenden FFW-Kommandanten zum
Ersten Dachvereins-Vorsitzenden. Ihm zur Seite als sein Stellver-
treter steht der 41-jährige Kai Stopfer. Das Amt des Schatzmeis-
ters übt Marktgemeinderat Stefan Koch aus, zur Schriftführerin
ernannt wurde Claudia Kraus vom örtlichen Frauenbund. Als Kas-
senprüfer fungieren für die nächsten drei Jahren Marktgemeinderat
Wolfgang Eberl und Kirchenpfleger Anton Treffer. Altmannsteins
Erster Bürgermeister Norbert Hummel sprach als erster Gratulant
dem neugewählten Vorstand des „Dachverein Schulhaus“ Tetten-
wang seine Glückwünsche aus. „Ich danke allen Tettenwangern,

die sich in den letzten Jahren für den Bau des neuen Dorfgemein-
schaftshauses eingesetzt haben“, so der Gemeindechef. „Von Sei-
ten der Marktgemeinde freue ich mich auf eine weiterhin beste
Zusammenarbeit mit den Bürger/-innen von Tettenwang – und
ihr könnt mit Recht stolz auf dieses wunderschöne Dorfgemein-
schaftshaus sein“, so Hummel. Das Gemeindeoberhaupt wünschte
der neuen Vorstandschaft ein gutes Händchen und allen Dorfbe-
wohnern viel Freude in dem neuen Haus. Marktgemeinderat Wolf-
gang Eberl sprach dem scheidenden und äußerst engagierten Bau-
ausschussvorsitzenden Reinhard Eberl die höchste Dankbarkeit
aus, da er sich gut zwei Jahre lang mit vollstem Herzblut um die
Baudurchführung verdient gemacht habe.✴✴✴

Buchenstr. 3 | 93336 Mendorf | info@westners-musikwelt.de
Telefon 09446/2483 | www.westners-musikwelt.de

✴

✴
✴

✴

✴✴✴✴
FROHE WEIHNACHTEN!

WIR WÜNSCHEN ALLEN UNSEREN SCHÜLERN VIEL SPASS
BEIM WEIHNACHTLICHEN MUSIZIEREN!

Wenn auch Sie oder Ihre Kinder künftig die Weihnachtsmusik
selbst gestalten wollen, melden Sie sich gerne jederzeit bei uns.

✴

Inh. Monika und Florian Westner

✴ ✴
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Auf den Spuren von Lore Hummel
Gemeinsame Exkursion der Museumsführer ins Stadtmuseum Ingolstadt

Altmannstein (dkf) Alle Jahre werden die Betreuer der beiden Mu-
seen, des Markt- und des Ignaz Günthermuseums, von der Markt-
gemeinde zu einer informationsfahrt eingeladen. In diesem Jahr
war das Stadtmuseum in Ingolstadt das Ziel. Denn dort war am
Sonntag, 25. April 2021, eine Sonderausstellung mit dem Thema:
„Die Reise ins Kabumiland – Die kleinen und großen Welten der
Künstlerin, Illustratorin und Geschichtenerzählerin Lore Hummel“,
die am 28. Juli 1915 in Karlsruhe geboren wurde und von 1944
bis zu ihrem Tod am 6. November 1997 in Altmannstein lebte und
wirkte, eröffnet worden. Die Ausstellung konnte bis 17. Oktober
2021 besucht werden. Begleitend gab es eine Märchenvorlesung in
vier Teilen aus dem Buch „Riki und Kiki im Kabumiland“, einem
Fantasieort für freundliche Drachen. Mit dieser Ausstellung und Le-
sung sollte das Wirken der Mutter des weltbekannten Pianisten und

Komponisten Franz Hummel als Au-
torin von vielen bunten und freund-
lichen Kinderbüchern, Grafikerin von
Zeichnungen und Aquarellen und
Designerin der Lore-Hummel-Por-
zellanfiguren wieder dem Publikum
gezeigt werden.
Noch ein weiterer Anlass hat die
Einsatzleiterin der Altmannsteiner
Museen und Vorsitzende des Freun-
deskreises der Musik von Johann-
Simon-Mayr Altmannstein-Mendorf
Hannelore Eichenseher bewogen,
dieses Ziel zur Exkursion zu wäh-
len: Am 2. Dezember 2020 jährte sich zum 175. Mal der Todes-
tag des am 14. Juni 1763 in Mendorf geborenen Opernkomponis-
ten und Kirchenmusikers Johann-Simon-Mayr aus Mendorf, der in
Bergamo in Italien als „Vater der italienischen Oper“ zu großen Eh-
ren gekommen ist. Ihm zu Ehren hatten die Internationale Simon-
Mayr-Gesellschaft Ingolstadt und das Stadtmuseum am Sonntag,
25. Juli 2021, mit einer Matinee die Erweiterung der Simon-Mayr-
Abteilung gefeiert. Mit der Ausstellung über Lore Hummel und der
Vergrößerung der Johann-Simon- Mayr- Abteilung wird das Stadt-
museum seiner jetzigen Ausstellungsplanung gerecht, ein beson-
deres Augenmerk und großen Wert auf Künstlerinnen und Künst-
ler aus der Region Ingolstadt zu legen, damit diese wieder aus dem
Dornröschenschlaf wachgerüttelt und mit ihren Werken den Kunst-
und Musikliebhabern präsentiert werden. So nahm Richard Kür-
zinger aus Kasing und Archivar bei der Marktgemeinde Altmann-
stein dieses Angebot des Stadtmuseums auf und stellte mit den

Die Künstlerin Lore
Hummel, die einen
Großteil ihres Lebens in
Altmannstein lebte.

Im Ingolstädter Stadtmuseum waren zahlreiche ihrer Bilder ausge-
stellt. Auch weihnachtliche Motive hat die Künslerin gemalt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir ab sofort einen

Kundendienst-
monteur (m/w/d)
in Vollzeit

und einen

Anlagen-
mechaniker (m/w/d)
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik
in Vollzeit

Bewerbung bitte an:

Alfons Kraus GmbH
z. Hd. Robert und Stefan Kraus

Am Steinbuckel 4a · 93336 Tettenwang
info@heizung-kraus.com · www.heizung-kraus.com

Für Fragen stehen wir unter
09446/1287 gerne zur Verfügung.

Caritas
  
   
   

  
   
   
   
 

Caritas-Sozialstation Kösching e.V.
Schlehensteinstr. 2a
85092 Kösching
Telefon 08456/9883-0



Altmannsteiner AnzeigerNr. 04/2021 – 43 –

Verantwortlichen des Stadtmuseums und Lore Hummels Enkel Kai
Hummel – selbst bildender Künstler, Grafikdesigner und Nachlass-
verwalter – aus den Kunstwerken dessen Großmutter eine größere
Ausstellung über Lore Hummel zusammen.
Schon 2015, als die Marktgemeinde, der 1997 verstorbenen und
auf dem Altmannsteiner Friedhof ruhenden Künstlerin zum Geden-
ken an ihrem 100. Geburtstag eine Reihe von Vorträgen und eine
Jubiläumsausstellung im Marktmuseum widmete, wies Bürgermeis-
ter Norbert Hummel bei der Eröffnung auf die große Bedeutung der
Künstlerin für Altmannstein und die Umgebung hin. „Mit dieser
Ausstellung“, so der Rathauschef damals, „lernen wir eine Künst-
lerin kennen, die ihre künstlerische Begabung erkannt und in ver-
schiedenen Facetten und oft unter schwierigen Umständen in die
Tat umgesetzt und gemeistert hat.“ Und Kürzinger ergänzte in sei-
nem Vortrag mit dem Titel „Lore Hummel als Designerin für Por-
zellanfiguren“, dass bei dem Kulturbeitrag, den die Marktgemeinde
mit den Namen ihrer Künstler Ignaz Günther und Johann-Simon-
Mayr für die Region und weit darüber hinaus leistet, auch der Name
Lore Hummel genannt werden sollte, denn „sie war eine von uns

und eine Künstlerin von hohem Rang“. Diese Forderung wollten die
Initiatoren nun in der Ausstellung mit der großen Bandbreite der
Werke Lore Hummels dem Publikum zeigen.
So chauffierten Bürgermeister Norbert Hummel mit einem Kleinbus
und Hannelore Eichenseher mit dem Pkw die Frauen und Männer,
die sich zum Dienst in den Museen bereit erklären – zum ersten
Mal auch dabei die Dritte Bürgermeisterin Claudia Schiereis – nach
Ingolstadt zum Stadtmuseum. Dort wurden die Besucher persön-
lich von der Leiterin Dr. Beatrix Schönewald begrüßt und durch
die drei Räume der Ausstellung geführt. Am Beginn ihrer Ausfüh-
rungen ging sie auf ihren Beweggrund zu der Ausstellung ein. Ihr,
so die Leiterin, haben vor allem das turbulente Leben, die Krea-
tivität, die Fantasie und die Vielseitigkeit der Künstlerin, die sich
besonders in den über 100 Kinderbüchern mit den Märchen und
Erzählungen wiederfinden, gereizt. Dann führte sie die Besucher
durch die drei Räume der Ausstellung mit den vielen Bildern und
Aquarellen, den bunten Kinderbüchern und den Lore-Hummel-Fi-
guren in den Vitrinen. Anschließend zeigte die Leiterin des Stadt-
archivs und Stadtmuseums den Frauen und Männern noch den
Raum, in dem 2006, dem Jahr der 1.200-Jahrfeier der Stadt Ingol-
stadt die große Ausstellung „Begegnung mit Johann Simon Mayr“,
ein Gemeinschaftsprojekt der Städte Ingolstadt und Bergamo, statt-
gefunden hat. Dort wurde damals die Simon-Mayr-Abteilung im
Stadtmuseum als Dauerausstellung mit einem Multi-Media-Projekt
ausgestattet. „Nun“, so Schönewald, „ist der Raum zu einer histo-
rischen, musikalischen Abteilung mit vielen Exponaten erweitert
worden.“ Somit bekomme der Komponist von Opern- und Kirchen-
musik Johann-Simon-Mayr aus Mendorf-Altmannstein, „Vater der
italienischen Oper“ und „Papa Mayr“, wie ihn die Bergamasker
auch nannten, einen festen Platz in der Musikgeschichte von In-
golstadt. Nach dieser Zeitreise durch das Leben der Künstlerin Lore
Hummel und des Musikers Johann-Simon-Mayr wurde in einem
Café eine Pause eingelegt. Dabei spendierte Bürgermeister Hummel
den Teilnehmern noch Kaffee und Kuchen.

Die Museumsführerinnen und Museumsführer mit Bürgermeister
Norbert Hummel und der Dritten Bürgermeisterin Claudia Schiereis
im Museumsraum. Fotos: Krupka
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Verzeichnis offener Ausbildungs- und Praktikumsstellen auf der Homepage des Gewerbevereins
Altmannstein (ubs) Der Gewerbeverein Altmannstein macht sich stark für eine
Ausbildung vor Ort, zum Beispiel mit der Azubimesse, die er in Zusammenarbeit
mit der Ignaz-Günther-Grund- und Mittelschule seit einigen Jahren durchführt.
Darüber hinaus finden Jugendliche auf der Homepage des Gewerbevereins unter
www.gewerbeverein-altmannstein.de/ausbildung/ausbildungsplaetze-praktika

auch eine Übersicht über Ausbildungsmöglichkeiten und Praktika vor Ort. Einige
Stellen sind bereits gemeldet, eine Übersicht ist unten zu sehen.
Alle Gewerbevereinsmitglieder sind aufgerufen, Informationen über Aus-
bildungsplätze und Praktikumsangebote an den Gewerbeverein weiter-
zugeben.

ANGEBOTENE AUSBILDUNGSBERUFE
UNTERNEHMEN KONTAKT AUSBILDUNGSBERUFE ANZAHL

STELLEN

Markt Altmannstein Tel. 0 94 46 / 90 21-0
E-Mail poststelle@altmannstein.de
www.altmannstein.de

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d) 1

Gartenwelt Riegelsberger Tel. 0 94 42 / 16 90,
E-Mail: info@holzmarkt-riegelsberger.de

Fachkraft für Lagerlogistik, Kauffrau/-
mann E-Commerce (m/w/d)

1
2

PETZ Holzhandwerk Tel. 0 94 46 / 23 54,
E-Mail: info@petz-holzhandwerk.de

Schreiner (m/w/d) 1

Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG Tel. 0 94 42 / 91 82-16,
E-Mail: anna.rockermeier@raiba-riedenburg.de

Bankkaufmann/-frau (m/w/d) 1

Kreissparkasse Kelheim Tel. 0 94 41 / 2 99 57 24,
E-Mail: georg.fuggenthaler@
kreissparkasse-kelheim.de

Bankkaufmann/-frau (m/w/d) 10 bis 12

Schels Holzbau Tel. 0 94 46 / 9 01 40,
E-Mail: info@schels-holzbau.de

Zimmerer/-in (m/w/d) 1

Tischner GmbH Spenglerei & Dacheindeckung Tel. 0 94 46 / 23 98,
E-Mail: franz.tischner@gmx.de

Spengler-Fachkraft (m/w/d) 1

MS Autoservice Stopfer Tel. 0 84 68 / 80 47 40,
E-Mail: manfred.stopfer@msautoservice.de

Automobilkaufmann/-frau,
Kfz-Mechatroniker/-in (m/w/d)

1
1

Versorgungstechnik Herbert Bauer GmbH Tel. 0 84 68 / 8 04 90 60
E-Mail: info@bauer-versorgungstechnik.de

Anlagenmechaniker für
Heizung Lüftung Sanitär (m/w/d)

1

ANGEBOTENE PRAKTIKA
Gartenwelt Riegelsberger Tel. 0 94 42 / 16 90,

E-Mail: info@holzmarkt-riegelsberger.de
Fachkraft für Lagerlogistik, Kauffrau/-
mann E-Commerce (m/w/d)

1
1

Kreissparkasse Kelheim Tel. 0 94 41 / 2 99 57 24,
E-Mail: georg.fuggenthaler@
kreissparkasse-kelheim.de

Bankkaufmann/-frau (m/w/d) 40 bis 60

Schels Holzbau Tel. 0 94 46 / 9 01 40,
E-Mail: info@schels-holzbau.de

Zimmerer/-in (m/w/d) 1

Tischner GmbH Spenglerei & Dacheindeckung Tel. 0 94 46 / 23 98,
E-Mail: franz.tischner@gmx.de

Spengler-Fachkraft (m/w/d) 1

MS Autoservice Stopfer Tel. 0 84 68 / 80 47 40,
E-Mail: manfred.stopfer@msautoservice.de

Automobilkaufmann/-frau,
Kfz-Mechatroniker/-in (m/w/d)

1

Versorgungstechnik Herbert Bauer GmbH Tel. 0 84 68 / 8 04 90 60
E-Mail: info@bauer-versorgungstechnik.de

Anlagenmechaniker für
Heizung Lüftung Sanitär (m/w/d)

1

Schülerinnen und Schüler, die eine Abschlussklas-
se besuchen, sollten sich früh Gedanken darüber
machen, welchen Beruf sie später einmal aus-
üben möchten. Ein Praktikum kann dabei hel-
fen, die richtige Wahl zu treffen. Dabei lohnt es
sich, sich erst einmal in der Nähe des eigenen
Wohnortes umzusehen. Ein Ausbildungsplatz
in der Umgebung ist auf der einen Seite prak-
tisch für den angehenden Lehrling, auf
der anderen Seite freuen sich aber auch
die Unternehmen über Nachwuchs,
der vor Ort fest verwurzelt ist. In und
um Altmannstein werden eine Reihe
interessanter Ausbildungsberufe in
verschiedenen Branchen angeboten.

Fotos: Colourbox

Schülerinnen und Schüler, die eine Abschlussklas-
se besuchen, sollten sich früh Gedanken darüber 
machen, welchen Beruf sie später einmal aus-
üben möchten. Ein Praktikum kann dabei hel-
fen, die richtige Wahl zu treffen. Dabei lohnt es 
sich, sich erst einmal in der Nähe des eigenen 
Wohnortes umzusehen. Ein Ausbildungsplatz 
in der Umgebung ist auf der einen Seite prak-
tisch für den angehenden Lehrling, auf 
der anderen Seite freuen sich aber auch 
die Unternehmen über Nachwuchs, 
der vor Ort fest verwurzelt ist. In und 
um Altmannstein werden eine Reihe 
interessanter Ausbildungsberufe in 
verschiedenen Branchen angeboten. 

Fotos: Colourbox
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Str. 17 ! T

93336 Altmannstein
Riedenburger Str. 17

Tel. 0 94 46 / 26 60

info@auto-faulstich.de
www.auto-faulstich.de

Allen Kunden
sagen wir ein
Dankeschön.

Wir freuen uns

auch im neuen Jahr

auf Ihren Besuch,

wünschen frohe

Festtage und einen

guten Rutsch!

! Str. 1
Ihr Partner

rund ums Auto

All unseren Kunden und
Freunden wünschen wir

eine besinnliche Adventszeit,
ein frohes Weihnachtsfest und

ein gesundes neues Jahr!

Forst- und
Gartenbedarf
Schärf- &
Schleifdienst

Max Zwickl e.K.
Inh. H. Vasall

Tel. 09446/305 · Fax 09446/919493
Bahnhofstraße 27 · 93336 Altmannstein

Wir möchten uns für ein weiteres Jahr vertrauensvoller
Zusammenarbeit ganz herzlich bei Ihnen bedanken.
Bleiben Sie gesund und kommen Sie gut ins neue Jahr.

Fröhliche Weihnachten und alles erdenklich Gute
wünscht Ihnen Rainer Wagner

und das gesamte Team der Agrar & Logistik GmbH.

AGRAR & LOGISTIK GmbH
Rainer Wagner
Kollerhof 1a

93336 Altmannstein
www.wagner-kollerhof.de
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Nach langer Suche Vorsitzende gefunden
Nicole Schlagbauer und Eveline Schmidt führen den Obst- und Gartenbauverein Laimerstadt/Ried

Laimerstadt/Ried (waf) Großes Aufatmen konnten man bei den
Mitgliedern des Obst- und Gartenbauvereins Laimerstadt/Ried hö-
ren, als man bei der jüngsten Versammlung eine komplette Vor-
standschaft wählen konnte. Bereits sechs Wochen vorher wollte
man bei der Jahresversammlung eine neue Vorstandschaft bilden,
doch für das Amt des ersten Vorsitzenden erklärte sich damals kei-

ner bereit. Monika Walser, die den Verein seit 2017 leitete, stand
nicht mehr zur Wiederwahl. Es drohte das Aus.
Doch dann wagte man sich in eine neue Versammlung, um die
Wahl der Vorstandschaft fortzusetzen. Die Wahlleitung übernahm
Ortssprecher Thomas Schels aus Ried. Monika Walser erklärte den
Mitgliedern nochmals die aktuelle Sachlage. Da es problematisch
war Mitglieder zu finden, die den Verein weiterführen, wurde be-
schlossen, die Aufgaben auf viele Schultern zu verteilen. Im Vor-
feld der Versammlung hatte man Nicole Schlagbauer aus Laimer-
stadt als Leitung für den Verein gewinnen können. Sie wurde von
den anwesenden Mitgliedern einstimmig gewählt. Eveline Schmidt
aus Ried erklärte sich dazu bereit, das Amt der Zweiten Vorsitzen-
den zu übernehmen und wurde ebenfalls gewählt. In der Vorstand-
schaft wirkt sie schon seit 2013 mit. Es war um einiges einfacher,
die weiteren Ämter zu besetzten. Schatzmeisterin bleibt Birgit He-
cker, das Amt der Schriftführerin übernimmt Christine Eberle. Die
Kasse des Vereins prüfen künftig Renate Buchner und Burgi Weiß.
Unterstützt wird die Vorstandschaft von den Beisitzerinnen Jutta
Besl, Susanne Schmailzl, Monika Walser und Renate Buchner. Für
die vereinseigenen Geräte sind Josef und Roswitha Steinbichler zu-
ständig. Hier können die Mitglieder bei Bedarf Gartengeräte entlei-
hen. Alle Vorstandsmitglieder wurden einstimmig gewählt.
Zum Schluss freute sich besonders die scheidende Vorsitzende Mo-
nika Walser darüber, dass der Verein weitergeführt wird, und be-
dankte sich bei allen Mitgliedern für die tatkräftige Unterstützung
bei allen Aktivitäten des Vereins. Auch steht aktuell noch ein Pro-
jekt an, das sie übernimmt: Der Obst- und Gartenbauverein Lai-
merstadt/Ried möchte am örtlichen Friedhof und am Friedhofs-
vorplatz Sitzbänke errichten. Hier sei man mit der Gemeinde im
Austausch.

Die neue Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereins Laimer-
stadt/Ried. In der Mitte: Nicole Schlagbauer (Erste Vorsitzende),
rechts Eveline Schmidt (Zweite Vorsitzende). Dahinter, von links:
Burgi Weiß (Kassenprüferin), Birgit Hecker (Schatzmeisterin),
Renate Buchner (Beisitzerin, Kassenprüferin), Susanne Schmailzl,
Jutta Besl und Monika Walser (alle Beisitzer). Foto: Waltinger
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Schambachtaler bestätigen Führungsmannschaft
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen bei der Schambachtaler Blaskapelle

Altmannstein (ied) 40 aktive Musiker waren am 15. Oktober ins
Dorfgemeinschaftshaus zur Jahreshauptversammlung der Scham-
bachtaler Blaskapelle nach Steinsdorf gekommen. Erster Vorstand
Georg Schmailzl rief bei seinem kurzen Rückblick auf die abge-
laufene Amtsperiode nochmals die Highlights der vergangenen
zwei Jahre in Erinnerung. So nannte er das „Musikfest dahoam“
als eine gelungene Online-Ersatzveranstaltung für das entgan-
gene Musikfest zum 50-jährigen Bestehen, den Gottesdienst mit
Ehrungen in der Steinsdorfer Kirche und schließlich endlich wie-
der einen Live-Auftritt beim Mindelstettener Markt.
Dirigent Hans Kuffer dankte den Dirigentinnen Nina Regnat (Blä-
serbande) und Franziska Kirschke (Jugendkapelle) für viele krea-
tive Ideen in der Coronazeit, mit denen es gelang, die jungen Mu-
siker bei der Stange zu halten. Bei der Bläserbande üben derzeit
15 Musikerinnen und Musiker, bei der Jugendkapelle 24. Bei der
Blaskapelle sind derzeit laut Papierlage 65 Musiker aktiv, wobei
Kuffer allerdings einige „Karteileichen“ einräumte. Trotz Corona,
so der Dirigent, werde man auf etwa 50 Auftritte bis Jahresende
kommen. 2022, so seine Prognose, werde wieder wie dieses Jahr
sein, weil kein Veranstalter derzeit langfristig plane.
Für 2023 sehe es besser aus, so sind die Schambachtaler für das
Feuerwehrjubiläum in Kasing als Festkapelle fest eingeplant.
Schriftführerin Diana Frank erklärte kurz die 3G-Regelung für
künftige Proben und die Verpflichtung zum Anwesenheitsnach-
weis. Für die künftig erforderliche persönliche Anmeldung zum
Leistungsabzeichen sagte sie ihre Unterstützung zu. Die schei-
dende Jugendleiterin Rebecca Wibmer dankte Dirigentin Franzis-
ka Kirschke für die gute Zusammenarbeit. Nach dem Kassenbe-
richt von Florian Ferstl erteilte die Versammlung dem Vorstand
einstimmig die Entlastung.

Die Durchführung der Neuwahl unter Wahleiter Bürgermeister Nor-
bert Hummel war unproblematisch. So wurden der Erste Vorstand
Georg Schmailzl, der Zweite Vorstand Sebastian Förstl, Schriftfüh-
rerin Diana Frank und Kassier Florian Ferstl einstimmig wieder-
gewählt. Sie werden durch die Beisitzer Ludwig Mayer, Sebastian
Binner und Franzi Mayer unterstützt. Die Jugendleitung überneh-
men Lena Koch und Corinna Böck und Barbara Federhofer und
Korbinian Wagner stellen sich als Kassenprüfer zur Verfügung.
Zum Abschluss durfte Sebastian Binner noch für 15 Jahren Tä-
tigkeit für die bayerische Blasmusik die Ehrennadel in Bronze in
Empfang nehmen.

Die neue Vorstandschaft der Schambachtaler und die Dirigenten
Hans Kuffer (hinten rechts) und Franziska Kirsche (vorne rechts)
mit Wahlleiter Norbert Hummel. Foto: Schmied

Schausonntag
Jeden 1. Sonntag im Monat
von 14 – 17 Uhr*

MAAG Holz GmbH
Kelheimer Straße 14a
93155 Hemau
Telefon: 09491 94140

www.maag-holz.de

*ohne Beratung und Verkauf

Entdecken Sie unsere große
Vielfalt an Parkett und Terrassen
auf über 1.000 m²!

Allen unseren Kunden,Freunden und Bekannten
wünschen wir ein frohes,gesundes und
glückliches Weihnachtsfest sowie
einen guten Rutsch ins neue Jahr

2022!

✶

● Rohbauarbeiten ● Schlüsselfertiges Bauen ●Maurerarbeiten aller Art
93349 Imbath-Mindelstetten • Tel.0 84 03 / 9 38 53 50

E-Mail: info@boehm-bauunternehmen.de • www.boehm-bauunternehmen.de

✶ ✩

✩✩

✶

✩ ✶
✩

✶

✩✶✩
✩
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Trio führt Gemütlichkeitsverein
Jahresversammlung des Gemütlichkeitsvereins Neuenhinzenhausen/Sollern

Neuenhinzenhausen/Sollern (waf) Im Gasthaus zur Sonne
in Sandersdorf fanden 20 Mitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung des Gemütlichkeitsvereins Neuenhinzenhausen/Sollern zu-
sammen. Schriftführerin Beate Brickl blickte auf die Zeit seit der
letzten Jahresversammlung zurück. 2019 war noch ein normales
Vereinsjahr mit zahlreichen Aktivitäten gewesen, vom Maibaum-
aufstellen über Weinfest und Dorffest bis zur Herbstwanderung.
Im Februar 2020 ging es mit dem Gemütlichkeitsball unter dem
Motto „Götterdämmerung“ los, einen Tag später nahm man am
Altmannsteiner Faschingszug teil. Dann kam die Corona-Pande-
mie und das Vereinsleben stand still. Unter Einhaltung der entspre-
chenden Regeln fand im Oktober dann die Herbstwanderung statt,
die nach Schafshill führte. Aus persönlichen Gründen trat zum 1.
September 2020 der Erste Vorstand Robert Donaubauer zurück.
Beate Brickl und Manuela Poch führten den Verein kommissarisch
weiter. Mit sehr großem Erfolg organisierte man im Juni 2021 ein
Weinfest „Dahoam“, dafür wurden Tüten mit Wein und italieni-
schen Spezialitäten verkauft. Mit Fahnenabordnungen nahm der
Gemütlichkeitsverein am Fronleichnamsfest, Skapulierfest, Ern-
tedankfest und der Verabschiedung von Pfarrer John Joseph teil.
Kassenführerin Andrea Kastner trug ausführlich den Kassenbe-
richt vor. Aufgrund der Pandemiezeit und weniger Veranstaltungen
weist die Vereinskasse ein noch gutes Finanzpolster auf .
Nächster Tagesordnungspunkt waren die Neuwahlen der Vorstand-
schaft. Die Wahlleitung übernahm Marktrat Thomas Buchner. Es
wird immer schwieriger, Mitglieder zu finden, die ein Ehrenamt
übernehmen möchten. So wurde beschlossen, die Verantwortung
auf mehrere Schultern zu verteilen und statt einem Ersten und
einem Zweiten Vorsitzenden mehrere gleichberechtigte Vorstände
zu wählen. Hierzu wird zeitnah die Satzung geändert. Zum neuen

Vorstands-Trio des Gemütlichkeitsverein wurden Beate Brickl, Na-
talie Buchner und Manuela Poch einstimmig gewählt. Kassenfüh-
rerin bleibt Andrea Kastner und Schriftführerin Beate Brickl. Zu
den Beisitzern Diana Drätzl, Sonja Huber und Erhard Poch kom-
men neu Marlen Pfäffl und Andrea Schels hinzu.
Mehrere langjährige Vorstandsmitglieder wurden mit einem klei-
nen Geschenk geehrt: Sabine Simsek und Claudia Birthelmer wa-
ren je zwei Jahre in der Vorstandschaft aktiv, Hans Reichmann
zwölf Jahre und Hans Eichenseer 33 Jahre.
Die neue Vorstandschaft plant auch schon die nächsten Veranstal-
tungen, unter anderem am 18. Dezember anstatt der Weihnachts-
feier eine Adventwanderung mit Fackeln.

Die neue Vorstandschaft des Gemütlichkeitsvereins Neuenhinzen-
hausen/Sollern. Von links: Natalie Buchner, Andrea Kastner, Ma-
nuela Poch, Beate Brickl, Erhard Poch, Andrea Schels und Sonja
Huber. Foto: Waltinger

Physiotherapie am Marktplatz

Helmut Bauer
Masseur
Physiotherapeut
med. Fußpflege

Marktplatz 8
93336 Altmannstein
Tel. (09446) 918537

Weihnachtsgutscheine: Lassen Sie
Ihre Liebsten von uns verwöhnen!

Das Team der Praxis Bauer
wünscht Ihnen

frohe Weihnachten
und einen
guten Rutsch
ins neue Jahr!
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Fit für den Winter? Wir haben die Lösung.

Alles rund ums Auto
• Service und Inspektionen

nach Herstellervorgaben
• Modernste Motorendiagnose
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Räder und Reifen
• HU und AU
• Quads von ACCESS und AEON

A. Schneider
Kfz-Landtechnik, Berghausen 5,

93336 Altmannstein, Tel: 09446/380
www.schneider-autoservice.de

Land- und Forsttechnik
• New-Holland-Vertragspartner
• Valtra Servicepartner
• Motorgeräte von Stihl
• Verschleißteile und Zubehör
• Forsttechnik
• Hydraulikservice
• und vieles mehr …

Wir
wünschen
ein frohes

Weihnachtsfest
und ein gutes
neues Jahr.

Ihre Fachwerkstatt für Pkw und Landmaschinen, Gartengeräte und Forst
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Großer Spaß trotz „Pestilenz-Auflagen“
Unterhaltsam und lecker: Großes Rittermahl im Sportheim in Ried

Ried (waf) Nachdem die Coronaregeln für Geimpfte, Genesene
und Getestete etwas gelockert wurden, konnte man im Herbst auch
wieder ein wenig ans gemeinsame Feiern denken. Jörg Kuffer aus
Laimerstadt organisierte, nachdem es wegen den Pandemie schon
mehrmals verschoben worden war, ein Rittermahl im Sportheim
in Ried. Es wurde am Eingang streng nach den 3G-Regeln kont-
rolliert. Einige Gäste kamen sogar im Rittergewand. Begonnen hat
das Mahl für die edlen Ritter, jungfräulichen Hofdamen und das
gierige Fußvolk, als die Kirchturmuhr sieben mal geschlagen hatte.
Das fahrende Rittermahl aus Ostbayern, ein professionelles Team,
welches schon seit Jahrzehnten Ritteressen organisiert, verwandel-
te das Sportheim in eine mittelalterliche Taverne mit verschiedenen
Requisiten und dämmeriger Beleuchtung. Beim Betreten des Saals

brannten nur Kerzen auf den Tischen, die mit Holzbrettern, Zwei-
zackmessern und Tonkrügen gedeckt waren.
„Seid gegrüßt ihre edlen Gäste, als fahrende Spielleut‘ sind wir un-
terwegs, euch edlem Volk ein Spectaculum zu bringen“. Mit die-
sen Worten begrüßte der Minnesäger, genannt Schwartenhals, die
Gäste, denn ihnen wurde ein Rittermahl mit Zutaten vom Feinsten
und kurzweiliger Unterhaltung geboten. „Waschet ab die Hände,
hängt um das Maultuch und werdet Teil der mitteralterlichen Fest-
lichkeit“, wurden die Gäste eingestimmt und jeder Gast erhielt ein
„Maultuch“ zum Umhängen. Die Rittermahl-Truppe bereitete vor
den Augen der Gästen das mitgebrachte Essen zu.
Minnesänger Markus musste wegen der „Pestilenz“, die es auch
schon damals gab und die heute Corona heißt, sein Programm et-
was abändern. Mit Paukenschlägen begann er seinen Prolog und
informierte die Gäste über die Sitten und Bräuche in der Ritterzeit,
damals im Jahr 1470. So wurde, bevor das Mahl begann, erklärt,
wie man sich zu Tisch benimmt. Wer beim Anstoßen der Tonkelche
den Spruch „eine süße Zeit“ vergaß oder anderen Laute von sich
gab, auf den wartete zum Beispiel die Schandgeige.
Eine holde Magd und der Knecht Wenzel brachten Getränke und
die Speisen. Während der Rittergesänge von Minnesäger Markus,
dem Schwartenhals, wurde das 6-Gänge Menü serviert. Für alle
Speisen mussten das einfach Holzbrett und das Zweizackmes-
ser sowie beide Hände verwendet werden. Zu Beginn wurde den
„Knappen“ ein Laib Brot aus dem Holzofen gereicht, der mit dem
Partner geteilt werden musste. Brotmesser gab es nicht, es muss-
te gerissen werden. Verfeinert wurde es mit Griebenschmalz und
Kräuterquark. Zwischen den Speisen wurde gemeinsam gesun-
gen und auf „eine süße Zeit“ mit leckerem Met angestoßen. Wei-
ter ging es mit einer kräftigen Suppe mit vielerlei Zutaten. Weil

Jede Menge Spaß hatten die Gäste beim Rittermahl, bei dem nicht
nur gut gegessen, sondern auch kräftig gesungen wurde.

Mendorf-
Altmannstein

% (09446) 910866

  
  

 
     

Friseursalon
Thairesa
IngolstädterStraße37
93336 Altmannstein

Allen Kunden
sagen wir ein herzliches

Dankeschön.
Wir freuen uns auch im neuen
Jahr auf Ihren Besuch,
wünschen frohe Festtage
und einen gutenRutsch!

Termine nach Vereinbarung

Telefon 09446 / 348✶
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Nachwuchsfußballerinnen gesucht

Steinsdorf (ied) „Auf die Plätze, fertig, los!“ heißt eine Aktion des
Bayerischen Fußballverbandes, mit dem die Nachwuchsarbeit der
Vereine nach der langen Coronapause wiederbelebt werden soll.
Bei den Sportfreunden Steinsdorf kann man bei jedem wöchentli-
chen Training der Mädchenmannschaft, das jeweils dienstags ab
17 Uhr auf dem Sportplatz in Steinsdorf stattfindet, als „Schnup-
perkanditatin“ dazukommen. Die Fußballmädchen freuen sich
über jede neue Fußballfreundin, die zu ihnen kommt. Fußballbe-
geisterte Mädchen zwischen 9 und 14 Jahren, egal, ob sie schon
mal in einer Bubenmannschaft aktiv waren oder ob sie einfach mal
probieren möchten, ob Fußball ihnen Spaß macht, können einfach
vorbeischauen. Für den Anfang ist auch keine „Profiausstattung“
erforderlich – zum Schnuppern reicht einfache Sportkleidung. Bis-
her sind fast alle Schnupperkandidatinnen auch geblieben, weil
Fußball eben auch Mädchen Spaß macht.

kein Löffel vorhanden war, musste die Suppe geschlürft werden.
Um des Ritters Gaumen zu verwöhnen, gab es dann geräucher-
ten Fisch und geräuchertes Fleisch mit Gemüse. Bei einer Schun-
kelrunde konnte man sich von dem vielen Essen erholen. Natür-
lich durfte das Lied von den „Alten Rittersleut“ nicht fehlen, bei
dem die Gäste mit eigenen Strophen mit eingebunden wurden. Die
Hauptspeise bestand aus Ripperl, Jungschweinbraten, Gemüse,
Knödeln und gekochtem Krautkohl – eine Herausforderung ohne
Messer und Gabel. Nach dem fetten Essen gab es Branntwein – we-
gen der Pestilenz durfte jedoch nicht jeder selbst aus dem Schöpf-
löffel trinken, sondern Minnesänger Markus „fütterte“ kontaktlos.
Nach „Süßem mit Soß‘ vom Apfel“ und „Kaisers Schmarrn“ ging
das Rittermahl weiter, zu späterer Stunde wurde noch edler Käse
mit Früchten serviert.
Trotz Corona-Einschränkungen war es ein lustiger, stimmungsvol-
ler Abend mit reichhaltigem Essen.

So mancher fand sich im Laufe des Abends in der Schandgeige
wieder. Fotos: Waltinger

Julia und Kathi aus der „Ersten“ der Sportfreunde sind vom
Eifer der Nachwuchsfußballerinnen begeistert. Foto: Schmied
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Thomas Weiß weiterhin erster Vorsitzender
Jahresversammlung der JFG Schambachtal e.V. / Vorstandschaft komplett im Amt bestätigt

Altmannstein (waf) Der Erste Vorsitzende der JFG Schambachtal,
Thomas Weiß aus Ried, konnte von allen Stammvereinen (TSV
Altmannstein, FC Sandersdorf, FC Laimerstadt, FC Mindelstetten
und SV Hadrian Hienheim) die Vereinsvorsitzenden zur Jahres-
versammlung begrüßen. Er berichtete von einem schwierigen Jahr
unter Pandemiebedingungen. Ein großes Thema sei auch die Ab-
senkung der Altersklassen gewesen, für die sich ein Großteil der
Vereine im Kreis Donau/Isar entschieden hatte. Er wies darauf
hin, dass auf der Homepage (www.jfg-schambachtal.de) jetzt di-
rekt Teambekleidung mit dem Branding der JFG Schambachtal be-
stellt werden kann. Thomas Weiß dankte den Stammvereinen für
die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Jugendleiter Bernd Hunner aus Mindelstetten berichtete über den
sportlichen Teil der JFG Schambachtal. Insgesamt wurden 145
Spieler gemeldet, die in sieben Jugendmannschaften von zwei
Trainerinnen und elf Trainern betreut werden. Die Coronazeit wur-
de mit vielen Maßnahmen und großem Aufwand gemeistert. Die
Saison 2020/2021 war durch die Pandemie dezimiert, der Spiel-
betrieb wurde abgebrochen. Umso erfreulicher war es, dass die
A-Junioren in der Kreisklasse Meister wurden und den Aufstieg
feiern konnten.
Kassier Daniel Multerer aus Altmannstein konnte trotz größerer
Ausgaben wie Schiedsrichterauslagen oder Startgebühren bei Tur-
nieren über ein gutes Finanzposter berichten. Nach der einstimmi-
gen Entlastung der Vorstandschaft standen Neuwahlen auf dem
Programm, die bereits im Vorfeld sehr gut vorbereitet waren, so-
dass die folgenden Ämter einstimmig wiederbesetzt wurden: Ers-
ter Vorsitzender ist Thomas Weiß, Zweiter Vorsitzender Günther
Seitz, Schriftführer Ulrich Hruza, Kassier Daniel Multerer, Erster
Jugendleiter Bernd Hunner und Zweiter Jugendleiter Martin Maier.
Vorsitzender Thomas Weiß informierte danach über die ange-
spannte aktuelle Situation bei Flutlichtspielen, welche sich im
kommenden Jahr deutlich verbessern werde. So sollen die Spiel-
stätten des SV Hadrian Hienheim, des FC Mindelstetten und des FC
Sandersdorf bis Ende 2021 mit Flutlicht ausgestattet sein. Beim FC
Laimerstadt auf dem Sportgelände in Ried soll die Flutlichtanlage
im Frühjahr 2022 fertiggestellt werden.
Trainerin Susan Bischoff aus Mindelstetten möchte in Kürze für die
Übungsleiter einen Trainerleitfaden mit allen wichtigen Informati-
onen, wie auch über Zuschüsse erstellen.
Außerdem wurde der Wunsch geäußert, dass im neuen Webshop
auch dickere Jacken zur Auswahl aufgenommen werden.

Die Vorstandschaft der JFG Schambachtal (von links): Martin
Maier (Zweiter Jugendleiter), Daniel Multerer (Kassier), Günther
Seitz (Zweiter Vorsitzender), Thomas Weiß (Erster Vorsitzender),
Bernd Hunner (Erster Jugendleiter) und Ulrich Hruza (Schriftfüh-
rer). Foto: Waltinger




  





         
     

Mit unserer Beilngries-Golf-Karte für nur 95,– € ein Jahr lang auf unserem
Übungsgelände den GESUNDHEITSSPORT ausüben.
Einladung zu unseren kostenlosen Schnupperkursen von April bis Okt. 2022 jeden ersten Samstag
im Monat von 16 bis 18 Uhr auf unserem Übungsgelände am Golfplatz.

WWW.ALTMUEHLGOLF-BEILNGRIES.DE

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten wünschen wir
ein frohes, gesundes und glückliches Weihnachtsfest sowie

einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022.

Rainer Hammerer
Riedenburger Str. 21· 93336 Altmannstein · Tel. 09446/919653 · Fax 09446/918637
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Hervorragender Abschluss

Schamhaupten (mby) Für überdurchschnittliche Leistungen wur-
de Lukas Pfaller aus Schamhaupten ein Staatspreis zum Abschluss
seiner Berufsausbildung verliehen. Pfaller erlernte im elterlichen
Betrieb den Beruf des Anlagenmechatronikers für Heizung-, Sani-
tär- und Klimatechnik. Wegen seiner guten Leistungen konnte die
Lehrzeit auch auf drei Jahre verkürzt werden. Die nächste Station
des aufstrebenden Handwerkers wird im Frühjahr 2022 die Meis-
tersschule sein. Ein weiterer Grund zur Freude besteht in der Fir-
ma anlässlich des 30-jährigen Firmenjubiläums. Der Betrieb wurde
1991 von Vater Manfred Pfaller gegründet.

Für hervorragende Leistungen in der Berufsschule erhielt Lu-
kas Pfaller aus Schamhaupten eine besondere Auszeichnung.
Die Anerkennungsurkunde wurde von Regierungspräsidentin
Maria Els unterzeichnet. Foto: Meyer

Defibrillator für Laimerstadt/Ried

Ried (waf) Da im kommenden Frühjahr ein Defibrillator am Sport-
heim in Ried angebracht werden soll, zeigte Kobinian Mayr aus
Hagenhill, der ehrenamtlich beim Bayrischen Roten Kreuz und bei
der Wasserwacht Altmannstein tätig ist, wie man ein solches Gerät
richtig bedient. Der häufigste initiale Rhytmujus beim plötzlichen
Herztod ist Kammerflimmern, die effektivste Behandlungsform
des Kammerflimmerns die Defibrillation. Erste Warnzeichen sind
meist plötzliches Schmerzen im Brustraum, Atemnot und Angst.
Der Ersthelfer zeigte den Laimerstädter und Riedern die richtige
Anwendung des Defibrillators an einem Dummy.

Kobinian Mayr zeigte den Laimerstädtern und Riedern anhand ei-
nes Dummys die richtige Anwendung eines Defibrillators. Er er-
klärte den Zuhörenden aber auch, dass es immer das Wichtigste
sei, sofort den Rettungsdienst zu verständigen. Foto: Waltinger

Felsenblick 8 · 93339 Riedenburg
Tel. 0 94 42/9 21 67 08 · E-Mail: mail@schlagbauer.de
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Im Schlott 15 · 92339 Beilngries/Grampersdorf · Tel. 08466/8155

Ein herzliches Dankeschön all unseren Kunden
und Bekannten für die angenehme Zusammenarbeit

und das erwiesene Vertrauen, verbunden mit
den besten Wünschen für ein frohes

besinnliches Weihnachtsfest und ein glückliches,
gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

✸

✴

✴

✸ ✴✴

✸
✴

✴ ✸

✴

✴

✸

HEIZUNG · LÜFTUNG · SANITÄR
Wärmepumpen • Pellet-/Hackschnitzelheizung • Wohnraumlüftung

Klima-/Kältetechnik • Gas-/Ölheizsysteme • Badsanierungen

Untere Ringstraße 19 • 93336 Schamhaupten
Tel. 09446-2534 • www.pfaller-hls.de

Wir wünschen allen, eine besinnliche Adventszeit,
frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr.

✶

✶
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Geschichtliches und Geschichten
aus der Großgemeinde Altmannstein

Sollerner Kirche ist
älter als angenommen
Die Kirche in Sollern geht wohl auf das
12. Jahrhundert zurück, dies belegen 2001
entdeckte Apsisbögen. Sie weisen auf einen
romanischen Ursprung des Gotteshauses hin.

Das Kirchenjubiläum 2017 hätte einen trefflichen Anlass gegeben
für eine eingehende Beschäftigung mit der Geschichte des Gottes-
hauses. Allein, die Gelegenheit wurde vertan. So bleibt dieses Bau-
denkmal von Rang weiterhin ohne angemessene Würdigung durch
einen fundierten Kirchenführer. Diesem Mangel soll und kann hier
nicht abgeholfen werden. Mit einer weitgehend unbekannten be-
ziehungsweise völlig ignorierten Beobachtung soll das tatsächliche
Alter des Gebäudes aufgezeigt werden.

Lange Zeit wurde falsches Baujahr angenommen

Die Homepage des Marktes Altmannstein und verschiedene Inter-
net-Beiträge nennen die Jahre 1698 und 1717 als Baujahre. Sie

Die Planskizze des Landesamts für Denkmalpflege von 2001 zeigt
den Blick vom Eingang her auf den Altarraum der Sollerner Kirche.
In der großen freien Fläche in der Mitte weitet sich nach hinten der
Chorraum, in dem sich der Hochaltar befindet (ohne Darstellung).
Links und rechts sind die Tische der Seitenaltäre eingezeichnet und
darüber – farblich hervorgehoben – die beiden romanischen Apsis-
bögen. Zeichnung: Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege
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85290 Geisenfeld info@tts-schubert.de
 0 84 52 / 7 33 57 - 44

GeschenkideendeeeeGGG iddG
   
   
   
 

      
       
 
       



Altmannsteiner AnzeigerNr. 04/2021 – 57 –

Geschichtliches und Geschichten
aus der Großgemeinde Altmannstein

stützen sich dabei auf eine Jahreszahl, die auf der östlichen Au-
ßenseite des Chors aufgemalt ist, beziehungsweise auf die Inschrift
über dem Westportal. Dass die Kirche – wie dort angeführt – zu den
genannten Zeiten „erbaut“ oder „ganz neu wieder aufgebaut“ wor-
den wäre, ist ein Trugschluss. Ohne Frage, es wurden Baumaßnah-
men durchgeführt, deren Umfang wir nicht kennen, einen völligen
Neubau dagegen können wir mit Sicherheit ausschließen.

Bei Renovierung Reste einer romanischen Kirche entdeckt

2001 wurde in der Sollerner Kirche eine umfassende Innenrenovie-
rung durchgeführt. Nach dem Abbau der Seitenaltäre zeigte sich,
dass dahinter wegen aufsteigender Feuchtigkeit bei weitgehend
unterbliebener Luftzirkulation stellenweise der Putz abgefallen
war. Dadurch wurde der Blick frei auf das darunterliegend Mauer-
werk. Zur allgemeinen Verwunderung zeigten sich zwei Apsisbö-
gen (Foto Seite 56). Das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege
bestimmte sie als Bestandteile einer romanischen Kirche in Form
einer dreischiffigen Basilika und datierte die gesamte Anlage in
das 12. Jahrhundert.
Dieser überraschende Befund regte zu einer weiteren Bemusterung
des Gebäudes an – und man wurde fündig. Über der Sakristei be-
findet sich ein kleiner Speicherraum, der nur über eine enge Luke
und mittels einer Leiter zugänglich ist. Dort ist die Außenmauer

Die Türöffnung über der Sakristei durchbrach die Südwand des
Chorraums in ihrer vollen Stärke. Zum Kircheninneren ist sie jetzt
zugemauert. Hinter dem Plastikrohr ist in der Leibung ein ebenfalls
zugemauerter Aufgang zu erkennen, der von ebener Erde bis auf
eine Höhe von etwa vier Metern hinaufführt. So wurde ein Ober-
geschoss erschlossen, das auf der einen Seite in den heutigen Chor
hinein ausgriff und auf der anderen Seite ein Nebengebäude an die
Kirche anband. Foto: Kürzinger

Melanie Wiese . Friseurmeisterin

Landshuter Straße 8 . 93336 Sandersdorf

Tel. 09446 . 1607 Bitte um Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten

DI 8.30–19.00
MI 8.00–17.00
DO 8.30–19.00
FR 8.30–18.00
SA 8.00–14.00

10 %
Bei jedem
8. Besuch

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

93336 Altmannstein-Schafshill
Erzstraße 2 · Tel 09446-919930
www.zehentbauer-gmbh.de 



Bauunternehmen

Allen unseren Kunden
und Geschäftspartnern
wünschen wir ein
frohes und ein glückliches
neues Jahr 2022!
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Geschichtliches und Geschichten
aus der Großgemeinde Altmannstein

des Chors nicht verputzt, das Mauerwerk liegt frei. Und darin zeigt
sich eine Türöffnung (Foto Seite 57), die in Gestaltung und Bau-
zeit mit den Apsisbögen korreliert und das hohe Alter des Hauses
eindrucksvoll bestätigt. Im Erdgeschoss des Turms schließlich hat
sich der Rest einer Steintreppe erhalten, die noch in diese frühe
Zeit zurückgeht.

Geschichte des Schambachtals in neues Licht gerückt

Die Baubefunde werfen Fragen auf, deren Beantwortung wohl die
gesamte mittelalterliche Geschichte des Schambachtales in ein völ-
lig neues Licht rücken. Ein romanischer Kirchenbau in den Aus-
maßen des heutigen Gebäudes in einem so kleinen Dorf ist nur
schwer zu erklären. Sicher ist ein Ortsadel für das 12. Jahrhundert
mehrfach belegt, wo er in Diensten des Klosters St. Emmeram in
Regensburg begegnet. Aber sein Einflussbereich muss weit über
Sollern hinausgegriffen haben, es muss ein regelrechtes Herr-
schaftsgebiet gegeben haben, aus dem die Mittel für den aufwen-
digen Kirchenbau gezogen wurden.
Räumlich ist in erster Linie an den Umfang der früheren Pfarrei
zu denken, der sich von Mendorf und Steinsdorf im Westen bis
nach Berghausen und Hattenhausen im Osten ersteckte. Die Her-
ren von Sollern waren wohl im frühen 12. Jahrhundert noch die
bestimmende Macht an der Schambach, bevor sie von den Alt-

mannsteinern verdrängt und abgelöst wurden. Von ihren regen
wirtschaftlichen Aktivitäten zeugen die vier Mühlen im gleichna-
migen Nachbarort. Sie könnten als solide und nachhaltige Ein-
nahmequellen einen wesentlichen Beitrag zum Kirchenbau geleis-
tet haben.
Besonders aufschlussreich ist die Türöffnung auf dem Speicher der
Sakristei. Sie ist der Endpunkt eines Aufgangs, der innerhalb der
Nordmauer des Chors verläuft, und führt hier oben heute ins Freie
beziehungsweise in den Speicherraum. Ihr gegenüber liegt eine
weitere Tür in den Chorraum hinein, die jetzt zugemauert ist. Auf-
gang und Türen zeigen, dass die Kirche ursprünglich nicht frei
stand wie heute, sondern in einen Gebäudekomplex eingebunden
war. Eine profane Nutzung von Räumen in und an Kirchengebäu-
den ist zu dieser Zeit wohl eher die Regel denn eine Ausnahme.
Nur einen Turm, uns Heutigen als unverzichtbarer Bestandteil er-
scheinend und das Charakteristikum jeder Kirche schlechthin, ei-
nen Turm hat es sicher nicht gegeben. Eine liturgische Funktion
haben Türme nämlich nicht. So ist anzunehmen, dass der Turm der
Sollerner Kirche erst im Rahmen der Baumaßnahmen der an Chor
und Portal genannten Jahre 1698 und 1717 über einem romani-
schen Fundament aufgerichtet wurde. Verlässliche Antworten kön-
nen nur Bauforschung und Archäologie geben, die Fragen dazu
haben die Beobachtungen bei der Innenrenovierung von 2001 ge-
stellt. Richard Kürzinger

Peter Pritschet
Schmiedemeister

Kirchenweg 7 · 93336 Pondorf · Tel. 08468/240 · Fax 08468/805186

Simplicity SRD 300
Der leistungsstärkste seiner Klasse!

• 3 Jahre Garantie
• 107 cm Schnittbreite
• Briggs & Stratton 8270V-Twin
• Hydrostatisches Getriebe
• viel Zubehör erhältlich

ECHO SRM-420TSU
Unschlagbar in Preis und Leistung
• 5 Jahre Garantie
• inkl. 3-Zahn Messer
• Fadenkopf und Profischultergurt
• Leichtstart

Wir wünschen allen Kun
den ein

frohes Fest und ein gute
s neues Jahr!

SERVICESERVICE
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Die Anfänge Altmannsteins
Über die Geschichte des Ortes vor Burg und Markt ist wenig bekannt

„Altmannstein ist jünger als fast sämtliche umliegenden Dörfer
und Weiler. Die sekundäre, späte Entstehung des Ortes in Anleh-
nung an eine wohl nicht allzu alte Burg beweist ein anderer Um-
stand: Altmannstein besitzt keine eigene Pfarrei! Die Pfarrer der
umliegenden Dörfer teilten sich eben die Gefälle, die an dem neu-
entstandenen Orte erwuchsen.“ So schildert Franz Tyroller 1939 in
seiner „Heimatkundlichen Geschichte Altmannsteins von 1232 bis
1485“ die Anfänge seines Geburtsortes.
Was immer Tyroller zu dieser Annahme bewegt haben mag, sie ig-
noriert völlig die historischen Gegebenheiten und markiert nicht
gerade einen Glanzpunkt in seinem ansonsten so verdienstvol-
len Schaffen. Da werden von einem Burgherrn Leute angesiedelt.
Dass sie sich nicht selbst dort niederlassen konnten, dürfte auch
Tyroller bekannt gewesen sein. Es gab – im Gegensatz zu heu-
te – für den gemeinen Mann keine Niederlassungsfreiheit, kei-
ne Gewerbefreiheit, ja nicht einmal eine persönliche Freiheit. Das
einfache Volk unterlag der Leibeigenschaft und die Herrschaften
verfügten darüber wie über ihren anderen Besitz auch. Dann ent-
stehen unter den Angesiedelten „Gefälle“ und die teilen sich gut

brüderlich Pfarrer aus der Nachbarschaft. Eine geradezu abenteu-
erliche Vorstellung!
Altmannstein und das Schambachtal waren kein rechtsfreier
Raum. Es gab einerseits eine gefestigte Bistumsorganisation und
daneben ein konkurrierendes Eigenkirchenwesen des Adels. Wer –
Burgherr oder Bischof – am Ende das kirchliche Sagen gehabt hät-
te, ist ohne Belang. Es hätte einen Priester und ein Kirchengebäu-
de gegeben. Wie und warum, von wem und wozu auch hätten in
dem entstehenden Burgenort neben der Burgkapelle drei Kirchen
(Heiligkreuz, St. Katharina und St. Veit) gebaut und unterhalten
werden sollen? Die Antwort kann nur lauten: Die Kirchen und da-
mit der „Ort“ waren bereits da, als man droben auf der Höhe den
„Stein“ aufzutürmen begann.
Aufschlussreich ist in diesem Zusammenhang der Blick auf die Ur-
kataster von Altmannstein und von tatsächlichen Burgenorten wie
Sandersdorf und Hexenagger. Pfarrsitze sind auch letztere nicht.
Mehr noch, sie haben im Gegensatz zu Altmannstein gar keine Kir-
che (Untersandersdorf ist hier von „Burg-Sandersdorf“ zu schei-
den!). Die Siedlungsstrukturen sind von recht gleichförmigen und

* gutbürgerliche Küche bis hin zu
feinen Spezialitäten *

* hausgemachte Brotzeiten *
* Saal für verschiedene Veranstaltungen

(Hochzeit, Familien-, Betriebsfeier) *
* moderne, komfortable Fremdenzimmer *

Landgasthof

Sebastian Forster
Sternstraße 14 · 93336 Tettenwang

Telefon (0 94 46) 5 78 · www.zum-gaulwirt.de

Zum Gaulwirt
Landgasthof

GaulwirtZum„ “

Allen Gästen sagen wir ein herzliches Dankeschön.
Wir freuen uns auch im neuen Jahr auf Ihren Besuch,

wünschen frohe Festtage und einen guten Rutsch!

Vielen Dank an unsere Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir freuen uns, Sie weiterhin bei uns
begrüßen und beraten zu dürfen.

Wir wünschen allen eine besinnliche
Adventszeit, frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr.

JOHANN SCHMID
BAUELEMENTE
Beilngrieser Straße 8 · 93336 Pondorf

Telefon: 08468/381 · Telefax 08468/679
Schmid-Bauelemente@t-online.de

www.johann-schmid-bauelemente.de

FENSTER FERTIGPARKETT
ZIMMERTÜREN HOLZDECKEN
HAUSTÜREN MÖBELHANDEL
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Katasterplan, um 1820. Der
Ortskern von Altmannstein be-
steht augenscheinlich aus zwei
Teilen, die sich hinsichtlich
ihrer Siedlungsstruktur und
damit ihres Alters deutlich un-
terscheiden. Die Trennlinie ver-
läuft in etwa entlang der Achse
Riedenburger Straße – Ingol-
städter Straße. Im Norden und
in der Talaue der Schambach
liegt das „Altdof“, das anstei-
gende Gelände im Süden und
zur Burg hinauf nimmt das
„Burgdorf“ ein. Das „Burgdorf“
ist – wie von Tyroller beschrie-
ben – vom frühen 13. Jahrhun-
dert an in Anlehnung an die
Burg nach und nach aufge-
siedelt worden. Zu dieser Zeit
konnte das „Altdorf“ schon auf
eine mehrhundertjährige Ge-
schichte zurückblicken.

Repro: Kürzinger
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relativ kleinparzelligen Anwesen bestimmt. In Altmannstein mag
dies noch für den Bereich unmittelbar unterhalb der Burg und süd-
lich der Hauptverkehrsachse Ingolstädter und Riedenburger Straße
gelten. Auf der Nordseite dagegen sieht die Sache völlig anders aus.
Mehrere große, herrschaftlich anmutende Anwesen beherrschen den
Platz und Kirchen bestimmen das Bild. Dieser Teil des „Ortes“ fügt
sich nahtlos in die Reihe der anderen großen Altsiedlungen des Be-
sprechungsgebiets ein. In Hagenhill etwa und Mendorf, in Kösching
und Kasing drängen sich kleine Hofstellen um und zwischen weit
ausgreifende, großflächige. Noch die Urkataster des frühen 19. Jahr-
hunderts weisen diesen exponierten Hofstätten die größten Antei-
le an den Feldfluren zu. Hier verschwimmen die Grenzen zwischen
Hofstatt und Burgstall bis zur Unkenntlichkeit. Hier sind alte Adels-
sitze zu suchen. Zwei sind im 14. Jahrhundert urkundlich belegt in
Hagenhill, drei jeweils in Mendorf, in Kösching und Kasing. Und
vier dürfen wir hier in Altmannstein als gesichert annehmen.
Der alte Siedlungskern an der Schambach, das „Altdorf“, wurde
nach der Errichtung der Burg überlagert und überformt von dem,
was man dann Altmannstein nannte. Die Erfordernisse und Mög-
lichkeiten einer Marktgemeinde taten ein Übriges: Das Wissen um
die Geschichte des „Ortes“ vor Burg und Markt geriet in Verges-
senheit. So vollständig und nachhaltig, dass man sich später nicht
einmal mehr an den ursprünglichen Namens des „Ortes“ erinnern
konnte. Eine weitere Beobachtung mag das höhere Alter des „Ortes“

unterstreichen. Der Talweg ist im Oberlauf der Schambach identisch
mit einer alten, wohl schon vorgeschichtlichen Handelsroute und
wechselt mehrfach die Bachseite. Von Nordwest kommend wird der
Wasserlauf bei Schamhaupten gequert. An Sandersdorf vorbei geht
es auf der Südseite bis Neuenhinzenhausen, wo die Straße auf die
Nordseite wechselt. Sollern wird am Südufer liegen gelassen und
erst in Altmannstein springt der Fahrweg wieder auf die Südseite
zurück, um den Bachlauf dann rechtsseitig bis vor Hexenagger zu
begleiten. Fluss- beziehungsweise Bachquerungen sind und waren
immer schon neuralgische Punkte, Punkte, die eines besonderen
Augenmerks und einer gesteigerten Fürsorge bedurften. Einerseits
musste Sorge getragen werden für den jederzeitigen ungehinderten
Übergang. Andererseits ließ sich mit dem Unterhalt einer Brücke
oder einer Furt gutes Geld verdienen. Die Adelssitze in Schamhaup-
ten und Viermühlen befanden sich nicht zufällig an ihren Stand-
orten. In Altmannstein haben dieselben Mechanismen gewirkt wie
dort, haben die gleichen Erfordernisse und Möglichkein eine gleich-
frühe Siedlung hervorgebracht. Alles andere ist völlig undenkbar.
Ein Letztes: Richard Vollmann hat in Sandersdorf und vor Altmann-
stein frühmittelalterliche Reihengräberfelder beobachtet. Damit ist
die Besiedlung des Schambachtals seit der Karolingerzeit archäolo-
gisch abgesichert. Wie bei Schamhaupten, Sandersdorf und Sollern
gehen die Anfänge auch von Altmannstein in diese Zeit zurück.

Richard Kürzinger

Klein GmbH
Nußhausen 4
93339 Riedenburg
09442/91990
www.bad-klein.de

DIE BADPROFIS DIE HEIZUNGSSANIERER

Klein GmbH
Nußhausen 4
93339 Riedenburg
09442/91990
www.bad-klein.de

Öko-Heizungssanierung
zum Festpreis mit Termingarantie

Bäder fürs beste Alte
Staubfrei, aus einer Hand zum Fixtermin

Öer ng

g 9

H
4

g

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern und Freunden eine
besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und Gesundheit im neuen Jahr!



Altmannsteiner Anzeiger – 62 – Nr. 04/2021

Senden Sie das richtige Lösungswort an
DONAUKURIER GmbH, Anzeigenabteilung,
Altmannsteiner Anzeiger,
Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt*
Mit etwas Glück gewinnen Sie Schambachtaler im Wert von 100 Euro.
Sie können in den teilnehmenden Altmannsteiner Geschäften
eingelöst werden. Einsendeschluss ist der 7. Januar 2022.
*Adresse und Telefonnummer nicht vergessen!

DAS KÖNNEN SIE GEWINNEN
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im Wert von 100 Euroim Wert von 100 Euro
SchambachTALER

LACH DOCH MAL
Ein Bauer hat drei Schweine. Da

der Winter kommt und er die Tiere
vor der Kälte schützen will, fragt er

seine Frau, ob sie etwas dagegen
hätte, wenn die Schweine mit im

Haus wohnen würden. Sie ist dage-
gen: „Sie sollen hier mit uns wohnen?
Das geht auf keinen Fall. Denk doch
an den Gestank!“ Darauf der Bauer:

„Ach, die Tiere werden sich schon
daran gewöhnen!“

Tim kommt von der Schule nach
Hause und jubelt: „Heute haben wir
hitzefrei!“ Vater darauf verwundert:

„Was? Mitten im Winter?“
Tim: „Ja, die Schule brennt.“

Die Lösung des Räsels der letz-
ten Ausgabe lautete „Limeswan-
derweg“. Unter allen richtigen
Einsendungen wurde Kristina

Veitinger als Gewinnerin gezo-
gen. Auf einen offiziellen Ge-
winnübergabetermin wurde

coronabedingt verzichtet.
10987654321
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OPTIMAL
FÜRSANIERUNGEN

GERINGES GEWICHT, GROSSEWIRKUNG:
MIT EINEM PREFA ALUMINIUMDACH

SPAREN SIE ZEIT UND GELD.

PREFA Dachschindel P.10 anthrazit

WWW.PREFA.COM

EINER VON ZEHN GUTEN GRÜNDEN FÜR PREFA
Ein PREFA Aluminiumdach ist bis zu 10-mal leichter als ein herkömmliches Ziegeldach. Wenn Sie
beim Sanieren hohe Kosten für aufwändige Unterkonstruktionen einsparen möchten, fällt die Wahl für
ein PREFA Dach leicht: Das kann rasch und einfach auf den bestehenden Dachstuhl montiert werden.

*Bei der Farbgarantie handelt es sich um eine Garantie der Lackoberfläche gegen absplittern und Blasenbildung unter den im Garantiezerti-
fikat genannten Bedingungen. Mehr Informationen zur Material- und Farbgarantie finden Sie unter www.prefa.com/Garantie

IHR PREFA DACHPROFI

Franz Tischner

DACH & FASSADE

Tassilostraße 4 – Altmannstein
Telefon: 09446/2398

JOBBÖRSE
Hast du das
Steildach satt?
Dann bewirb dich bei uns im
Flachdachteam!www.tischner-spenglereiunddacheindeckung.de

Winter-Check für das Flach- und Steildach

ZUR VERSTÄRKUNG
UNSERES TEAMS
suchen wir:
FACHHANDWERKER (m/w) sowie
AZUBIS (m/w)
im Spengler- und
Dachdeckerhandwerk

Gesegnete Weihnacht und ein gutes neues Jahr
wünscht Ihnen Ihre Tischner GmbH

Gasflaschen für
Haushalt, Grill
etc. erhältlich!



Ihr großer Elektronik-Spezialist in der Region!
Ihr Electronic Center an der B 299 • Max-Pollin-Str. 1 • 85104 Pförring
Tel. (08403) 920-140 • www.pollin.de

VERLÄNGERTE ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr.: 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr (Nov. - Dez. bis 17.00 Uhr)
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Mega-Angebote exklusiv
für Sie im Electronic Center!
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Wärmepumpentrocker BEKO DS843F3G0
Mit 15 Programmen und sehr bedienungsfreundlichem Multifunktionsdisplay.
EEK:A++ (SpektrumA++ bis A). 8 kg Fassungsvermögen. 15 Programme.
Startzeitvorwahl. Hinweisanzeigen Tank leeren/Filter reinigen. Schontrommel.
Knitterschutz. Nur solange der Vorrat reicht.

369,-
UVP* 699,-

Sie sparen 330,- €

A3-693 306

15 Programme

Sensortrocknung

8 kg Fassungs-
vermögen

4K/UHD LED-TV JVC LT-55VU8095
Smart TV, integriertes WLAN, inklusive 6 Monate HD+. Gewichteter Energieverbrauch:
82 kWh/1000 h. Auflösung: 3840x2160 Pixel. Anschlüsse: CI+, 4x HDMI 2.0, 2x USB 2.0, VGA.

139 cm
(55")

A3-600 732

Integriertes WLAN

Ultra HD/4K





A3-535 730

20er-Set LED-Baumkerzen mit IR-Fernbedienung
Die 20 kabellosenWeihnachtskerzen inklusive Cliphalterungen
können mittels IR-Fernbedienung ein-/ausgeschaltet werden.
Cliphalterungen dreh- und schwenkbar.

Kabellos – nie mehr Kabel entwirren

Lange Laufzeit durch LED-Technik

20 Stück 14,95
20er-Set-Preis!

379,-
Mega-Preis!

Wäschewannen RIVAL
Aus Kunststoff mit Henkel und 35 Liter
Fassungsvermögen. Verschiedene Farben.

A3
-6
90

37
5

je3,80
Mega-Preis!

Jede Menge Geschenk-Id
een rund

umWeihnachten zu absolu
ten Niedrig-Preisen!

Viele Weihnachtsartikel!

Über 100 Modelle für in
nen und außen!

Riesige Auswahl an Lichte
rketten


